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Das Europaische Verbraucherzent-
rum Deutschland (EVZ) informiert
Verbraucher umfassend Uber ihre Rech-

te in Europa, damit sie die Vorteile des
europdischen Binnenmarktes fur sich
nutzen kdnnen.

Das EVZ berat und unterstiitzt kos-
tenlos deutsche Verbraucher bei
Schwierigkeiten mit einem Handler
im EU-Ausland, Island oder Norwe-
gen, z. B. bei Flugverspatung, im Be-
reich Online-Shopping oder beim Ein-
kaufen und Reisen in der EU.

Ziel ist es, mit den Unternehmen ei-
ne einvernehmliche, aullergerichtliche
Losung zu finden. Hierfur arbeiten die
Juristen des EVZ mit ihren Kollegen des
Netzwerks der Europaischen Verbrau-
cherzentren (ECC-Net) zusammen, das
in allen 28 Mitgliedstaaten der EU, in Is-
land und in Norwegen vertreten ist.
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Richtig versichert
ins EU-Ausland






Richtig versichert ins EU-Ausland

ie Deutschen sind so mobil wie noch
Dnie. Immer mehr Menschen zieht
es ins Ausland, sowohl innerhalb der
Europaischen Union als auch weltweit.
Die Grunde fur den Auslandsaufenthalt
sind breit gefachert, ebenso variiert die

Aus Deutschland fortgezogene Deutsche nach Zielland bzw. Zielgebiet

(2015)
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Lange des Aufenthaltes: Praktika, Stu-
dienaufenthalte, berufliche Aufgaben,
Tatigkeit als Au-Pair, Urlaubsreisen, Un-
terhalt einer Ferienwohnung bis hin zur
dauerhaften Verlegung des Lebensmit-
telpunktes z. B. im Rentenalter.
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Quelle: Statistisches Bundesamt 2015. Bevélkerung und Erwerbstatigkeit. Wanderungen.
Darstellung: Angelehnt an Bundesinstitut fur Bevélkerungsforschung 2016,
in: http://www.demografie-portal.de/SharedDocs/Informieren/DE/ZahlenFakten/Fortzug_Zielland.html
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Von Deutschland in die Welt:

diese Hauptmotive nannten die Auswanderer
(Mehrfachnennungen, in Prozent)

Neue Erfahrungen machen
72,2

Berufliche Chancen

Partner / Familie

Einkommen / Lebensstandard

Unzufrieden mit Leben in Deutschland
41,4

Ausbildung / Studium
A

Quelle: Sachverstandigenrat deutscher Stiftungen fiir Integration und Migration, Bundesinstitut
flr Bevolkerungsforschung, Universitat Duisburg-Essen: Studie 2015-1 International Mobil, S. 29.

Verteilung von Expatriates nach geplanter Aufenthaltsdauer
im Ausland im Jahr

(2015)
25%
21%
19%
16%
14%
5%
Weniger 1 bis 3 3 bis 5 Mehr  Moglicherweise Noch nicht
als 1 Jahr Jahre Jahre als5Jahre firimmer  entschieden

Quelle: InterNations: Expat Insider 2015, S. 5.
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ist wichtig, dass jeder deut-
Esche Verbraucher? daruber
informiert ist, welchen Versicherungs-
schutz er geniel3t, wenn er sich im
Ausland aufhalt und ob hier fur ihn

Handlungsbedarf besteht, etwaige
Lucken zu schliel3en.

In diesem Ratgeber finden Sie In-
formationen zu den folgenden
Fragen:

Geniefse ich den Versicherungsschutz,
den ich im Inland habe, auch im EU-
Ausland?

Welchen Versicherungsschutz bendtige
ich in anderen Mitgliedstaaten der Euro-
paischen Union?

Wie kénnen maogliche Versicherungslu-
cken geschlossen und auch Doppel- und
Uberversicherung vermieden werden?

Dieser Ratgeber untersucht folgende

Versicherungen genauer:

+ Gesetzliche Krankenversicherung

* Private Krankenversicherung

* Private Krankenzusatzversicherung
(z. B. Zahnzusatzversicherung)

+ Haftpflichtversicherung

* Hausratversicherung

+ Berufsunfahigkeitsversicherung

+ Kfz-Haftpflichtversicherung

*+ Kfz-Kaskoversicherung

* Rechtsschutzversicherung

* Auslandskrankenschutzversicherung

+ Wohngebdudeversicherung

+ Risikolebensversicherung

+ Unfallversicherung

+ Tierhalterhaftpflichtversicherung

Ferner geben wir Hinweise, wenn

sich fur bestimmte Personengruppen

Besonderheiten ergeben:

+ Studierende und Auszubildende

* Au-Pairs

* Arbeitnehmer, die im Auftrag ihrer
Firma im Ausland arbeiten (sog.
Expatriates)

+ Senioren / Rentner

(" Aus Griinden der besseren Lesbarkeit wird in diesem Ratgeber auf eine Differenzierung nach dem Geschlecht (z. B.
Verbraucherinnen / Verbraucher) verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
satzlich fur beide Geschlechter. Die verkurzte Sprachform hat nur redaktionelle Griinde und beinhaltet keine Wertung.
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ahrend eines vorubergehenden
Woder dauerhaften Auslandsauf-
enthaltes kann es erforderlich sein, die
in Deutschland bestehenden Versiche-

rungen anzupassen, ruhend zu stel-
len oder aber sogar zu kundigen und
im Ausland neue Versicherungen ab-
zuschlielBen. Welcher Weg der richtige
ist, richtet sich nach dem konkreten Ver-
sicherungsprodukt, Ihrer individuellen
Situation und der Frage, wie lange Sie
im Ausland bleiben mochten.

Nachstehend mochten wir Ihnen Erlau-
terungen und Hilfestellungen zu der
Frage geben, ob Sie Ihre Versicherung
im Ausland weiter nutzen konnen oder
ob Sie aktiv werden mussen. Zu diesem

Zweck haben wir uns die Versicherungs-
bedingungen der untersuchten Produk-
te von verschiedenen Versicherungs-
unternehmen angesehen und dahinge-
hend ausgewertet, ob sie Angaben zum
Versicherungsschutz im Ausland bein-
halten und in welchem Umfang dieser
Schutz gegebenenfalls gewahrt wird.

SchlieB3lich stellen wir im Anhang dieses
Ratgebers auch verschiedene Muster-
schreiben zur Verfugung, mit denen die
Versicherungsvertrage beendet und ru-
hend gestellt werden konnen oder der
Versicherungsnehmer der Versicherung
neue, den Vertrag betreffende Informa-
tionen Ubermitteln kann.

Dieser Ratgeber enthalt allgemeine Handlungsempfehlungen, wie Ver-
braucher sich am besten auf einen Auslandsaufenthalt vorbereiten.
Bitte beachten Sie jedoch, dass unsere hilfreichen Ratschlage eine Bera-

tung im konkreten Einzelfall nicht ersetzen kénnen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an:

Europaisches Verbraucherzentrum Deutschland

Bahnhofsplatz 3 | 77694 Kehl

Telefon: 07851 991 48-0
Telefax: 07851991 48- 11

info@cec-zev.eu
www.evz.de

@ Kehl

Sie erreichen uns Dienstag bis Donnerstag,
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr.

1 Richtig versichert ins EU-Ausland | 15
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Vorbereitung fur

den Auslandsaufenthalt

er Versicherungsschutz, den Sie
DUber Ihre inlandischen Policen im
Ausland geniel3en, fallt je nach Art der
Versicherung sehr unterschiedlich aus:
Einige Produkte bieten Ihnen auch dann
Schutz, wenn Sie sich im EU-Ausland
aufhalten, andere wiederum Uberhaupt
nicht; eine dritte Gruppe von Versiche-
rungen nur dann, wenn es sich um einen
zeitlich begrenzten, vortbergehenden
Auslandsaufenthalt handelt. Eine dau-
erhafte Verlegung des gewohnlichen
Aufenthaltsortes bei einem Umzug ins
EU-Ausland hat bei vielen Vertragen das
Ende des Versicherungsschutzes zur
Folge.

Nachfolgend mochten wir lhnen kon-
krete Tipps geben, wie vor einem Aus-
landsaufenthalt am besten vorzugehen
ist.

Beginnen Sie mindestens drei bis
sechs Monate vor einem langeren
Auslandsaufenthalt damit, sich um
Fragen des Versicherungsschutzes zu
kimmern. Die gegebenenfalls notwen-
dige Korrespondenz zwischen Ihnen
und der Versicherung kann einige Zeit
in Anspruch nehmen. AuSerdem sollten
Sie genugend Zeit einplanen, um gege-
benenfalls Kundigungen aussprechen
zu konnen.

Vorfragen, die Sie fur sich beantworten mussen:

In welchep,

Léndern werde jcp
mich Qufhalten;

Wie lange werde ich
im Ausland bleiben?

18 | Vorbereitung fur den Auslandsaufenthalt 1

Welchen Status werde
ich dort haben (Studierender,

Arbeitnehme, Rentner)?

Welche Personen / Angehérige
werden mich begleiten? Haben
diese Personen Jeweils eigene
Versich erungsvertrége oder sind

sie Uber Familien versicherungen
abgesichert?




Machen Sie eine Bestandsaufnahme

a) Welche Versicherungen sind vorhanden und liegen hierzu alle Unterlagen vor?

» Erstellen Sie eine Ubersicht der be-
stehenden Vertrage und suchen Sie
alle Versicherungsunterlagen heraus.

» Uberprufen Sie, ob lhnen alle Doku-
mente vollstandig vorliegen (Ver-
sicherungspolice, Versicherungsbe-
dingungen etc.).

» Sollten Sie feststellen, dass Ihnen Un-
terlagen fehlen, kdnnen Sie diese mit
Hilfe unseres Musterschreibens von
der Versicherung anfordern.

» Sichten Sie die vollstandigen
Unterlagen

Uberprifen Sie, ob der Versiche-
rungsvertrag ausdrucklich Angaben
dazu enthalt, ob Sie auch im Ausland
Schutz genielen und unter welchen
Bedingungen oder ob dies nicht der
Fall ist. Manche Vertrage nehmen

ACHTUNG

Informieren Sie immer die Versiche-
rungsgesellschaft, nicht den Makler

oder eine Vertretung vor Ort. Nur die
Versicherungsgesellschaft ist |hr Ver-
tragspartner.

hierzu ausdrucklich Stellung, andere
wiederum Uberhaupt nicht.

Sollte Ihr Vertrag keine Angaben da-
zu enthalten, ob der Versicherungs-
schutz auch im Ausland gilt oder
nicht, konnen Sie die Versicherung
mit Hilfe unseres Musterschreibens
auffordern, lhnen die entsprechen-
den Informationen zukommen zu
lassen. Wichtig ist hierbei, dass Sie ge-
nau schildern, wohin Ihr Auslandsauf-
enthalt Sie fuhren wird, zu welchem
Zweck Sie ins Ausland gehen und wie
lange Sie dort bleiben werden.

Fordern Sie die Versicherung auch
ausdrucklich auf, mitzuteilen, ob Fami-
lienmitglieder, die Sie gegebenenfalls
begleiten, auch Versicherungsschutz
geniel3en.

Checkliste:

O Welche Versicherungen sind vorhanden
und liegen hierzu alle Unterlagen vor?

O Informieren Sie sich, welche Versi;he-
rungen in dem Land, in dem Sie sich
aufnalten werden, verpflichtend sind.

O Kummern Sie sich bereits von Deutsch-
land aus, spatestens jedoch mit An-
kunft im Ausland um den fehlenden

Versicherungsschutz.

[0 Nehmen Sie Kopien oder 5cans der Unter-
lagen aller bestehenden Versicherungen

mit ins Ausland.

1T Vorbereitung fur den Auslandsaufenthalt | 19



» Sollte laut lhrem Vertrag Schutz im
Ausland bestehen und sind Sie den-
noch unsicher, welchen konkreten
Schutzumfang die Versicherung im
Ausland Dbeinhaltet, so sollten Sie
die Versicherung auch in diesem
Fall schriftlich zu einer Klarstellung
auffordern.

» Auch wenn Ihr Vertrag Schutz im
Ausland bietet: Prufen Sie, ob dieser
Versicherungsschutz  zeitlich oder
raumlich begrenzt ist, z. B. Besuche
in Drittstaaten aullerhalb der EU be-
rucksichtigt oder eine maximale Auf-
enthaltsdauer festlegt.

» Setzen Sie alle Versicherungsunter-
nehmen, bei denen Sie Vertrage ha-
ben, daruber in Kenntnis, dass Sie ins
Ausland gehen, in welches Land Sie
gehen, wie lange Sie dort bleiben wer-
den und was fur einer Beschaftigung
Sie dort nachgehen werden (Studie-
render, Berufstatiger, Rentner). In
einigen Vertragen steht, dass Sie die

ACHTUNG

Versicherung Uber den Auslandsauf-
enthalt informieren mussen. Tun Sie
dies nicht, ist die Versicherung im
Schadensfall gegebenenfalls entwe-
der Uberhaupt nicht zur Leistung ver-
pflichtet oder aber kann die Zahlung
reduzieren, weil Sie Ihren Pflichten
gegenuber der Versicherung nicht
nachgekommen sind.

» Doch auch wenn nichts von einer

Pflicht zur Information der Versiche-
rung in lhrem Vertrag steht, sollten
Sie dies vorsorglich dennoch tun. Der
Aufenthalt im Ausland kann immer
Auswirkungen auf den Versicherungs-
schutz haben, z. B. kann die Verlegung
des Wohnsitzes von der Versicherung
als Risikoerhohung gewertet werden.
Denn: Andern sich die Rahmenbedin-
gungen beim Versicherten und steigt
aus diesem Grund die Wahrschein-
lichkeit eines Versicherungsfalls, dann
gehen Versicherer von einer Risikoer-
hohung aus.

Wenn Sie sicherstellen mochten, dass jegliche Kommunikation
mit der Versicherung nachweisbar ist, sollten Sie Ihre Schreiben

an die Versicherung per Einschreiben versenden.

Bitte vergessen Sie auch nicht, dass der oder die Versicherungs-
nehmer die Schreiben an die Versicherung, insbesondere Kin-
digungen, eigenhandig unterschreiben mussen.

20 | Vorbereitung fur den Auslandsaufenthalt 1




b) Informieren Sie sich uber die Pflichtversicherungen

in dem Land, in das Sie reisen

ur besseren Orientierung haben wir

Ihnen auf den Seiten 24 bis 55 die
Pflichtversicherungen in insgesamt 28
Landern zusammengetragen.

Anschlielend sollten Sie abgleichen,
ob Sie mit den Versicherungen aus
Deutschland den geforderten Schutz
haben oder ob hier Lucken entstehen.
Die im Ausland geforderten Pflichtversi-
cherungen brauchen Sie auf jeden Fall.
Uberlegen Sie jedoch auch, welchen
daruberhinausgehenden Schutz = Sie
wahrend der Zeit im Ausland eventuell
benotigen. Die Pflichtversicherungen
stellen nur den Mindestschutz dar.

c) Kimmern Sie sich bereits von
Deutschland aus, spatestens

jedoch mit Ankunft im Ausland um den

fehlenden Versicherungsschutz

ber: Unterschreiben Sie nichts, was
Sie nicht verstehen. Suchen Sie sich
bei Bedarf Hilfe.

Denken Sie auch rechtzeitig vor einer
Ruckkehr nach Deutschland daran, die
im Ausland abgeschlossenen Versiche-
rungsvertrage wieder zu kundigen.

Schliel3lich mussen Sie entscheiden,
ob Sie lhre deutschen Versicherungs-
policen behalten oder aber kundigen
mochten. Informationen daruber, wie
Sie bei einer Kundigung vorgehen soll-
ten, finden Sie auf Seite 60 sowie in
Musterschreiben, die wir Ihnen hier zur
Verfugung stellen.

Allerdings kann es auch hier ratsam
sein, Kontakt mit der Versicherung auf-
zunehmen. Gegebenenfalls gibt es z. B.
die Mdoglichkeit, den Vertrag ruhen zu
lassen oder die erworbenen Vergunsti-
gungen auf eine Tochtergesellschaft im
Ausland Ubertragen zu lassen.

1T Vorbereitung fur den Auslandsaufenthalt | 21
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d) Nehmen Sie Kopien oder Scans der Unterlagen
aller bestehenden Versicherungen mit ins Ausland

ollte eine Mitnahme der vollstandi-
Sgen Unterlagen nicht moglich sein,
sollten Sie zumindest die Vertrags-
und Kontaktdaten der Versicherungen
mitnehmen, wenn Sie diese Versiche-
rungen auch wahrend des Auslandsauf-
enthaltes beibehalten. Tritt im Ausland
ein Notfall ein, haben Sie die Unterlagen
direkt griffbereit. Viele Versicherungen
bieten auch spezielle Rufnummern aus
dem Ausland an, da z. B. die in Deutsch-
land kostenfreien 0800-Nummern nicht
aus dem Ausland angewahlt werden
konnen.

Notieren Sie sich zu jedem Vertrag, in-
nerhalb welcher Frist Sie einen Schaden
melden mussen. Werden diese Fristen
nicht eingehalten, kann die Versiche-

22 | Vorbereitung fir den Auslandsaufenthalt 1

rung eine Regulierung des Schadens
ablehnen.

Liegen besondere Grunde vor, aus de-
nen zu beflrchtenist, dass Sie die Fristen
der Versicherungen aus dem Ausland
nicht einhalten konnen (Abgelegenheit
des Ortes, fehlende Kommunikations-
moglichkeiten), kdnnen Sie eventuell vor
der Abreise einer Person im Inland eine
entsprechende Vollmacht erteilen.

Stellen Sie auch sicher, dass Sie die
Schreiben lhrer Versicherung wahrend
des Auslandsaufenthaltes erreichen:
Geben Sie der Versicherung eine ent-
sprechende Postadresse an oder stel-
len Sie sicher, dass jemand fur Sie Ihren
Briefkasten leert.




Aligemeine Tipps
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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
eutschland

S Verbraucherzentrum D

Europaische
7694 Kehl

Bahnhofsplatz 3 | 7

Telefon: 07851 99148-0
Telefax: 07851 99148-11

into@cec—zev.eu

Sje erreichen uns Di
von 9 bis 12 Uhr un

www.evz.de

enstag bis Donnerstag,
d von 13 bis 17 Uhr.
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Pflichtversicherungen
im EU-Ausland






)3 Pflichtversicherungen im EU-Ausland

Auf den folgenden Seiten erhalten dieser Ubersichten ist ein schneller und
Sie eine Ubersicht Uber diejenigen  einfacher Vergleich zwischen den Staa-
Versicherungen, die in Deutschland ten des Europadischen Wirtschaftsrau-
und den nachfolgend genannten Staa- mes mdglich.?

ten Pflichtversicherungen sind. Anhand

Klicken Sie das jeweilige Land an,
@@D um Informationen Uber die

Pflichtversicherungen zu erhalten.
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@ Aus Rumdanien und der Slowakei waren vor Redaktionsschluss keine Angaben zu erhalten.
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Pflichtversicherungen in Deutschland

v

&

*
Gebaudeversicherung

&

Motorrad-Haftpflichtversicherung Tierhalterhaftpflichtversicherung

=)

Kfz-Haftpflichtversicherung

*
Gesetzliche Krankenversicherung

%) mit Einschréankungen

Deutschland

x (Sofern kein Befreiungstatbestand nach
§§ 6-8 SGB V vorliegt)

¥ Gesetzliche Krankenversicherung
D Private Krankenzusatzversicherung
. Private Krankenversicherung

i Auslandskrankenschutzversicherung
ne Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

€ Hausratversicherung

Sofern die Finanzierung eines Hauses
tiber eine Bank in Deutschland erfolgt,

© Gebéaudeversicherung wird die Bank den Nachweis einer
Gebaudeversicherung fordern, sonst
keine Pflichtversicherung

[ ]

I Berufsunfahigkeitsversicherung

6d Rechtsschutzversicherung

Je nach Bundesland und Hunderasse,

& Tierhalterhaftpflichtversicherung -

Rentenversicherung, Arbeitslosen-
versicherung, Pflegeversicherung,
Jagdhaftpflichtversicherung,
Drohnenhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Belgien

o_% O

Motorrad-Haftpflichtversicherung Jll Sonstige Versicherungen

(="
:
Belgien

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung
. Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
~e Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
b

Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

"> Gebdudeversicherung

" Berufsunfihigkeitsversicherung

oo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Jagdhaftpflichtversicherung,
Sonstige Versicherungen Arbeitsunfallversicherung fiir
Hausangestellte
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Pflichtversicherungen in Bulgarien

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
.
Bulgarien

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung
Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .

we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung
© Hausratversicherung

£ Gebaudeversicherung

| Berufsunfdhigkeitsversicherung

S

Rechtsschutzversicherung

N

Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Danemark

&

*
% Gebaudeversicherung l
Motorrad-Haftpflichtversicherung Berufsunfahigkeitsversicherung

— &

Danemark

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung . Private Krankenversicherung

5 Auslandskrankenschutzversicherung

<> Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Sofern die Finanzierung eines Hauses
iber eine Bank in Danemark erfolgt,

@ Gebiudeversicherung wird die Bank den Nachweis einer
Gebaudeversicherung fordern, sonst
keine Pflichtversicherung

I Berufsunfahigkeitsversicherung
66 Rechtsschutzversicherung

& Tierhalterhaftpflichtversicherung Fiir alle Hunde und Pferde

Rentenversicherung,
Arbeitslosenversicherung,
Sonstige Versicherungen Pflegeversicherung,
Jagdhaftpflichtversicherung,
Drohnenhaftpflichtversicherung

%) mit Einschréankungen

30 | Pflichtversicherungen im EU-Ausland 1



Pflichtversicherungen in Estland

oW &

*
Motorrad-Haftpflichtversicherung Gebaudeversicherung

&>
Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

%) mit Einschréankungen

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

=" Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Sofern die Finanzierung eines Hauses
liber eine Bank in Estland erfolgt,

Gebaudeversicherung wird die Bank den Nachweis einer
Gebaudeversicherung fordern, sonst
keine Pflichtversicherung

»

I Berufsunféhigkeitsversicherung
oo Rechtsschutzversicherung
€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Finnland

(=3
Kfz-Haftpflichtversicherung

B m

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

@ Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

& Motorrad-Haftpflichtversicherung

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

£ Gebiudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen

32 | Pflichtversicherungen im EU-Ausland 1



Pflichtversicherungen in Frankreich

oW &

Motorrad-Haftpflichtversicherung Gebaudeversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung
Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .

we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung
© Hausratversicherung

© Gebaudeversicherung X

| Berufsunfdhigkeitsversicherung

S

Rechtsschutzversicherung

N

Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Griechenland

oW >

Motorrad-Haftpflichtversicherung Gebaudeversicherung

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

Griechenland

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
% ¥ Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

& Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

& Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

2 Gebaudeversicherung X

i Berufsunfahigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Irland

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung
W Private Krankenzusatzversicherung
. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung
=" Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung

.

Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

>

Gebdudeversicherung

T Berufsunfihigkeitsversicherung
oo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Island

oW &

Motorrad-Haftpflichtversicherung Gebaudeversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

@ Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Versicherung gegen Schaden durch
Feuer verpflichtend

>

Gebaudeversicherung

Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Italien

oW ¢

Motorrad-Haftpflichtversicherung [l Tierhalterhaftpflichtversicherung

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

=" Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

"> Gebdudeversicherung

| Berufsunfdhigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

Bei als aggressiv eingestufen

& Tierhalterhaftpflichtversicherung Hunden

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Kroatien

&

% Gebaudeversicherung
Motorrad-Haftpflichtversicherung Sonstige Versicherungen

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
% @ Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung . Private Krankenversicherung

i Auslandskrankenschutzversicherung

<> Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Versicherung gegen Schaden durch

> Gebaudeversicherung Feuer verpflichtend

Berufsunfahigkeitsversicherung
60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen Haftpflicht fiir Motorboote und Yachten
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Pflichtversicherungen in Lettland

&>
Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

oo |

Motorrad-Haftpflichtversicherung Jll Berufsunfahigkeitsversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

=" Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

"> Gebdudeversicherung

Versicherung erfolgt automatisch

I Berufsunfahigkeitsversicherung iiber jeden lettischen Arbeitgeber

oo Rechtsschutzversicherung
€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Litauen

W ¢

Motorrad-Haftpflichtversicherung Jll Berufsunfahigkeitsversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung
@ Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

Gebaudeversicherung

Versicherung erfolgt
7 Berufsunfihigkeitsversicherung automatisch iiber jeden litauischen
Arbeitgeber

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Luxemburg

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

Luxemburg

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung
Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

&4 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .

we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung
© Hausratversicherung

£ Gebaudeversicherung

| Berufsunfdhigkeitsversicherung

S

Rechtsschutzversicherung

N

Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Malta

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung
@ Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
we Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

£ Gebiudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in den Niederlanden

&

*
% Gebaudeversicherung I
Motorrad-Haftpflichtversicherung Berufsunfahigkeitsversicherung

= &
Niederlande

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung . Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

N . . .
~e¢ Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Sofern die Finanzierung eines Hauses
tiber eine Bank in den Niederlanden

4 Gebaudeversicherung erfolgt, wird die Bank den Nachweis
einer Gebaudeversicherung fordern,
sonst keine Pflichtversicherung

Versicherung erfolgt automatisch tber

p Liibitlehitel ot E jeden niederlandischen Arbeitgeber

66 Rechtsschutzversicherung

& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen

%) mit Einschréankungen
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Pflichtversicherungen in Norwegen

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
Norwegen

¥ Gesetzliche Krankenversicherung

W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

& Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

& Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

@ Gebaudeversicherung

T Berufsunfihigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Osterreich

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

Osterreich

¥ Gesetzliche Krankenversicherung

W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

i34 Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

£ Gebaudeversicherung

I Berufsunfahigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen

46 | Pflichtversicherungen im EU-Ausland 1



Pflichtversicherungen in Polen

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
W Private Krankenzusatzversicherung
. Private Krankenversicherung

& Auslandskrankenschutzversicherung

/N
N

Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
& Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

** Gebdudeversicherung

Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung
€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Portugal

*

m Gebaudeversicherung * t?

Motorrad-Haftpflichtversicherung Tierhalterhaftpflichtversicherung

=1

Kfz-Haftpflichtversicherung Portugal Sonstige Versicherungen

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung & private Krankenversicherung

5 Auslandskrankenschutzversicherung
VA . e .
we# Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

.

Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

Sofern die Finanzierung eines Hauses
tiber eine Bank in Portugal erfolgt,
wird die Bank den Nachweis einer
Gebaudeversicherung fordern,

ferner verpflichtend fiir
Wohnungseigentiimergemeinschaften

© Gebiudeversicherung

' Berufsunfihigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€ Tierhalterhaftpflichtversicherung Abhéangig von der Hunderasse

Sonstige Versicherungen Jagdhaftpflichtversicherung

%) mit Einschréankungen
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Pflichtversicherungen in Schweden

&

*
Gebaudeversicherung

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung

@

Gesetzliche Krankenversicherung . Private Krankenversicherung

5 Auslandskrankenschutzversicherung

<> Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

© Gebaudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung
66 Rechtsschutzversicherung
& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen

%) mit Einschréankungen
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W Private Krankenzusatzversicherung

Berufsunfahigkeitsversicherung

X

Sofern die Finanzierung eines Hauses
iber eine Bank in Schweden erfolgt,
wird die Bank den Nachweis einer
Gebaudeversicherung fordern, sonst
keine Pflichtversicherung

Versicherung erfolgt automatisch tiber
jeden schwedischen Arbeitgeber



Pflichtversicherungen in Slowenien

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

="
Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung
. Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

/N .. .
ne Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

© Gebiudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Spanien

&

Tierhalterhaftpflichtversicherung il Sonstige Versicherungen

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

& Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung

& Motorrad-Haftpflichtversicherung
Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

@ Gebaudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen

In manchen Regionen fiir
bestimmte Rassen

Jagdhaftpflichtversicherung,
Drohnenhaftpflichtversicherung,
Sportversicherung
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Pflichtversicherungen in der Tschechischen Republik

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=
Tschechische

Republik

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X

W Private Krankenzusatzversicherung
Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

i3 Auslandskrankenschutzversicherung

¢ Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
& Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

>

Gebaudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung
60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen in Ungarn

=
Kfz-Haftpflichtversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

& Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

** Gebdudeversicherung

i Berufsunfahigkeitsversicherung

cfo Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen im Vereinigten Koénigreich

V%

Motorrad-Haftpflichtversicherung

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

@

Gesetzliche Krankenversicherung

Vereinigtes
Konigreich

¥ Gesetzliche Krankenversicherung

W Private Krankenzusatzversicherung

. Private Krankenversicherung

i34 Auslandskrankenschutzversicherung

- Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung

™ Motorrad-Haftpflichtversicherung
Private Haftpflichtversicherung

© Hausratversicherung

£ Gebaudeversicherung

I Berufsunfahigkeitsversicherung

60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Sonstige Versicherungen
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Pflichtversicherungen auf Zypern

&

% Gebaudeversicherung
Motorrad-Haftpflichtversicherung Sonstige Versicherungen

=

Kfz-Haftpflichtversicherung

¥ Gesetzliche Krankenversicherung X
% W Private Krankenzusatzversicherung

Gesetzliche Krankenversicherung

. Private Krankenversicherung

i Auslandskrankenschutzversicherung

<> Risikolebensversicherung

& Kfz-Haftpflichtversicherung X
™ Motorrad-Haftpflichtversicherung X

Private Haftpflichtversicherung

@ Hausratversicherung

Verpflichtend fiir Gebaude ab einer
bestimmten Grof3e

.

Gebaudeversicherung
i Berufsunfahigkeitsversicherung
60 Rechtsschutzversicherung

€& Tierhalterhaftpflichtversicherung

Betriebshaftpflichtversicherung,
Sonstige Versicherungen Berufshaftpflichtversicherungen fiir
bestimmte Tatigkeiten
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Rechtliche Rahmenbedingungen
von Versicherungsvertragen

4.1 Erfordernis eines Wohnsitzes in dem Land der Versicherung

a es kein europaweit ein-

heitliches Versicherungs-
vertragsrecht gibt, bestehen
zwischen den Mitgliedstaaten
teilweise erhebliche rechtliche
Unterschiede. So unterschei-
den sich von Mitgliedstaat zu
Mitgliedstaat beispielsweise die
Formerfordernisse, die vorver-
traglichen Informationspflichten

ACHTUNG

oder aber die Kontrolle miss-
brauchlicher Vertragsklauseln.
Daher ist die Mitnahme von
Versicherungsvertragen  von
einem Mitgliedstaat in den an-
deren nicht unproblematisch,
denn die Vertrage sind in der
Regel auf die Rechtslage in ei-
nem bestimmten Land zuge-
schnitten. Sehr oft enthalten

Wo der Versicherungsnehmer seinen Hauptwohnsitz hat, rich-
tet sich nach rein objektiven Kriterien. Entscheidend ist nicht,
wo jemand gemeldet ist, sondern wo er sich mehr als sechs Mo-
nate im Jahr aufhalt. Man geht dann davon aus, dass sich dort
sein Lebensmittelpunkt befindet. Ist der Versicherungsnehmer
mit dieser Einordnung nicht einverstanden, muss er darlegen,
wieso er seinen Lebensmittelpunkt doch an einem anderen Ort
hat (engere soziale Bindungen, Berufstatigkeit etc.).
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Versicherungsvertrage aus die-
sem Grund die Bedingung,
dass der Versicherungsnehmer
seinen Wohnsitz in einem
bestimmten Land hat und
beibehalten muss. Eine solche
Regelung ist zulassig.




4.2 Vertragsfreiheit

ie Versicherungen durfen im Rah-
D men der Vertragsfreiheit zu grof3en
Teilen selbst frei festlegen, welche Risi-
ken sie in welchen Landern versichern
mochten und zu welchen Konditionen.

Von Gesetzes wegen sind sie nicht ver-
pflichtet, ihre Produkte europaweit
anzubieten oder diese weiter aufrecht-
zuerhalten, wenn der Versicherungs-

GUT ZU WISSEN

nehmer ins EU-Ausland zieht. Die Ver-
sicherungen konnen entscheiden, dass
sie ihren Schutz von vorneherein nur
in bestimmten Landern anbieten oder
aber der Versicherungsschutz bei Um-
zug des Verbrauchers in ein anderes
Land erlischt.

Entscheidend fur die Frage, ob Sie auch im Aus-

land Versicherungsschutz geniel3en, ist also,
was in den Vertragsbedingungen des Versiche-
rers festgelegt ist.

4.3 Nichtanwendbarkeit des Diskriminierungsverbotes

er Grundsatz der Vertragsfreiheit
Dgilt auch bei der Frage, ob ein Ver-
sicherungsunternehmen Uberhaupt
einen Vertrag mit Ihnen abschlielBen
mochte. Zwar gibt es beispielsweise in
der sog. Dienstleistungsrichtlinie3 ein
Diskriminierungsverbot (Artikel 20
Abs. 2 Dienstleistungsrichtlinie), das
die Ablehnung des Vertragsschlusses
aus Grunden der Staatsangehorigkeit
oder des Wohnsitzes verbietet. Aller-
dings wurden Versicherungsvertrage

ausdrucklich vom Anwendungsbereich
dieser Richtlinie ausgenommen (Artikel
2 Abs. 2 b)), d. h. das Diskriminierungs-
verbot ist auf Versicherungsvertrage
nicht anwendbar. Den Versicherern
steht es frei zu entscheiden, ob ihre Ver-
sicherungsnehmer ihren Wohnsitz nur
in bestimmten Landern haben durfen
und kdnnen den Vertragsabschluss mit
Versicherungsnehmern aus bestimm-
ten Landern verweigern.

© Richtlinie 2006/123/EG des Européischen Parlaments und des Rates vom 12.12.2006 Uber Dienstleistungen im Binnenmarkt, in:

Amtsblatt der Europdischen Union (ABI EG) 2006, L376/36

1 Rechtliche Rahmenbedingungen von Versicherungsvertragen | 59



)4

4.4 Kindigungsmoéglichkeiten von

Bei den Moglichkeiten, einen Vertrag
zu kundigen, ist zwischen verschie-
denen Vertragstypen zu unterscheiden:

+ Versicherungsvertrage mit einer im
Vorfeld festgelegten bestimmten
Laufzeit enden nach diesem Zeit-
raum automatisch. So werden bei
Reiserucktrittskostenversicherungen
(bestimmter Reisezeitraum) oder Le-
bensversicherungen (Erreichen eines
bestimmten Lebensalters) meist fes-
te Vertragslaufzeiten vereinbart. Hier
ist keine Kundigung notwendig.

+ Langfristige Vertrage haben von
vorneherein eine bestimmte (Erst-)
Laufzeit. Nach Erreichen dieses
ersten Zeitrahmens enden sie je-
doch nicht, sondern werden fort-
gefuhrt. Meist wird die Mdoglichkeit
zur Kundigung durch den Versi-
cherungsnehmer wahrend der ers-
ten Dbeiden Jahre ausgeschlossen.

Die konkreten Kiindigungsfristen sind

. Die Kundigungsfrist muss far beide Ve

nicht langer als drei Monate sein.

. Der Verzicht auf eine Kindigungsmog
fiir die Dauer von zwei Jahren vereinb

Versicherungsvertragen

Im Gegenzug erhdlt der Versiche-
rungsnehmer einen Nachlass auf die
Pramie. Solche Vertrage werden oft
im Bereich der Gebdudeversicherung
geschlossen, aber auch uberall dort,
wo der Versicherungsnehmer bereit
ist, sich langerfristig an eine Versi-
cherung zu binden. Hier ist nach der
Erstlaufzeit eine Kundigung notwen-
dig, wenn keine Fortsetzung des Ver-
trages gewunscht ist. Die Kundigung
ist zum Ende der Erstlaufzeit oder
aber zum Ende eines jeden weite-
ren Versicherungsjahres mit einer
Kundigungsfrist von maximal drei
Monaten moglich.

Vertrage ohne zeitliche Begren-
zung laufen so lange weiter, bis Ver-
sicherer oder Versicherungsnehmer
kiindigen. Sie konnen von beiden
Parteien entweder ordentlich oder
aulRerordentlich gekindigt werden.

nicht gesetzlich geregelt, sondern

richten sich nach den Versicherungsbedingurjgen dgs individuellfen
Vertrages. Allerdings legt der Gesetzgeber einige Bedingungen fest:

rtragsparteien stets gleich lang sein.

- Die Kundigungsfrist darf nicht kirzer als einen Monat und

lichkeit darf maximal
art werden.
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4.4.1 Ordentliche Kundigung

ie ordentliche Kiindigung kann
Dimmer zum Schluss der aktuell lau-
fenden Versicherungsperiode erklart
werden, meist zum Ablauf des laufen-
den Versicherungsjahres. Eine ordent-
liche Kundigung muss nicht begrindet
werden. Die Kundigungsfristen unter-
scheiden sich je nach Versicherungs-
unternehmen. Bei der Uberwiegenden
Anzahl der Vertrage betragt die Kun-
digungsfrist jedoch drei Monate zum
Ende des Versicherungsjahres.

Ausnahme: Die Kfz-Haftpflichtversiche-
rung. Hier gilt eine Kundigungsfrist von
nur einem Monat zum Ablauf des Ver-
sicherungsjahres.

ACHTUNG

Versicherungsjahr und Kalenderjahr
sind zwei unterschiedliche Zeitraume.

Das Versicherungsjahr beginnt mit
dem Datum, ab dem der Schutz des
Vertrages gilt und endet ein Jahr spater.

Das Kalenderjahr ist der Zeitraum von
1. Januar bis 31. Dezember.

GUT ZU WISSEN

Versicherungsvertrage, die auf unbe-
stimmte Zeit abgeschlossen wurden,
und langfristige Vertrage laufen unein-
geschrankt weiter und verlangern sich

automatisch. Eine solche Vertragsver-

langerung ist nach deutschem Recht
zulassig. Jedoch darf der Zeitraum, um
den sich der Vertrag jeweils verlan-
gert, ein Jahr nicht Uberschreiten.
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4.4.2 AuBerordentliche Kindigung

eben der ordentlichen Kundigung

besteht fur beide Seiten auch die
Mdoglichkeit zur aullerordentlichen
Kindigung. Bei der aullerordentlichen
Kundigung sind im Gegensatz zur or-
dentlichen Kundigung in der Regel nur
kurze Fristen einzuhalten. Die Kun-
digungsfrist betragt bei den meisten
Vertragen dann nur einen Monat. Die
genauen Voraussetzungen fur die au-
Berordentliche Kundigung sind in Ihren
Versicherungsbedingungen angegeben.

Eine Moglichkeit zur aulRerordentlichen
Kindigung ist z. B. nach einem Scha-
densfall gegeben. Mochte der Versiche-
rungsnehmer von seinem Recht zur au-
Berordentlichen Kundigung Gebrauch
machen, muss das Kundigungsschrei-
ben spdtestens einen Monat nach Ab-
schluss der Entschadigungsverhandlun-
gen nach einem Schadensfall bei der
Versicherung eingegangen sein. Der
Versicherungsnehmer kann entschei-
den, ob die Kundigung mit sofortiger
Wirkung gelten soll oder aber erst zum
Ende des Versicherungsjahres.

Bei einer aulBerordentlichen Kundigung
mit sofortiger Wirkung muss nur noch
anteilig die Pramie gezahlt werden, die
auf den verbleibenden Versicherungs-
zeitraum entfallt. Der Rest muss von der
Versicherung erstattet werden. Dassel-
be gilt, wenn die Versicherung ihrerseits
nach einem Schadensfall kiindigt. Hier
wird die Kundigung einen Monat nach
Zugang beim Versicherten wirksam. Ei-
ne weitere Mdglichkeit zur aul3erordent-
lichen Kindigung besteht, wenn die Ge-

sellschaft entweder die Pramie erhoht,
der Versicherungsschutz jedoch gleich-
bleibt oder aber die Pramie gleichbleibt,
der Versicherungsschutz jedoch redu-
ziert wird. Vertraglich vereinbarte dyna-
mische Anpassungen oder Erhohungen
der Versicherungssteuer stellen keine
Erhohung in diesem Sinne dar und sind
zulassig, ohne dass sie ein Recht zur
aulderordentlichen Kundigung gewah-
ren. Mochte der Versicherungsnehmer
aufgrund der Erhohung der Pramie
oder der Reduzierung des Schutzes
kiindigen, so muss er dies innerhalb ei-
nes Monats nach der Mitteilung durch
die Versicherung tun. Die Kundigung

TIPP

Haben Sie versehentlich z. B. zum
31. August gekundigt und stellen
dann fest, dass der Vertrag erst
zum 31. Dezember kundbar ge-
wesen ware, so ist die Kundigung
unwirksam und der Vertrag bleibt
weiter bestehen. Deshalb mussen
Sie die Kundigung erneut zum 31.
Dezember aussprechen.

Sind Sie bezlglich des korrekten
Kandigungszeitpunktes unsicher,
dann kundigen Sie ,zum nachst-
moglichen Termin” und lassen Sie
sich den Erhalt des Kundigungs-
schreibens schriftlich vom Versi-
cherer bestatigen.

62 | Rechtliche Rahmenbedingungen von Versicherungsvertragen =




wird dann fruhestens zu dem Zeitpunkt
wirksam, ab dem die Pramienerhchung
oder Reduzierung des Versicherungs-
schutzes eingetreten ware. Schlief3lich
besteht auch bei Tod des Versiche-
rungsnehmers ein aullerordentliches
Kindigungsrecht. Dieses Recht mussen
die Erben allerdings auch ausdrucklich
ausuben, da die Versicherungen nicht
automatisch Kenntnis vom Tod des Ver-
sicherungsnehmers erlangen. Bei man-
chen Vertragen besteht auch die Mog-
lichkeit, dass der Uberlebende Partner
oder die Erben den Vertrag fortfuhren.
Dies mussen Sie ausdrucklich gegen-
Uber der Versicherung erklaren.

GUT ZU WISSEN

Bitte beachten Sie: Die Entscheidung,
in ein anderes Land zu ziehen, ist
rein privater Natur und berechtigt Sie
nicht zur vorzeitigen Kundigung lh-
res Vertrages.

Einfach die Zahlung der Versiche-
rungspramien einzustellen ist kei-
ne Lésung, denn dadurch endet der
Vertrag nicht. Sie schulden die Versi-
cherungspramien weiterhin. Die Ver-
sicherung hat dann die Maoglichkeit,
die Forderung an ein Inkassoburo
abzugeben oder aber ein gerichtli-
ches Mahnverfahren einzuleiten. Zu
den Pramien kommen dann noch In-
kassogebuhren, Verzugszinsen und
Kosten fur den Mahnbescheid auf Sie
zu. Daneben konnen sogar weitere,

4.4.3 Sonderkindigungsrechte

ei einigen Versicherungen beste-

hen daruber hinaus Sonderkundi-
gungsrechte, wenn z. B. die Immobilie
oder das Auto verkauft werden oder
man umzieht und damit den Versiche-
rungsschutz fur eine bestimmte Sache
nicht mehr braucht, weil sie nicht mehr

vorhanden ist.

harte Konsequenzen drohen. Zahlen
Sie beispielsweise die Versicherungs-
pramien fur Ihre Kfz-Haftpflichtversi-
cherung nicht, verlieren Sie den Versi-
cherungsschutz und damit gleichzeitig
auch die Zulassung zum StralRenver-
kehr. Die Polizei wird das Fahrzeug
dann stilllegen. Fahren Sie trotzdem
weiterhin mit dem Auto, machen Sie
sich sogar strafbar. Nehmen Sie da-
her rechtzeitig vor einem Umzug ins
Ausland Kontakt zu Ihrer Versicherung
auf und beenden Sie die Vertrage mit
den lhnen zur Verfugung stehenden
Moglichkeiten (ordentliche  Kundi-
gung, aullerordentliche Kundigung,
Sonderkundigungsrechte).

i
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Versicherungsschutz und Besonderheiten
der Versicherungen

m Rahmen unserer taglichen
Beratungsarbeit machen wir
immer wieder die Erfahrung,
dass die Verbraucher zwar
Versicherungen  abgeschlos-
sen haben, oft jedoch gar nicht
wissen, in welchen Lebenssi-
tuationen ihnen die Police hel-
fen kann und welchen Schutz
die von ihnen abgeschlosse-

nen Versicherungen bieten.
Wir halten es fur sehr wichtig,
dass die Verbraucher zunachst
grundlegend verstehen, welche
Leistungen ihre bestehenden
Versicherungsprodukte  bein-
halten. Aus diesem Grund stel-
len wir nachfolgend vorab auch
immer den Schutzumfang der
Versicherungen in Deutschland

Klicken Sie das jeweilige Symbol an,

um Informationen tber die

Pflichtversicherungen zu erhalten.

/
L 4

Haftpflichtversicherung

<

Private Krankenversicherung

©

Hausratversicherung
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dar. AnschlieBend gehen wir
auf den Schutzumfang im Aus-
land ein. Nur wer seinen aktuel-
len Versicherungsschutz kennt,
kann den Leistungsumfang
in- und auslandischer Versi-
cherungen miteinander verglei-
chen und besser einschatzen,
welche Deckungsltcken durch
einen Umzug ins Ausland mog-

@

Gesetzliche Krankenversicherung

W

Private Krankenzusatzversicherung

Berufsunfahigkeitsversicherung




licherweise entstehen. Bitte be-
achten Sie, dass wir an dieser
Stelle nur darstellen konnen,
welchen Schutz die Versiche-
rungen in der Regel bieten.
Die einschlagigen  Gesetze
geben nicht jedes inhaltliche
Detail von Versicherungsver-
tragen vor. Hier haben die
Versicherungen bei der Ausge-

=)

Kfz-Haftpflichtversicherung

* *

Auslandsreisekrankenversicherung

Private Unfallversicherung

staltung mehr oder weniger
grof3e Spielraume. Aus diesem
Grund unterscheiden sich die
Vertrage der Anbieter teilweise
erheblich voneinander. lhren

individuellen  Schutzumfang
entnehmen Sie bitte immer
in erster Linie Ihren eigenen
Vertragsunterlagen.

A
Kfz- Voll- und Teilkaskoversicherung

2

Wohngebaudeversicherung

&

Tierhalterhaftpflichtversicherung

Rechtsschutzversicherung

fN\

Risikolebensversicherung
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Studierende
Auszubildende

5.1. Gesetzliche Krankenversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie  gesetzliche Krankenversi-
Dcherung ist in Deutschland eine
Pflichtversicherung, wenn nach § 5
SGB V Versicherungspflicht besteht und
dient der Absicherung im Krankheitsfall.
Jede Krankenversicherung muss die ge-
setzlich festgelegten Grundleistungen
erbringen (z. B. ambulante und statio-
nare Behandlungen, Hilfsmittel). Daru-
ber hinaus bieten die Krankenkassen

@

auch weitere Zusatzangebote an, bei-
spielsweise Akkupunktur und Naturheil-
verfahren. Hier lohnt sich ein Vergleich.

Die Beitragshohe fur die gesetzliche
Krankenversicherung richtet sich nach
den EinkUnften des Versicherten. Der
Beitragssatz betrdgt einen festen Pro-
zentsatz Ihres Einkommens.

b) Besonderheiten flir bestimmte Personengruppen

eist muss das Bestehen einer

Krankenversicherung bei Beginn
des Studiums oder der Ausbildung
nachgewiesen werden. Studierende
und Auszubildende, die bereits vor Be-
ginn der Ausbildung Uber ihre Eltern ge-
setzlich versichert waren, kdnnen dies
wahrend des Studiums bis zum 25. Le-
bensjahr bleiben (plus maximal ein Jahr
bei geleistetem freiwilligen Wehr- oder
Bundesfreiwilligendienst). Dabei spielt
es keine Rolle, ob man noch zu Hau-
se wohnt oder aber eine eigene Woh-
nung hat. Man spricht hier von der sog.
Familienversicherung.

Voraussetzung ist allerdings, dass das
monatliche Einkommen des Studie-
renden oder Auszubildenden 425 Euro
im Monat nicht Ubersteigt. Minijobber

durfen sogar bis zu 450 Euro dazuver-
dienen. Wer staatliche Unterstutzung
fur die Ausbildung erhalt (BAfoG), muss
sich diesen Betrag nicht anrechnen las-
sen. Mit Beginn einer Berufstatigkeit en-
det die Mitversicherung bei den Eltern,
auch wenn das 25. Lebensjahr noch
nicht vollendet wurde.

Studierende ab dem 25. Lebensjahr
(plus maximal ein Jahr bei geleistetem
freiwilligen Wehr- oder Bundesfreiwil-
ligendienst) oder einem monatlichen
Verdienst, der Uber 425 Euro bzw. 450
Euro fur Minijobber hinausgeht, mus-
sen sich selbst gesetzlich pflichtversi-
chern. Bis zum Erreichen des 14. Fach-
semesters oder des 30. Lebensjahres
profitieren Studierende aber von einem
vergunstigten Tarif.
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FUr Beamte sowie Unternehmer und
Besserverdienende, die eine bestimm-
te Einkommensschwelle Uberschreiten,
besteht eine Besonderheit: Sie konnen
sich wahlweise gesetzlich oder privat
versichern.

Rentner, die eine gesetzliche Rente be-
ziehen, sind grundsatzlich in der sog.
Krankenversicherung der Rentner
versichert. Es handelt sich hierbei um
eine eigene Krankenversicherung fur
Rentner, die jedoch von den normalen
gesetzlichen Krankenkassen betrieben
wird. Manche Rentner sind in dieser
Krankenkasse pflichtversichert, andere
Rentner kdnnen sich hier freiwillig kran-
kenversichern. Daneben ist es fur alle
Rentner auch moglich, weiterhin privat
versichert zu bleiben. Pflichtmitglied in
der Krankenversicherung der Rentner
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wird, wer in der zweiten Halfte seiner
Zeit als Berufstatiger mindestens zu 90
Prozent gesetzlich versichert gewesen
ist, egal ob als Pflichtmitglied oder als
freiwilliges Mitglied, und aufgrund die-
ser Tatsache in Deutschland gesetzliche
Rente bezieht. Auch Zeiten in einer ge-
setzlichen Krankenversicherung im Aus-
land konnen angerechnet werden, wenn
es sich um ein Land des Europdischen
Wirtschaftsraums handelt oder aber ein
Land, mit dem Deutschland ein Sozial-
versicherungsabkommen abgeschlos-
sen hat. Zur Berechnung der in lhrem
konkreten Fall anrechenbaren Zeiten
wenden Sie sich bitte an die gesetzliche
Krankenversicherung der Rentner, da
hier viele Sonderregelungen bestehen
(fur Kunstler, Berufstatige in der ehema-
ligen DDR etc.).



ACHTUNG

Die Entscheidung uber die Befrei-
ung von der Versicherungspflicht

ist grundsatzlich endgultig und nicht
I wieder umkehrbar. Uberlegen Sie sich
diesen Schritt gut und treffen Sie keine

voreiligen Entscheidungen. Bedenken

Sie insbesondere, dass Sie auch als

Rentner nicht von Beitragserhéhun-

- gen verschont bleiben. Sie muUssen sich
e also sicher sein, dass Sie sich diese Er-
' v hohungen immer werden leisten kon-
= nen. Eine Ruckkehr in die gesetzliche
Krankenversicherung ist unter norma-
len Umstanden nicht mehr moglich.
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entner, die die Kriterien fur die
RPﬂichtmithiedschaft nicht erfullen,
konnen sich in der Krankenversiche-
rung der Rentner freiwillig versichern.
Doch auch hier mussen Sie bestimm-
te Voraussetzungen erfullen. So muss
entweder vormals eine Versicherungs-
pflicht oder eine Familienversicherung
bestanden haben, oder aber es mussen
gewisse Vorversicherungszeiten gege-
ben sein. Auch hier gilt: Lassen Sie Ihren
individuellen Fall von der Krankenversi-

¢) Versicherungsschutz im EU-Ausland

cherung der Rentner beurteilen. Wenn
Sie sich auch im Rentenalter weiterhin
privat versichern maochten, mussen
Sie sich innerhalb von drei Monaten
nach Rentenbeginn von der Kranken-
versicherung der Rentner von der Versi-
cherungspflicht befreien lassen. Diese
Regelung gilt fur alle Rentner, die sich
eigentlich in der Krankenversicherung
der Rentner versichern mussten, da sie
eine gesetzliche Rente beziehen.

Ambulante oder stationare Notfallbehandlungen im EU-Ausland

ank der Europaischen Verordnun-
Dgen (EG) Nr. 883/2004 und (EG) Nr.
987/20094 ist bei ambulanten oder
stationaren Notfallbehandlungen
die medizinische Grundversorgung im
EU-Ausland sichergestellt. Auch die
EinfUhrung der Europaischen Kranken-
versicherungskarte beruht auf diesen
Verordnungen. Seit 2004 kdnnen Sie

bei einer Notfallbehandlung mit dieser
Karte Zugang zur medizinischen Ver-
sorgung des Landes erhalten, in dem
Sie sich vorubergehend aufhalten. Die
Karte befindet sich Ublicherweise auf
der Ruckseite lhrer nationalen Versi-
chertenkarte. Andernfalls konnen Sie
bei Ihrer Krankenkasse kostenlos eine
Extrakarte anfordern.

@ Verordnung (EG) Nr. 883/2004 vom 29.4.2004 zur Koordinierung der Systeme der sozialen Sicherheit, in: Amtsblatt der Europaischen Union (ABI EG)
2004, L 166 und Verordnung (EG) Nr. 987/2009 vom 16. September 2009 zur Festlegung der Modalitdten flr die Durchfuhrung der Verordnung (EG) Nr.
883/2004 Uber die Koordinierung der Systeme der sozialen Sicherheit, in: Amtsblatt der Europaischen Union (ABI EG) 2009, L 284/1.
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Europaische Krankenversicherungskarte

ie Europaische Krankenversiche-
Drungskarte gilt in den Landern der
Europaischen Union und des Europai-
schen Wirtschaftsraumes (Island, Liech-
tenstein, Norwegen). DarUber hinaus
gilt sie auch in den Landern, mit de-
nen Deutschland Sozialversicherungs-

ACHTUNG

Nicht fur jeden Fall und jede Art der Behand-
lung gibt es einen ,Freifahrtschein“! Damit bei
der Abrechnung mit lhrer Krankenkasse im
Nachhinein nichts schief geht, sollten Sie vor

der Behandlung und vor dem Auslandsaufent-
halt klaren, welcher Fall jeweils auf Sie zutrifft
und welche Kosten tbernommen werden.

abkommen geschlossen hat (Schweiz,
Bosnien-Herzegowina, Mazedonien, Mon-
tenegro, Serbien, Tunesien, Turkei, Is-
rael und Marokko [nur eingeschrankte
Leistungen]).
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Welcher Fall trifft auf Sie zu?

Medizinischer Notfall
ambulant

Genehmigungspflicht
entfallt

Sie sind am Strand in
eine Scherbe getreten
und mussen sich von
einem Arzt oder in
einer Klinik behandeln
lassen.

\
EE

geplante

Behandlung

/
v

N
[z

Fall B Fall C Fall D
Medizinischer Notfall Geplante ambulante Geplante stationdire
stationdr Behandlung Behandlung
Genehmigungspflicht Genehmigung der Genehmigung der
entfallt Kasse in der Regel Kasse zwingend
nicht notwendig erforderlich

Beispiel
Nach einem Autounfall
ist ein Krankenhaus-

aufenthalt von
mindestens einer
Nacht erforderlich,

{

Beispiel

Sje lassen sich bei
einem Orthopaden
im Nachbarland
behandeln, weil Sie
hierzulande keine.n
kurzfristigen Termin

erhalten.

Ist fiir die gleiche
Behandlung in
Deutschland

eine Genehmigung oder ein

Kostenvoranschlag erforder-

lich, gilt das auch im EU-Aus-

land (z. B. Zahnersatz).

U

Beispiel
Sie méchten lhre
Herzoperation in
einer Herzchirurgie im
EU-Ausland durchfiih-
ren lassen,
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nicht

genehmigungs-
pflichtig

Ambulante oder stationare Notfallbehandlungen im EU-Ausland

ank der Patientenmobilitatsrichtli-
Dnie5 haben sich auch die weiteren
Moglichkeiten der medizinischen Ver-
sorgung in der EU aulBerhalb von Not-
fallsituationen verbessert. Durch diese

Richtlinie wurde ein einheitlicher Rah-
men geschaffen, der den Zugang zur
grenzuberschreitenden  Gesundheits-
versorgung weiter erleichtert und die
Rechte des Patienten starkt.

In welchem Land muss ich mich versichern?

ei Fragen zur Geltung der gesetzli-
Bchen Krankenversicherung im Aus-
land ist zunachst in jedem individuellen
Fall zu klaren, in welchem Land - im
Heimatstaat oder im Ausland - Sie sich
versichern mussen und welche Forma-
lien vor einer Behandlung zu beachten

a) Reisen im EU-Ausland

sind. Dies wiederum hangt davon ab, zu
welchem Zweck Sie ins Ausland gehen
(Reise, Studium, Arbeit) und wie lange
Sie beabsichtigen, dort zu bleiben. Ihre
Staatsangehorigkeit spielt dabei keine
Rolle.

Ambulanter oder stationarer medizinischer Notfall

ird wahrend einer Reise ins
\/\/EU—Ausland eine ambulante oder
stationdre  Notfallbehandlung  oder
Sachleistung (z. B. Medikamente und

Verbandmaterial) notwendig, die nicht
bis zur Ruckkehr nach Deutschland auf-
schiebbar ist, sind Sie weiterhin Uber
Ihre deutsche Krankenkasse versichert.

©) Richtlinie 2011/24/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 9. M&rz 2011 Uber die Austibung der Patientenrechte in der

grenziberschreitenden Gesundheitsversorgung, in: Amtsblatt der Europaischen Union 2011, L 88.
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Geplante ambulante Behandlung

eisen Sie fur eine geplante ambu-
lante Behandlung ins EU-Ausland,
sind Sie weiterhin Uber die deutsche
Krankenversicherung versichert. Al

Geplante stationare Behandlung

eisen Sie fUr eine geplante stationa-
Rre Behandlung ins EU-Ausland, sind
Sie weiterhin Uber die deutsche Kran-
kenversicherung versichert. Allerdings
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lerdings ergeben sich hinsichtlich der
Erstattungsfahigkeit der hierbei entste-
henden Kosten Besonderheiten (siehe

Seite 82, 5.1 b)).

ergeben sich hinsichtlich der Erstat-
tungsfahigkeit der hierbei entstehenden
Kosten Besonderheiten (siehe Seite 86,

5.1 c)).
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Studierende
Auszubildende

b) Studieren im EU-Ausland

ei Studierenden st zwischen ei-
Bnem vollstandigen Studium und
einem zeitlich begrenzten Aufenthalt
an einer Hochschule im Ausland zu
unterscheiden.

» Der Versicherungsschutz in  der
deutschen gesetzlichen  Kranken-
versicherung besteht unverandert
fort, wenn der Studierende weiter-
hin in der Heimatuniversitat imma-
trikuliert ist, z. B. im Rahmen eines
Austauschprogramms.

Bei ambulanten oder stationaren
medizinischen Notfallen sowie am-
bulanten oder stationdren geplan-
ten Behandlungen im EU-Ausland
gilt dasselbe wie bei Reisen im
EU-Ausland (siehe Seite 71, 5.1 c)).

» Wenn das gesamte Studium an einer
auslandischen Universitat absolviert
wird, muss vorab mit der gesetzli-
chen Krankenkasse geklart werden,
ob der Versicherungsschutz auch im
Ausland bestent und uber welchen
Zeitraum.
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c) Arbeiten im EU-Ausland

er Krankenversicherungsschutz im

Ausland hangt von der Dauer des
Auslandseinsatzes eines Berufstatigen
ab:

» Der  Berufstatige arbeitet  zwar
im Ausland, lebt jedoch weiter in
Deutschland,

» Der Berufstatige zieht nur fur eine
bestimmte Zeit berufsbedingt in ein
anderes Land um,

» Der Berufstatige verlegt sowohl sei-
nen Wohnsitz als auch seine Arbeits-
statte dauerhaft ins Ausland.

Grundsatzlich gilt: Sie mussen sich dort
krankenversichern, wo Sie arbeiten,
unabhdngig davon, in welchem Land Sie
wohnen. Eine Ausnahme von diesem
Grundsatz gilt nur, wenn Sie von Ihrem
Arbeitgeber kurzzeitig ins Ausland ent-
sendet werden (sog. Expatriates).

Im Ausland arbeiten und wohnen: befristeter Zeitraum (bis zwei Jahre)

er in Deutschland vorhandene
DVersicherungsschutz bleibt auch
wahrend des Aufenthalts im Ausland
bestehen, wenn Sie nur kurzzeitig von
Ihrem Arbeitgeber entsendet werden
und Pflichtmitglied in der gesetzlichen
Krankenversicherung sind. Dies gilt
bei einem Aufenthalt bis zu zwei Jah-
ren, wenn diese zeitliche Begrenzung
von vorneherein feststeht. In diesem
Fall bleiben Sie weiterhin in Ihrem Hei-
matland versichert. Auch die Uber Sie
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versicherten Angehorigen, die Sie ins
Ausland begleiten, profitieren weiterhin
vom Krankenversicherungsschutz.

Arbeitnehmer, die vor der Entsendung
freiwillig in der gesetzlichen Kranken-
versicherung versichert sind, sollten
rechtzeitig mit der Krankenkasse klaren,
inwiefern die Versicherung aufrecht-
erhalten werden kann, ob sich die Bei-
trage verandern und welche Leistungs-
anspruche im Ausland bestehen.
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Im Ausland arbeiten, in Deutschland wohnen: unbefristeter Zeitraum

enn Sie dauerhaft im Ausland ar-

beiten, mussen Sie sich auch dort
krankenversichern, selbst dann, wenn
Sie weiterhin in Deutschland wohnen.
Diese Regelung ist insbesondere fur
Pendler in den Grenzregionen der Eu-
ropdischen Union wichtig.

In den meisten Mitgliedstaaten der Eu-
ropdischen Union genief3en unterhalts-
berechtigte Familienangehorige diesel-
ben Rechte wie der Arbeit- und Versi-
cherungsnehmer. Deshalb kénnen Sie,
genau wie der Arbeitnehmer, selbst me-
dizinische Leistungen in dem Land des
Arbeitsplatzes in Anspruch nehmen.

Sofern Sie sich weiter in Deutschland
behandeln lassen mdchten, konnen Sie
eine deutsche Versicherungskarte be-
antragen. Unterhaltsberechtigte Ange-
horige gehen ebenso vor.

Sowohl der Arbeitnehmer als auch sei-
ne unterhaltsberechtigten Angehori-
gen mussen vor einer Behandlung in
Deutschland bei der Krankenkasse des
Landes, in dem der Arbeitnehmer ta-
tig ist, das Formular S1 (fruher E 106,
E 109 und E 121) beantragen. Das For-
mular S1 sollte bei einer gesetzlichen
Krankenversicherung Ihrer Wahl in
Deutschland vorgelegt werden. Sie
erhalten dann von der deutschen
Krankenkasse eine Krankenversiche-
rungskarte. Diese macht es moglich,
sich in Deutschland behandeln zu las-
sen, genau wie eine Person, die regular
in Deutschland versichert ist. Der Leis-
tungskatalog entspricht dem der deut-
schen Krankenkasse.

Ausnahmen gelten allerdings fur
Angehorige in Danemark, Finnland,
Irland, Island, Kroatien, Norwegen,
Schweden oder dem Vereinigten Koé-
nigreich. In diesen Landern haben
lhre unterhaltsberechtigten Ange-
hérigen nur dann Anspruch auf Be-
handlung in dem Land, in dem Sie
arbeiten, wenn die folgenden Bedin-
gungen erfullt sind:

+ Die zustandige Krankenkasse in dem
Land, in dem Sie arbeiten, hat die Be-
handlung mit dem Formular S2 (fru-
her: Formular E 112)vorab genehmigt.

« Wahrend des Aufenthalts in einem
der oben genannten Lander wird ei-
ne Behandlung des Angehorigen aus
medizinischen Grunden erforderlich.
Die Genehmigung ist von der Art der
Behandlung und der voraussichtli-
chen Aufenthaltsdauer abhangig.

Sind diese Bedingungen nicht erfullt,
durfen unterhaltsberechtigte Angeho-
rige sich nur in Deutschland behandeln
lassen. Auch hier ist wie bereits oben be-
schrieben das Formular S1 notwendig.

Sollten Sie also in Danemark, Finn-
land, Irland, Island, Kroatien, Norwe-
gen, Schweden oder dem Vereinigten
Konigreich arbeiten wollen, empfeh-
len wir dringend, sich zuvor bei der
zustandigen Krankenkasse zu erkun-
digen, wie Sie konkret vorgehen mus-
sen. Helfen kann auch die nationale
Kontaktstelle fur Gesundheitsfragen:
www.eu-patienten.de.
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d) Rentner im EU-Ausland

entner, die dauerhaft ins Ausland ge-

hen, jedoch in Deutschland pflicht-
versichert sind (siehe Seite 69, 5.1 b))
und neben der gesetzlichen Rente aus
Deutschland keine weiteren Einnahmen
im neuen Heimatland haben, bleiben
auch weiterhin in Deutschland kran-
kenversichert. Die Beitrage werden wie
gewohnt an die deutsche Krankenkasse
entrichtet.

In der Praxis bedeutet dies, dass Sie
sich unter Beachtung bestimmter Vor-
raussetzungen in beiden Landern be-
handeln lassen durfen.

Stationare und ambulante, geplan-
te und ungeplante Behandlungen in
Deutschland werden wie gewohnt Uber
die deutsche Krankenversicherungskar-
te abgewickelt.

Fur eine Behandlung in dem Land, in
dem Sie aullerhalb Deutschlands dau-
erhaft leben, mussen Sie bei Ihrer deut-
schen gesetzlichen Krankenversiche-

TIPP

Wenn Sie in der Vergangenheit im Ausland gelebt haben und
nun wieder nach Deutschland zurtckkehren, muss die gesetz-
liche Krankenversicherung Sie wieder aufnehmen. Diese Pflicht

rung das Formular S1 beantragen. Das
Formular ST muss daraufhin bei einer
gesetzlichen Krankenversicherung Ihrer
Wahl im EU-Ausland vorgelegt werden.
Sie erhalten dann zusatzlich eine Kran-
kenversicherungskarte der auslandi-
schen Krankenversicherung, mit der Sie
dann im Wohnsitzland zum Arzt gehen
konnen. Sie durfen sich nun in Ihrer
neuen Heimat wie eine Person behan-
deln lassen, die regular in diesem Staat
versichert ist. Maldgeblich ist dann der
Leistungskatalog der auslandischen
Krankenkasse. In diesem Fall haben Sie
keinen Anspruch auf Leistungen, die
zwar in Deutschland Ubernommen wer-
den, nicht jedoch in dem Land, in dem
Sie leben.

Grundsatzlich empfehlen wir Ihnen un-
bedingt, vor jedem Auslandsaufenthalt
rechtzeitig Kontakt mit lhrer Kranken-
versicherung aufzunehmen, um abzu-
klaren, welche Leistungen Sie vor Ort in
Anspruch nehmen durfen.

zur Aufnahme besteht jedoch nur dann, wenn Sie bereits vor
Ihrer Ausreise aus Deutschland gesetzlich versichert waren.
Ehemalige privat Versicherte mussen wieder einer privaten
Krankenversicherung beitreten.
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Welche im Ausland entstandenen Behandlungskosten werden erstattet?

ei der Frage, welche im Ausland an-
Bgefallenen Behandlungskosten die
gesetzliche Krankenkasse erstattet, ist
danach zu unterscheiden, ob es sich
um einen Notfall oder um eine geplan-

te Behandlung handelt. Dies gilt fur alle
oben genannten Gruppen, egal, ob Rei-
sende, Studierende, Arbeitnehmer oder
Rentner.

a) Ambulanter oder stationdrer medizinischer Notfall

Ussen Sie wahrend eines Aufent-

haltes in einem anderen EU-Staat,
der Schweiz oder den Staaten des Eu-
ropdischen  Wirtschaftsraums (Island,
Liechtenstein oder Norwegen) aufgrund
eines akuten Zustandes behandelt
werden, kdnnen die medizinisch not-
wendigen Leistungen Uber die Europa-
ische Krankenversicherungskarte (EHIC)
abgerechnet werden. Welche Leistun-
gen medizinisch notwendig sind, ent-
scheiden die behandelnden Arzte vor
Ort. Auch die Behandlung chronischer
Krankheiten, wie z. B. Diabetes und
Leistungen im Zusammenhang mit ei-
ner Schwangerschaft oder Entbindung,
werden stets erstattet, da sonst die Rei-
sefreiheit der Betroffenen zu stark ein-
geschrankt ware.

Bei Notfallbehandlungen springt dann
in der Regel eine sog. ,aushelfende
Krankenkasse" im Behandlungsstaat fur
die Kostenubernahme ein. Es gilt das
Recht des Behandlungslandes. Es kann
aber auch passieren, dass Sie die Kos-
ten zunachst vorstrecken mussen, da

noch nicht alle Gesundheitsdienstleister
(z. B. Arzte, Krankenhauser) die Européi-
sche Gesundheitskarte flachendeckend
akzeptieren. Sie kodnnen dann nach der
Ruckkehr nach Deutschland die Erstat-
tung der Kosten von Ihrer Krankenkasse
fordern. Es gelten in diesem Fall die Er-
stattungssatze des Behandlungsstaates.
Alternativ konnen Sie die Kostenuber-
nahme nach deutschem Recht bean-
tragen. Die Kosten werden dann in dem
Umfang Ubernommen, wie sie auch bei
einer Behandlung in Deutschland ent-
standen waren. Die Kostenubernahme
ist auf maximal sechs Wochen je Kalen-
derjahr begrenzt. Informieren Sie sich
unbedingt vor jeder Auslandsreise bei
Ihrer Versicherung Uber den konkre-
ten Versicherungsschutz in dem Land,
in das Sie reisen mochten. Hier kdnnen
auch die Merkblatter der ,Deutschen
Verbindungsstelle Krankenversicherung
- Ausland” weiterhelfen: https://www.
dvka.de/de/versicherte/touristen/
touristen.html.

80 | Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen 1



https://www.dvka.de/de/versicherte/touristen/touristen.html
https://www.dvka.de/de/versicherte/touristen/touristen.html
https://www.dvka.de/de/versicherte/touristen/touristen.html

ACHTUNG

Entscheidend ist, dass Sie mit der Absicht in dieses Land
gereist sind, dort Urlaub zu machen, zu studieren oder
zu arbeiten. Nur dann kann die notwendige Behand-
lung Uber die Europaische Krankenversicherungskarte
abgerechnet werden. Sind Sie hingegen gezielt in die-
ses Land gereist, um sich medizinisch versorgen zu las-
sen, ist die Abrechnung Gber die Europaische Kranken-
versicherungskarte nicht moéglich, da es sich dann nicht
mehr um einen unvorhersehbaren Notfall handelt.
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b) Geplante ambulante Behandlung

rundsatzlich sind Sie als EU-Burger

berechtigt, sich im Ausland einer
geplanten, ambulanten Behandlung
zu unterziehen. Grunde hierfur kon-
nen z. B. klrzere Wartezeiten, andere
Behandlungsmethoden oder eine spe-
zialisierte Behandlungsstatte sein.

Bei geplanten, ambulanten Behand-
lungen gibt es zwei Moglichkeiten, Kos-
ten abzurechnen: entweder Sie lassen
sich wie die gesetzlich Versicherten

TIPP

(Formular S2) oder wie die privat Ver-
sicherten des Behandlungsstaates (Er-
stattungsweg) behandeln.

Die Wahl zwischen den beiden Abrech-
nungsmethoden sollte nicht leichtfertig
getroffen werden und immer nur nach
einer individuellen Beratung durch
Ihre Krankenkasse erfolgen, denn es
kann sein, dass Sie doch einen Teil der
Kosten selbst tragen muassen.

Bringen Sie vor der Behandlung in Erfahrung, welche Anga-
ben der behandelnde Arzt im Ausland zu lhrer Krankenge-
schichte bendtigt und welche Unterlagen aus lhrer Patien-

tenakte Sie ihm vor der Behandlung zur Verfigung stellen
mussen. Gegebenenfalls missen Sie dem Arzt auch eine
Ubersetzte Version der Unterlagen zur Verfugung stellen.
Die Kosten hierfur haben Sie selbst zu tragen.

i) Behandlung wie die gesetzlich Versicherten des Behandlungsstaates

(Abrechnung uber das Formular S2)

I:Ur diese Art der Abrechnung bendti-
genSiestetsdie Vorabgenehmigung
Ihrer Krankenkasse in Deutschland.

Die Krankenkasse stellt Ihnen dafur ei-
nen Formular-Vordruck S2 (ehemals

E 112) zur Verfugung. Hiermit kénnen
Sie im Ausland nachweisen, dass lhre
Heimatkrankenkasse die Kosten flr die
Behandlung Ubernimmt und Sie wie
eine im Ausland gesetzlich kranken-
versicherte Person behandelt werden
mochten.
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Vor- und Nachteile dieser Abrechnungsmethode

@

» Nach dieser Behandlungsmethode wer-
den Sie behandelt wie eine Person, die in
dem Behandlungsland regular versichert
ist. Sie kénnen all diejenigen Leistungen
in Anspruch nehmen, die den in dem Land
gesetzlich versicherten Personen zuste-
hen. Gehdren zum Leistungsspektrum der
gesetzlichen Krankenversicherung des
Behandlungsstaates mehr Leistungen, als
dies in Deutschland der Fall ware, kénnen
Sie diese Leistungen ebenfalls in Anspruch
nehmen.

> In der Regel entstehen lhnen Kosten fur
den Eigenanteil, den auch die Versicherten
des Behandlungsstaates zu tragen haben
(z. B. Zuzahlung zu Medikamenten).

» Die Abrechnung erfolgt direkt zwischen
den beteiligten Krankenversicherungen
und den Gesundheitsdienstleistern.

> Es fallen keine Kosten fiir die Ubersetzung
von Rechnungen an.

» In einigen Fallen kénnen Sie die Erstattung
des von lhnen getragenen Eigenanteils bei
Ihrer Krankenkasse beantragen, abzuglich
der Zuzahlung, die Sie auch in Deutschland
zu zahlen hatten. Bedingung hierfir ist,
dass die Behandlungskosten, die im Be-
handlungsstaat von der dortigen Kranken-
versicherung getragen werden, niedriger
sind als die Kosten, die die deutsche Kran-
kenkasse bei einer Behandlung in Deutsch-
land getragen hatte.

» Vorab ist immer die Genehmigung der
Krankenkasse notwendig.

» Ohne Genehmigung kann es sein, dass Sie
auf den Behandlungskosten sitzen bleiben.

» Die Genehmigung beschrankt sich auf die
Leistungen, die zum gesetzlichen Leis-
tungskatalog in Deutschland gehéren.

> Sie kdnnen nur solche Gesundheitsdienst-
leister aufsuchen, die Vertrage mit den
gesetzlichen Versicherungen im Behand-
lungsland haben.

» Treten Behandlungsfehler auf, sind Sie auf
sich alleine gestellt. lhre Heimatkranken-
kasse wird Sie bei der Geltendmachung
von Haftungs- und Gewahrleistungs-
anspruchen gegen den behandelnden Arzt
im Ausland nicht unterstitzen. Auf3erdem
richten sich die Anspriiche, die Sie gel-
tend machen kénnen, nach dem Recht des
Staates, in dem Sie sich haben behandeln
lassen.
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ii) Behandlung wie die privat Versicherten des Behandlungsstaates
(Erstattungsweg)

m nach dieser Abrechnungs- Krankenkasse einreichen. Es kann sein,
U methode  vorzugehen, bendti- dass man Ihnen die entstandenen Kos-
gen Sie nur in bestimmten Fallen® die ten nicht voll ersetzt. Bestimmte Kosten
vorherige Genehmigung Ihrer Kran- sind Uberhaupt nicht erstattungsfahig,
kenkasse.” Allerdings mussen Sie die z. B. solche fur offentliche Impfpro-
Behandlungskosten zunachst komplett gramme, Organtransplantationen und
selbst bezahlen und kdnnen diese nach  Langzeitpflege.
der Ruckkehr in Inr Heimatland bei der

© 7. B.wenn die gewlinschte Behandlung auch im Inland nicht zum Standardleistungskatalog der Krankenkasse gehért und von ihr
genehmigt werden muss (z. B. eine Psychotherapie oder vorrangig kosmetische Eingriffe).

) Richtlinie 2011/24/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 09. Marz 2011 Uber die Austibung der Patientenrechte
in der grenztberschreitenden Gesundheitsversorgung, in: Amtsblatt der Europaischen Union 2011, L 88.
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Vor- und Nachteile dieser Abrechnungsmethode

@

» In den meisten Fallen ist keine Vorabge-
nehmigung notwendig.

» Die Behandlung kann ohne Wartezeit so-
fort in Anspruch genommen werden.

» Auch private Gesundheitsdienstleister
kénnen in Anspruch genommen werden.

» Der Leistungsumfang, der erstattet wird,
ist nicht auf diejenigen Leistungen be-
schrankt, die fur die gesetzlich Versicher-
ten im Behandlungsstaat gelten. Vielmehr
kénnen Sie als Patient auch solche Leis-
tungen in Anspruch nehmen, auf deren
Ubernahme gesetzlich Versicherte zwar in
Deutschland Anspruch haben, nicht aber
in dem Behandlungsstaat. Bei Zweifeln, ob
die Leistungen von der deutschen gesetz-
lichen Krankenversicherung ibernommen
werden, erkundigen Sie sich bitte vorab
bei Ihrer Versicherung.

» Es besteht das Risiko, dass die Behand-
lungskosten gar nicht oder nicht in voller
Hoéhe von der deutschen Krankenkasse er-
stattet werden.

» Die Kosten mussen zunachst von lhnen
vorgestreckt werden.

» Sollte der Arzt im Ausland vor Beginn der
Behandlung eine ubersetzte Version lhrer
Krankenakte bendtigen, mussten Sie selbst
fur die Ubersetzungskosten aufkommen.

» Sollte die Rechnung lGber die Behandlungs-
kosten nicht auf Deutsch vorliegen, muss-
ten Sie diese auf eigene Kosten Ubersetzen
lassen. Sie kénnen nicht verlangen, dass
die deutsche Versicherung die Rechnung
in einer anderen Sprache akzeptiert.

» Mussen andere Unterlagen ins Deutsche
Ubersetzt werden, haben Sie auch diese
Kosten zu tragen.

» Haftungsanspriiche wegen Behandlungs-
fehlern richten sich ausschlie8lich nach
dem Recht des Staates, in dem Sie sich
haben behandeln lassen. Sie missen ge-
gebenenfalls in diesem Land von lhnen
gerichtlich durchgesetzt werden. Ihre
deutsche Krankenkasse unterstutzt Sie da-
bei nicht.
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c) Geplante stationdre Behandlungen

or der Behandlung mussen Sie sich

bei geplanten stationaren Behand-
lungen mit Ihrer Krankenkasse abstim-
men und eine Genehmigung einholen.
Andernfalls laufen Sie Gefahr, dass Ihre
Kosten nicht ibernommen werden.

TIPP

Die deutsche Krankenkasse ist nur dann
zur Erteilung der Genehmigung ver-
pflichtet, sofern die Behandlung nicht
rechtzeitig im Inland mdglich ist.” Sie
haben also keinen Anspruch auf eine
Genehmigung.

Sollten Sie weitere Fragen zur richtigen Vorgehensweise haben,
konnen Sie sich auch jederzeit entweder an die nationale Kon-

taktstelle fur die grenztberschreitende Gesundheitsversorgung in
dem jeweiligen EU-Land wenden (http://www.eu-patienten.de/

de/behandlung_ausland/geplante_behandlung_1/liste_nationa-

ler_kontaktstellen_eu_ausland/nationale_kontaktstellen_eu.jsp)
oder aber an die ,Deutsche Verbindungsstelle Krankenversiche-

rung - Ausland” des Spitzenverbandes der gesetzlichen Kranken-
versicherungen (https://www.dvka.de/).

o,

-

) EuGH-Urteile Smits/Peerbooms (C-157/99 vom 12.07.2001), Watts (C-372/04 vom 16.05.2006)

und Muller-Fauré/van Riet (C-385/99 vom 13.05.2003) sowie SGB V, 8 13 Abs. 5.
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Ubernahme von Behandlungskosten in anderen als den genannten Staaten

TIPP

3

In Ausnahmefallen kann die gesetzli-
che Krankenkasse auch Behandlungs-
kosten in Landern uUbernehmen, die
nicht zur Europaischen Union, zum Eu-
ropaischen Wirtschaftsraum oder den
Staaten mit Sozialversicherungsab-
kommen gehdren. Dafur mussen Sie
Mitglied einer gesetzlichen Kranken-
kasse sein und nachweisen konnen,
dass Sie keine private Auslandskran-
kenversicherung abschlieBen konn-
ten. Die Ausnahmeregelung gilt fur
maximal sechs Wochen Behandlung
pro Kalenderjahr und nur far medi-
zinische Notfalle. Voraussetzung ist
zudem, dass der Versicherte wegen
einer Vorerkrankung oder seines Al-
ters keine private Auslandskranken-
versicherung abschlieBen kann. Die
Ablehnung der privaten Auslandskran-
kenversicherung muss vor dem Rei-

TIPP

seantritt gegenuber der gesetzlichen
Krankenkasse nachgewiesen werden.
AulRerdem ist es erforderlich, vor der
Reise die Zusage der gesetzlichen
Krankenkasse Uber die Gewahrung
des Versicherungsschutzes einzuho-
len. Die Krankenkasse Ubernimmt
dann die Kosten bis zu der H6he, wie
sie im Inland entstanden waren.

Auch koénnen die gesetzlichen Kran-
kenkassen ausnahmsweise die Kos-
ten fur eine erforderliche Behandlung
aullerhalb der Europaischen Union
und des Europaischen Wirtschaftsrau-
mes ganz oder teilweise Ubernehmen,
wenn eine dem allgemein anerkann-
ten Stand der medizinischen Erkennt-
nisse entsprechende Behandlung nur
dort moglich ist.

Auch wenn die gesetzliche Krankenversicherung je nach Lebenssi-
tuation weiter fortbesteht, ist der Abschluss einer Auslandsreise-
krankenversicherung anzuraten. Wichtige Leistungen wie z. B. den
Rucktransport ins Heimatland Ubernehmen weder die gesetzliche

noch die private Krankenversicherung.
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5.2. Private Krankenversicherung

a) Grundlegende Informationen

oraussetzung fur den Abschluss ei-
\/ner privaten Krankenversicherung
ist, dass Sie als Versicherter nicht der
gesetzlichen Versicherungspflicht nach
§ 5 SGB V unterliegen. Bei der privaten
Krankenversicherung handelt es sich
um eine freiwillige Versicherung, wel-
che nur von bestimmten Personen
abgeschlossen werden kann. Zu diesen
zahlen zum Beispiel Selbststandige, Frei-
berufler, Beamte und auch Angestellte
mit einem bestimmten Jahreseinkom-
men. Diese Grenze liegt im Jahr 2017
beispielsweise bei 57.600 Euro brut-
to, d. h. ab einem Jahreseinkommen in
dieser Hohe kann ein Angestellter sich
bei einer privaten Krankenversicherung
versichern.

Bei der Aufnahme in eine private
Krankenversicherung mussen die Versi-
cherten im Gegensatz zur gesetzlichen
Krankenversicherung allerdings eini-
ge Aufnahmekriterien erfullen, z. B.
Uber einen guten Gesundheitszustand
verfugen. Chronische Erkrankungen

konnen zur Ablehnung oder zu Risiko-
zuschlagen bei den Versicherungspra-
mien fuhren. Die Absicherung in einer
privaten Krankenversicherung kann fur
junge, gesunde Versicherte Vorteile mit
sich bringen. So sind die Beitrage fur
jungere Versicherte noch relativ gunstig
und die Leistungen konnen unter Um-
standen besser sein, als in einer gesetz-
lichen Krankenversicherung. Dies ist je-
doch nicht immer so, hier lohnt sich ein
genauer Vergleich.

Allerdings steigen die Pramien mit zu-
nehmendem Alter teilweise stark an.
Sofern sich die Einkommenssituation
verandert, konnen die Versicherungs-
pramien zu einer nicht unerheblichen
Belastung werden. Hinzu kommt, dass
im Gegensatz zur gesetzlichen Kranken-
versicherung in der privaten Kranken-
versicherung Kinder und Ehepartner
beziehungsweise Lebenspartner nicht
kostenlos mitversichert werden kon-
nen. Jedes Familienmitglied bendtigt ei-
nen eigenen Vertrag.

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

eamte und Personen, die eine be-
Bstimmte Einkommensschwelle
Uberschreiten, kénnen frei wahlen, ob
sie sich gesetzlich oder privat versichern
mochten.

Studierende und Auszubildende wer-
den mit dem Beginn des Studiums nach
8 5 SGB V grundsatzlich versicherungs-
pflichtig. Sie befinden sich jedoch in
der besonderen Situation, dass sie wah-
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len kdnnen, ob sie gesetzlich oder privat
versichert sein mochten. Das gilt auch
fur Studierende, die zuvor bereits privat
krankenversichert waren. Auch ihnen
steht mit dem Beginn des Studiums ei-
ne neue Wahlmaoglichkeit offen.

Grundsatzlich bieten die privaten Kran-
kenversicherungen bis zum 25. Lebens-
jahr besondere Studierendentarife
zu speziellen Konditionen an. Die Leis-
tungen konnen individuell zusammen-
gestellt werden und sie konnen um-
fangreicher sein als die Leistungen der
gesetzlichen Krankenversicherungen.
Studierende konnen auch von der Bei-
hilfe fur Beamte profitieren, sofern min-
destens ein Elternteil verbeamtet ist.
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Erreicht der Studierende jedoch das
25. Lebensjahr, kann er nicht mehr von
den speziellen Studierendentarifen der
privaten Krankenversicherungen pro-
fitieren. In der Folge erhoht sich der
Beitrag zur Krankenversicherung ab
diesem Zeitpunkt erheblich. Gerade bei
Studiengdngen, die aller Voraussicht
nach Uber das 25. Lebensjahr hinaus
dauern, kann ein hoher Beitrag wah-
rend der Studienzeit und ohne eigenes
Einkommen problematisch werden. Hat
sich ein Studierender einmal fur die pri-
vate Krankenversicherung entscheiden,
kann er wahrend des Studiums nicht
mehr zu einer gesetzlichen Krankenkas-
se wechseln.

TIPP

Ein Wechsel in die gesetzliche Kranken-
versicherung ist erst wieder mit der
Aufnahme einer sozialversicherungs-

pflichtigen Beschaftigung moglich.
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Was die Versi-
cherungen unter
einem voruber-
gehenden oder
dauerhaften Auf-
enthaltverstehen,
bestimmt jede
Versicherung frei
und unterschied-
lich. Nehmen Sie
hierzu  Kontakt
mit lhrer Versi-
cherung auf.

c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

enn Sie in Deutschland privat

krankenversichert sind, ergeben
sich Ihre Anspruche aus Ihrem privaten
Krankenversicherungsvertrag. Er gibt
vor, in welchem Umfang Behandlungen
in einem anderen Staat moglich sind,
sowie ob und wie die entstehenden
Kosten erstattet werden.

Da sich die privaten Versicherungsver-
trage oft unterscheiden, empfehlen wir
Ihnen, sich bei Fragen direkt an Ihren
Versicherer zu wenden. Unser Vergleich
der Versicherungsbedingungen lasst je-
doch folgende Tendenzen der Versiche-
rungen erkennen:

Vorubergehende oder dauerhafte Verlegung des Wohnsitzes
in ein Land des Europadischen Wirtschaftsraumes:

rundsatzlich bleibt in diesem Fall

der Versicherungsvertrag erst ein-
mal bestehen. Wie lange der Schutz
uneingeschrankt besteht, ist vom jewei-
ligen Versicherungsvertrag abhangig.

Allerdings ist die deutsche private Kran-
kenversicherung bei einer Behandlung
im Ausland nur zu denjenigen Leistun-
gen verpflichtet, die sie auch bei einer
Behandlung in Deutschland zu erbrin-
gen hatte.

Wird die Rechnung fur die Behandlung
in einer anderen Wahrung als in Euro
ausgestellt, rechnet die Versicherung
die Betrage in Euro um. Mal3geblich ist
der Kurs an dem Tag, an dem die Versi-
cherung die Rechnung erhalt. Verluste,
die der Versicherungsnehmer durch die
Umrechnung erleidet, gehen zu seinen
Lasten. Mogliche anfallende Kosten fur
Ubersetzungen oder Uberweisungen
ins Ausland konnen durch die Versiche-
rung von den zu erstattenden Kosten
abgezogen werden und mindern den
Erstattungsbetrag. Manche Privilegien,

die privat Versicherte im Inland genie-
Ben, gelten im Ausland nur fur einen be-
stimmten Zeitraum. Naheres erfahren
Sie von Ihrer Versicherung.

TIPP

Die Dauer des Versicherungs-
schutzes kann durch eine ge-
sonderte Vereinbarung mit der
Versicherung verlangert wer-
den. Die Verlangerung mussen
Sie rechtzeitig vor der Abreise
bei der Versicherung klaren.

TIPP

Auch wenn die private Kranken-
versicherung weiter fortbe-
steht, ist der Abschluss einer
Auslandsreisekrankenversi-
cherung anzuraten. Wichtige
Leistungen wie z. B. den Ruck-
transport ins Heimatland Uber-
nimmt auch die private Kran-
kenversicherung nicht.
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Dauerhafte Verlegung des Wohnsitzes mit der Méglichkeit
einer spateren Ruckkehr nach Deutschland:

ertrage Uber eine private Kranken-
\/versicherung gelten bei langeren
Auslandsaufenthalten nicht unbegrenzt
weiter. Endet der Versicherungsschutz
irgendwann, ist jedoch eine spatere
Ruckkehr nach Deutschland nicht aus-
geschlossen, ist gegebenenfalls der
Abschluss einer Anwartschaftsversiche-
rung ratsam.

Bei der Anwartschaftsversicherung han-
delt es sich um einen Vertrag, der Ihnen
nach Ihrer Ruckkehr aus dem Ausland
den alten Versicherungsvertrag zu den
ursprunglichen Konditionen garantiert.
Hier ist zwischen einer kleinen Anwart-
schaft und einer grollen Anwartschaft
zu unterscheiden.

Bei der grolien Anwartschaft wird der
Versicherungsvertrag ohne erneute Ge-
sundheitsprafung mit dem ursprungli-
chen Eintrittsalter des Versicherungs-
nehmers fortgefuhrt. Dadurch wird nach
der Ruckkehr wieder die gleiche Pramie
fallig, die auch schon vor dem Umzug
gezahlt werden musste. Es erfolgt so-
mit trotz des Auslandsaufenthaltes kei-
ne Erhohung der Versicherungspramie.
Bei der kleinen Anwartschaft ist nach
der Ruckkehr aus dem Ausland eben-

falls keine erneute Gesundheitsprufung
erforderlich, jedoch wird die Pramie an
das hohere Lebensalter angepasst. Sie
wird dann in der Regel hoher ausfallen.

Die  Anwartschaftsversicherung  ver-
schafft Ihnen keinen Anspruch auf
Leistungen oder Kostenerstattungen
durch die Versicherung. Sie mussen
jedoch weiterhin Beitrage zahlen. Diese
Beitrage werden nicht erstattet, auch
wenn Sie sich letztendlich gegen die
RUckkehr in die private Krankenversi-
cherung entscheiden sollten.

Haben Sie keine Anwartschaftsversi-
cherung abgeschlossen, werden jedoch
aufgrund von Erkrankungen nach der
RUckkehr aus dem Ausland nicht mehr
in der privaten Krankenversicherung
aufgenommen und kénnen auch nicht
in die gesetzliche Krankenversicherung
wechseln, steht Innen nur noch der so-
genannte Basistarif der privaten Kran-
kenversicherungen offen. Dieser ist
jedoch weniger attraktiv als andere pri-
vate Tarife, da der Versicherungsbeitrag
recht hoch ist und die Leistungen nicht
Uber die der gesetzlichen Krankenversi-
cherung hinausgehen.
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TIPP

Eine Anwartschaft empfiehlt sich, wenn Sie wissen, dass Sie
irgendwann nach Deutschland zuruckkehren werden, Sie vor
dem Auslandsaufenthalt bereits sehr lange privat krankenver-
sichert waren und hohe Altersruckstellungen gebildet haben.
Sie kann sich auch lohnen, wenn bereits jetzt zu erwartende,
zukunftige Erkrankungen eine Wiederaufnahme in die priva-
te Krankenversicherung erschweren oder ganzlich verhindern
wurden. Hier sollten Sie jedoch genau nachrechnen, was sich
eher fur Sie lohnt: wahrend der Zeit des Auslandsaufenthaltes
weiter eine Anwartschaftsversicherung zu zahlen oder aber
nach der Ruckkehr eventuell héhere Versicherungspramien in
Kauf zu nehmen.

ACHTUNG

Ohne Anwartschaftsversicherung kann es je nach individueller
Lebenssituation sein, dass Sie nach der Ruckkehr aus dem Aus-
land nicht in die gesetzliche Krankenversicherung aufgenom-
men werden konnen und gleichzeitig mit hohen Pramien fur
die private Krankenversicherung konfrontiert werden.
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5.3. Private Krankenzusatzversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie gesetzlichen und privaten Kran-

kenkassen erbringen zum einen
diejenigen Leistungen, zu denen sie ge-
setzlich verpflichtet sind, zum anderen
haben sie die Moglichkeit, zusatzliche
Leistungen anzubieten. Jedoch wird
nicht jede medizinische Malinahme von
den Krankenkassen Ubernommen.

Private Zusatzversicherungen bieten Ih-
nen die Moglichkeit, die Leistungen der
gesetzlichen und privaten Krankenversi-
cherungen zu erganzen. Durch Zusatz-
versicherungen konnen Sie Mehrkos-
ten (z. B. fUr Zahnersatz), die nicht von
der Krankenversicherung uUbernom-
men werden, teilweise oder komplett
auffangen.

Gesetzlich Krankenversicherte kénnen
so aullerdem Leistungen zusatzlich
versichern, die sonst Privatpatienten
vorbehalten sind - etwa die Behand-
lung durch den Chefarzt, die Einzelzim-
merbelegung im Krankenhaus, die freie
Wahl des Krankenhauses oder eine
Behandlung durch einen Heilpraktiker.
Der Abschluss einer Krankenzusatzver-
sicherung ist freiwillig. Einige gesetz-
liche Krankenversicherungen haben Ko-

operationsvereinbarungen mit privaten
Versicherungsgesellschaften getroffen
und bieten diese Vertrage fur ihre Mit-
glieder zu vergunstigten Tarifen an.

Die Frage, ob es fur Sie sinnvoll ist, ei-
ne solche zusatzliche Police abzuschlie-
Ben, kann nicht pauschal beantwortet
werden. Es sollte stets im Einzelfall
abgeklart werden, welche Zusatzver-
sicherung sinnvoll ist und ob unerwar-
tete, privat zu zahlende Kosten fur den
Verbraucher eine besondere Schwierig-
keit darstellen wlrden, wenn er diese
komplett selbst zu tragen hatte. Ferner
sollte jeder Versicherte individuell ent-
scheiden, wie wichtig ihm eine Behand-
lung durch den Chefarzt oder die Un-
terbringung in einem Einzelzimmer im
Krankenhaus ist.

Bedenken Sie, dass Sie einige der Zu-
satzleistungen auch im Krankheitsfall
noch auf eigene Kosten in Anspruch
nehmen konnen, auch wenn Sie Uber
keine entsprechende Zusatzversiche-
rung verfugen. So ist es z. B. im Kran-
kenhaus moglich, gegen Zahlung eines
Tagessatzes in einem Einzelzimmer
untergebracht zu werden. Eine solche,
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zeitlich begrenzte Zuzahlung ist unter
Umstanden kostengunstiger, als jahre-
lang Versicherungspramien zu zahlen,
ohne die Versicherung in Anspruch zu
nehmen.

Die meisten Policen sehen nach dem
Vertragsschluss Wartezeiten vor, d. h.
die versicherte Leistung (z. B. Zahner-
satz) kann erst in Anspruch genommen
werden, wenn seit Vertragsschluss eine
bestimmte Zeitspanne verstrichen ist.
Diese Wartezeit betragt je nach Produkt
meist zwischen drei und acht Monaten.

Daneben legen einige Policen in den
ersten Versicherungsjahren fur die
Ubernahme der versicherten Leis-
tungen Hochstbetrage fest. Uberstei-
gen die tatsachlichen Kosten diesen
Hochstbetrag, so sind die daruber hin-
ausgehenden Kosten vom Versiche-
rungsnehmer selbst zu tragen.

Wird der Vertrag gekundigt, sind alle
bisher gezahlten Pramien verloren und
werden nicht erstattet. Dabei spielt es
keine Rolle, ob die Kundigung von Ih-
nen oder der Versicherungsgesellschaft
ausgegangen ist.
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b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

itte beachten Sie, dass es bei Kran-

kenzusatzversicherungen keine Fa-
milienversicherungen gibt, d. h. fur
jedes Familienmitglied muss ein eigener
Vertrag abgeschlossen werden.

Die Uberwiegende Zahl der Zusatzver-
sicherungen kann nur von Personen
bis zum 65. Lebensjahr abgeschlos-
sen werden. Sind die Zusatzversiche-
rungen ausnahmsweise auch fur dltere
Personen offen, erhdhen sich haufig die
Beitrage bei Uberschreitung einer be-
stimmten Altersgrenze.

Bei Abschluss der Krankenzusatzver-
sicherungen fragen die Unternehmen
nach vorhandenen Vorerkrankungen.
Diese Fragen mussen wahrheitsgemald

und vollstandig beantwortet werden.
Das ist insbesondere fur altere Perso-
nen mit nicht unerheblichem Aufwand
verbunden. Wahrheitswidrige Antwor-

ten konnen zur Leistungsverweigerung
im Versicherungsfall oder aber zur Kun-
digung des Vertrages durch die Versi-
cherung fUhren. Neben dem Fragebo-
gen wird meist auch eine Gesundheits-
prufung oder ein arztliches Gutachten
gefordert.

Die von Ihnen gemachten Angaben zum
Zeitpunkt des Vertragsabschlusses wer-
den nicht von der Versicherung Uber-
pruft. Vielmehr findet die Uberprifung
erst statt, wenn Sie eine Leistung aus
der Versicherung abrufen.

Die Versicherungen haben das Recht,
bestimmte Personen aus triftigen Grun-
den abzulehnen, wenn beispielsweise
eine Vorerkrankung vorliegt. Oder aber
es werden bei relevanten Vorerkran-
kungen Risikozuschlage auf die Versi-
cherungspramie erhoben.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

inige Krankenzusatzversicherungen
EUbernehmen auch  Behandlungs-
kosten, die bei Behandlungen wah-
rend vorubergehender Aufenthalte im
EU-Ausland entstehen.

Bei einer dauerhaften Verlegung des
Wohnsitzes in einen anderen Mitglied-
staat des Europaischen Wirtschafts-
raumes oder in einen Staat, mit dem
Deutschland ein Sozialversicherungs-
abkommen geschlossen hat, wird der
Vertrag in der Regel mit der Mal3gabe
fortgesetzt, dass die Versicherung die-
jenigen Leistungen Ubernehmen muss,
die bei einer Behandlung in Deutsch-
land anfallen wirden.

TIPP

3

Es gibt auch Vertrdge, die bei einer dau-
erhaften Verlegung des Wohnsitzes en-
den. Oft kann jedoch eine gesonderte
Vereinbarung Uber die Weitergeltung
des Vertrages geschlossen werden. Hier
kann ein Zuschlag auf den Beitrag fallig
werden.

Wie Sie sehen, kommt es bei der priva-
ten Krankenversicherung malf3geblich
auf lhren konkreten Versicherungsver-
trag an. Allgemeine Empfehlungen kon-
nen hier nur sehr begrenzt ausgespro-
chen werden. Suchen Sie rechtzeitig vor
dem Auslandsaufenthalt das Gesprach
mit lhrer Versicherung, um zu verhin-
dern, dass Sie am Ende unvorhergese-
hen auf den Kosten sitzen bleiben.

Auch bei den privaten Krankenzusatzversicherungen be-
steht die Moglichkeit, den Vertrag, sofern es sich nur um

einen vorubergehenden Auslandsaufenthalt handelt, in
eine Anwartschaftsversicherung umzuwandeln (sie-
he Seite 92, 5.2 c)). Diese Anwartschaftsversicherung
muss vor dem Umzug ins Ausland beantragt werden.
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5.4. Haftpflichtversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie private Haftpflichtversicherung
Dzahlt dann, wenn eine Privatper-
son einem Dritten einen Schaden
zufugtund aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen dafur haften muss.

Ohne diesen Versicherungsschutz ist
die Person verpflichtet, fur den ange-
richteten Schaden aus ihrem eigenen
Vermdgen aufzukommen. Im Extrem-
fall kann das bedeuten, dass die eigene
wirtschaftliche Existenz ruiniert wird,
weil bis zur Pfandungsfreigrenze auch
auf das gesamte zukunftige Einkom-
men zugegriffen werden kann. Bereits

aus diesem Grund ist die private Haft-
pflichtversicherung besonders wichtig.
Sie bietet Schutz vor Schadensersatz-
anspruchen Dritter, indem sie die aus
einem Schadensereignis entstehenden
Kosten fur den Versicherungsnehmer
Ubernimmt. Aullerdem wehrt die pri-
vate Haftpflichtversicherung unberech-
tigte Anspriche gegen den Versiche-
rungsnehmer ab (sog. Rechtsschutz-
funktion).

Die Haftpflichtversicherung deckt je-
doch keine Schaden ab, die Sie selbst
an lhrem Eigentum verursachen.

Manche Lebensbereiche kénnen vertraglich vom Versicherungsschutz

ausgenommen sein:

> Gefdlligkeiten: Helfen Sie beispiels-
weise einem Bekannten beim Um-
zug und machen dabei versehentlich
etwas kaputt, dann spricht man von
einem sog. Gefdlligkeitsschaden. Sol-
che Schaden uUbernimmt nur eine
Haftpflichtversicherung, die diese
Leistung ausdrucklich einschlief3t.
Denn auch nach dem Gesetz kbnnen
Sie fUr einen solchen Freundschafts-
dienst nicht ohne Weiteres haftbar
gemacht werden.

> Ein freiwilliges und unentgeltliches
ehrenamtliches Engagement fur an-
dere (z. B. in der Wohlfahrt, im Sport-
verein, in den Kirchen oder bei der

freiwilligen Feuerwehr) ist nur dann in
der privaten Haftpflichtversicherung
versichert, wenn solche Tatigkeiten
ausdrucklich im Versicherungsvertrag
mit abgedeckt sind.

» Schaden im Zusammenhang mit dem
Betrieb eines Kraftfahrzeuges werden
von der Kfz-Haftpflichtversicherung
abgedeckt.

» Gemietete Sachen, hierzu zahlen
auch Ferienwohnungen und deren
Einrichtung, sind vom Versicherungs-
schutz ausgenommen, es sei denn,
sie sind ausdrucklich in der Police
genannt.
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b) Besonderheiten flir bestimmte Personengruppen

tudierende und Auszubildende
Ssind in der Regel Uber die Haftpflicht-
versicherung der Eltern mitversichert,
solange die erste Berufsausbildung
noch nicht abgeschlossen und der Stu-
dierende oder Auszubildende noch le-
dig ist.

Unverheiratete Paare und gleichge-
schlechtliche Gemeinschaften kon-
nen auch schon vor der Heirat oder der
Eintragung der Lebensgemeinschaft
eine gemeinsame Police abschliel3en,
brauchen also keine zwei Vertrage. Aller-
dings sind Schaden, die die Lebenspart-

TIPP

Nach dem ersten Ausbildungsabschluss ist eine eigene Police
erforderlich, ebenso nach einer Heirat oder der Grundung
einer Lebenspartnerschaft. Als erster Ausbildungsabschluss

ner an den Sachen des jeweils anderen
verursachen, dann nicht versichert.

Junge Menschen, die als Au-Pair ins
Ausland gehen, sollten unbedingt da-
rauf achten, dass ihre Haftpflichtversi-
cherung die Tatigkeit als Au-Pair aus-
drucklich abdeckt und der Vertrag auch
im Ausland weiter gilt. Die Arbeit als
Au-Pair ist nicht automatisch versichert,
sondern in aller Regel als entgeltliche
Tatigkeit und damit als erhohtes Risiko
eingestuft. Soll eine solche Tatigkeit mit-
versichert sein, muss dies ausdrucklich
in den Vertrag aufgenommen werden.

gilt je nach Studiengang das Diplom, der Bachelor, der Mas-
ter oder aber das letzte Staatsexamen. Hier sollten sich Aus-
zubildende und Studierende bei der Versicherung der Eltern
informieren, welcher Abschluss im konkreten Fall fur die Ver-

sicherung mal3geblich ist.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

elchen Schutz eine private

Haftpflichtversicherung im eu-
ropaischen Ausland bietet, ist unter-
schiedlich geregelt und hangt letztlich
von den Versicherungsbedingungen
des Vertrages ab. Deshalb kommen
Sie nicht darum herum, Ihren Vertrag
vor dem Auslandsaufenthalt genau
durchzulesen.

Die meisten privaten Haftpflichtversi-
cherungen machen den Versicherungs-
schutz davon abhangig, dass der Versi-
cherungsnehmer seinen Hauptwohn-
sitz in Deutschland beibehalt. Unter
dieser Voraussetzung decken sie dann
auch Schadensereignisse im Ausland
ab.

Andere Versicherungsunternehme sind
auch ohne einen Wohnsitz ihres Kun-
den in Deutschland bereit, Schaden im
europadischen Ausland zu Ubernehmen,
wenn diese wahrend eines voruberge-
henden Aufenthalts entstanden sind.
Allerdings gilt dies nur fur den im Versi-
cherungsvertrag festgelegten Zeitraum;
Ublich sind ein bis drei Jahre. Entschei-
dend ist hier das Kriterium des voruber-
gehenden Aufenthaltes: ist von Anfang
an geplant, den Wohnsitz dauerhaft zu
verlegen, entfallt der Versicherungs-
schutz meist vom ersten Tag im Ausland
an. Dann gelten keine Ubergangszeiten.
Um hinsichtlich Ihres Versicherungs-
schutzes auf Nummer sicher zu gehen,
sollten Sie der Versicherung lhre kon-
kreten Plane darlegen und wenn ir-
gend moglich die beabsichtigte Dauer
Ihres Aufenthalts im Ausland nachwei-

sen. Dies kann z. B. bei einer beruflichen
Entsendung durch eine Bestatigung Ih-
res Arbeitgebers oder bei einem Studi-
um durch eine Studienbescheinigung
geschehen.

Stellt sich im Laufe lhrer Zeit im Ausland
heraus, dass Sie doch langer bleiben als
ursprunglich geplant, bieten einige Ver-
sicherungen an, gegen einen Risikoauf-
schlag den Versicherungsschutz auf bis
zu funfJahre zu verlangern.

Der Umfang und die Voraussetzungen,
unter denen eine Haftpflichtversiche-
rung Schutz bietet, hangen sehr stark
vom konkreten Versicherungsvertrag
ab. Es gibt glnstige Basisprodukte, aber
auch teurere Policen mit weitreichen-
den Absicherungen. Bei einem langeren
Auslandsaufenthalt kann sich der Wech-

sel in einen exklusiveren Tarif lohnen.
Zuvor sollten die Versicherungspro-
dukte allerdings ganz genau verglichen
werden.
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Einige Haftpflichtpolicen sehen vor,
dass die genannten Uberganszeitraume
wieder von vorne zu laufen beginnen,
wenn Sie sich zwischenzeitlich fur eine
bestimmte Zeit in Deutschland aufge-
halten haben.

Bei einem dauerhaften Umzug ins
Ausland ohne konkrete Ruckkehr-
plane erlischt in der Regel der Versi-
cherungsschutz. Dann ist es notwen-
dig, im Ausland einen neuen Vertrag
abzuschliel3en.

Auch im Ausland im Rahmen eines
Mietvertrages angemietete Immobili-
en (z. B. Ferienwohnungen) und Miet-
wagen sind oft vom Versicherungs-
schutz ausgenommen. Beim Mietwa-
gen greift dann die Versicherung des
Mietwagenanbieters.

In jedem Fall gilt: Nehmen Sie fruhzei-
tig Kontakt zu Ihrer Versicherung auf,
schildern Sie lhre Plane, verschaffen
Sie sich Klarheit. Keinesfalls sollten Sie
verschweigen, wenn Sie Ihren Haupt-
wohnsitz ins Ausland verlegen. Sie lau-
fen sonst Gefahr, im Schadensfall Ihren
Versicherungsschutz zu verlieren und
alles aus eigener Tasche bezahlen zu
mussen.

TIPP

Viele Versicherungen vereinbaren,
dass Schadenersatzanspruche aus-
schlieB8lich in Euro abgegolten und
nur auf ein Konto innerhalb der Eu-
ropdischen Union Uberwiesen wer-
den. Damit verbundene Risiken, falls
der Betrag weiter Uberwiesen oder
in eine andere Wahrung getauscht
werden muss, hat der Versiche-
rungsnehmer zu tragen.

ACHTUNG

Vorsicht ist allemal geboten: Bei ei-
nigen Versicherungen mit vermeint-

lich  weltweitem Versicherungs-
schutz sind im Kleingedruckten
Lander wie Kanada oder die USA
ausgeschlossen.
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Von grober Fahr-
lassigkeit geht
man aus, wenn
der Versicherungs-
nehmer nicht auf-
passt und bei-
spielsweise eine
Kerze  brennen
lasst oder ver-
gisst, die Fenster
bei einem Sturm
zu schlief3en.

5.5. Hausratversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie der Name bereits sagt, bietet

diese Sachversicherung Schutz
fur das Inventar, also die Einrichtungs-
und  Gebrauchsgegenstande  eines
Haushalts. Versichert ist allerdings nur,
was nicht fest mit dem Gebaude ver-
bunden ist und demzufolge leicht wie-
der entfernt und an einem anderen Ort
weiter benutzt werden kann.

Im Schadensfall Ubernimmt die Versi-
cherung die fur eine Neuanschaffung
des Hausrates anfallenden Kosten.

Dabei deckt die Hausratversicherung
in aller Regel Schaden ab, die durch
Feuer, Leitungswasser, Sturm und Ha-
gel entstanden sind, sofern dies nicht
grob fahrlassig passiert ist. Daneben
umfasst die Versicherung meist auch
Einbruchdiebstahl, Raub und Vanda-
lismus. Grobe Fahrlassigkeit der Be-
wohner muss meist extra mitversichert
werden, damit die Versicherung auch in
diesem Fall zahlt. Der genaue Umfang
des Versicherungsschutzes richtet sich
stets nach dem konkret von Ihnen abge-
schlossenen Vertrag.

Wer Uberlegt, seinen Hausrat zu versi-
chern, sollte sich folgende Frage stellen:
Schaffe ich es, meinen gesamten Haus-
rat mit einem Mal zu ersetzen, sollte er
von heute auf morgen komplett zerstort
werden? Falls Sie die Frage mit "ja" be-
antworten konnen, bendtigen Sie eher
keine Hausratversicherung. Waren Sie

BEISPIEL

Individuell gefertigte Einbauku-
chen, die so in das Gebaude einge-
fugt worden sind, dass ein Ausbau
nicht ohne erheblichen Wertver-
lust moglich ware, fallen nicht in
den Schutzbereich der Hausrat-
versicherung, sondern werden
Uber die Gebadudeversicherung
versichert. Anders verhalt es sich
bei serienmaRig vorgefertigten
Einbauklchen. Letztere fallen in
den Schutzbereich der Hausrat-
versicherung. Handelt es sich also
nicht um eine Einzelanfertigung
durch einen Schreiner, fallt die Ku-
che im Allgemeinen in den Schutz-
bereich der Hausratversicherung.

damit finanziell Uberfordert, kann sich
ein Abschluss lohnen. Die Hausratver-
sicherung rechnet sich vor allem bei
hochwertigen Wohnungseinrichtungen
und Moblierungen. Fur Personen mit
weniger wertvollem Hausrat lohnt sich
die Versicherung nicht unbedingt.

Vor dem Abschluss mussen Sie Ihren
Hausrat genau auflisten, fotografieren,
Kaufbelege kopieren und alle genann-
ten Nachweise an einem Ort aul3erhalb
der versicherten Wohnung aufbewah-
ren (z. B. bei einem Familienmitglied).
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Andernfalls kann es schwierig werden,
den Wert der Wohnungseinrichtung im
Schadensfall nachzuweisen.

Der Wert der Gegenstande muss korrekt
und vom Versicherungsnehmer selbst
geschatzt werden. Entweder konkret
nach den in der Wohnung befindlichen
Gegenstanden oder aber pauschal nach
der Wohnflache (zurzeit ca. 650 - 700 €
/ m?). Dies Ubernimmt die Versicherung
nicht fur Sie. Die Gegenstande sollten
konkret geschatzt werden, wenn es
sich um besonders wertvolles Hab und
Gut handelt. Die Schatzung des Wer-
tes beruht stets auf dem Preis der Ge-
genstande, den Sie zum Zeitpunkt des
Abschlusses der Versicherung fur eine
Neuanschaffung zahlen mussten. Ach-
ten sie unbedingt darauf, den Wert Ih-
res Hausrats realistisch zu schatzen, um
eine Unterversicherung zu vermeiden.

Besondere  Wertgegenstande  (z.B.
Schmuck, wertvolle Sammlungen, An-
tiquitdten wie antike Mdbel) sind nur
begrenzt oder gar nicht automatisch
mitversichert und mussen bei der Ver-
sicherung separat angegeben werden.

Fahrrader sind nur dann mitversichert,
wenn sie im eigenen, abgesperrten
Keller untergebracht sind. Haben auch
fremde Personen Zutritt zum Keller,
besteht kein Versicherungsschutz. Ei-
ne gesonderte Fahrradversicherung
lohnt sich meist nur bei sehr wertvollen
Fahrradern.

BEISPIEL

Sie haben den Wert lhres Hausrats auf 60.000
Euro geschatzt, im Schadensfall stellt sich je-
doch heraus, dass |hr Hausrat tatsachlich ei-
nen Wert von 80.000 Euro hat. Da sich die Ver-
sicherungspramie nach dem zu versichernden
Wert richtet, haben Sie bis zum Schadensereig-
nis nur die Pramie fur einen Wert von 60.000
Euro gezahlt und waren um 25 Prozent unter-
versichert. Hatten Sie |hren Hausrat korrekt
geschatzt, hatten Sie 25 Prozent mehr Pramie
zahlen mussen.

Im Schadensfall wird Ihnen die Versicherung
somit von der Schadenssumme 25 Prozent ab-
ziehen. An diesem Beispiel zeigt sich, wie wich-
tig die sorgfaltige Schatzung des Wertes des
Hausrats ist.
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b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

ei Studierenden oder Auszubil-

denden ist das Wohnheimzimmer
oder das Zimmer in der Wohngemein-
schaft haufig Uber die Versicherung
der Eltern mit abgedeckt, solange sie
mit Erstwohnsitz noch bei den Eltern
gemeldet sind, d. h. sich ihr Lebensmit-
telpunkt dort befindet. Allerdings muss
das Wohnheimzimmer oder WG-Zim-
mer der Versicherung ausdrucklich ge-
meldet werden. Versicherungsnehmer
bleiben in diesem Fall auch weiterhin
die Eltern.

¢) Versicherungsschutz im EU-Ausland

m Allgemeinen ist nur der Hausrat in
denjenigen Raumlichkeiten geschutzt,
fur die die Versicherung ursprunglich
abgeschlossen wurde. Der Versiche-
rungsschutz wird nach einem Umzug
nicht automatisch auf die neue Bleibe
Ubertragen.

Bei einem Wohnungswechsel inner-
halb Deutschlands kann der Versiche-
rungsschutz jedoch ausnahmsweise
fUr einen bestimmten Zeitraum auf die
neue Wohnung Ubergehen. Meist gilt er
fur eine Ubergangszeit von hdchstens
zwei Monaten sowohl fur die alte als
auch die neue Wohnung, vorausgesetzt,
der Kunde setzt den Versicherer spates-
tens beim Einzug in die neue Wohnung
Uber diese Veranderung in Kenntnis.

Studierende oder Auszubildende, die
einen eigenen Hausstand haben und
deren Lebensmittelpunkt sich nicht
mehr bei den Eltern befindet, benotigen
einen eigenen Versicherungsvertrag.

Viele Versicherungen bieten fur die
Hausratversicherung zudem spezielle
Seniorentarife mit reduzierter Versi-
cherungspramie an. Die Versicherer ge-
hen davon aus, dass das Risiko fur Scha-
den bei Senioren geringer ist.

Entscheidend fUr die Frage nach dem
richtigen Versicherungsschutz im Aus-
land ist erstens, wie lange der Aufent-
halt dauern soll. Zweitens ist relevant,
ob zwei Immobilien mit entsprechen-
dem Hausrat gleichzeitig aufrechterhal-
ten werden sollen oder ob es wahrend
des Auslandsaufenthaltes nur eine ein-
zige Immobilie geben wird.

Bei einem Umzug ins Ausland lasst
sich die Hausratversicherung in aller
Regel nicht unverandert ins Ausland
Ubertragen. Auch hier legen jedoch die
meisten der von uns untersuchten Ver-
sicherungsbedingungen fest, dass der
Versicherungsschutz vorubergehend
sowohl fur die alte Wohnung im Inland
als auch die neue im Ausland bestehen
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bleibt. Diese Ubergangsphase betragt in
der Regel ein bis drei Monate. Danach
endet der Versicherungsschutz aller-
dings fur beide Wohnungen und Sie
mussen im Ausland eine neue Hausrat-
versicherung abschliel3en.

Wenn Sie Deutschland dauerhaft ver-
lassen und in ein anderes Land ziehen,
mussen Sie Ihren Versicherungsvertrag
rechtzeitig kundigen und im Ausland
eine neue Versicherung abschliel3en,
wenn Sie dort Ihren Hausrat absichern
wollen. Der Umzug ins Ausland gibt
Ihnen das Recht zur vorzeitigen Kun-
digung, da die versicherte Sache, der
Hausrat in Deutschland, wegfallt. Die
Kindigungsfrist entnehmen Sie bitte Ih-
rem Versicherungsvertrag, in der Regel
betragt sie jedoch einen Monat. Zu viel
gezahlte Versicherungsbeitrage fur das
Versicherungsjahr konnen Sie anteilig
zuruckfordern.

Ausnahmen konnen fur bestimmte
Personengruppen, z. B. Diplomaten,
Entwicklungshelfer, Zeitsoldaten und
Mitarbeiter international tatiger Firmen
gelten: Manche Versicherer bieten die
Moglichkeit, durch eine besondere Ver-
einbarung den Versicherungsschutz
langfristig auf das Ausland auszuweiten.

Soll die Wohnung samt Hausrat im In-
land beibehalten werden, weil z. B. ein
Zwischenmieter darin wohnt, ist der
Versicherungsschutz auch wahrend der
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eigenen Abwesenheit wichtig. Allerdings
muss die Versicherungsgesellschaft
Uber die Zwischenvermietung infor-
miert werden. Die Versicherung kann
entscheiden, den Vertrag aufgrund der
Wohnsitzverlegung des Versicherungs-
nehmers zu kindigen oder aber die Ver-
sicherung beibehalten und einen Risiko-
aufschlag verlangen. Bitte bedenken Sie,
dass die Versicherung verlangen darf,
dass Ihr Hauptwohnsitz wahrend der
Vertragslaufzeit in Deutschland ist.

Bei kurzeren Aufenthalten im Aus-
land, aber auch wenn Sie mehr als 60
Tage ununterbrochen lhrer Wohnung
fernbleiben, weil Sie z. B. Urlaub ma-
chen, verlangen die meisten Versiche-
rungen, dass ihnen dies gemeldet wird.
Wer hiergegen verstol3t kann seinen
Versicherungsschutz verlieren.

Viele Hausratversicherungen bieten
auch einen sog. Aulienschutz: Inner-
halb eines zeitlich begrenzten Zeitrau-
mes (z. B. wahrend einer Urlaubsreise)
sind auch die Gegenstande versichert,
die aus der versicherten Wohnung ins
Ausland mitgenommen werden. Dieser
Schutz besteht jedoch nicht, wenn es
sich von vorneherein um einen lange-
ren oder sogar dauerhaften Auslands-
aufenthalt handelt. Die hiermit verbun-
denen Einzelheiten regeln die Versiche-
rungsunternehmen in ihren Vertragen
unterschiedlich. Deshalb sollten Sie das
mit Ihrer Versicherung klaren.
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5.6. Berufsunfahigkeitsversicherung

a) Grundlegende Informationen

it einer privaten Berufsunfahig-

keitsversicherung deckt man das
Risiko ab, vollstandig oder teilweise
berufsunfahig zu werden. Im Versiche-
rungsfall zahlt der Versicherer in aller
Regel eine Rente. Diese Versicherung
kann entweder als Zusatzversicherung
in Verbindung mit einer Lebens- oder
Rentenversicherung oder eigenstandig
abgeschlossen werden.

Der Versicherungsfall tritt ein, wenn die
versicherte Person infolge von Krank-
heit, Korperverletzung oder Kraftever-
fall fur eine Dauer von voraussichtlich
mindestens sechs Monaten nicht in der
Lage ist, inren Beruf oder eine ahnliche
Tatigkeit auszulben, die ihren Kenntnis-
sen und Fahigkeiten und inhrer bisheri-
gen Lebensstellung entspricht.

Die HOhe der Rente bemisst sich nach
dem Grad, d. h. dem Umfang, in dem

die Berufsfahigkeit eingeschrankt ist: In
vollem Umfang in seiner Erwerbs- bzw.
Berufsunfahigkeit eingeschrankt ist,
wer aufgrund von Krankheit oder Behin-
derung aullerstande ist, unter den Ub-
lichen Bedingungen des Arbeitsmark-
tes mindestens taglich drei Stunden
zu arbeiten. Wer das mindestens fur
sechs Stunden schafft, gilt als teilweise
berufsunfahig.

Ausgezahlt wird die Rente fur den ver-
traglich vereinbarten Zeitraum.

Die in vielen Vertragen enthaltene sog.
Nachversicherungsgarantie ermog-
licht es, die Hohe der zu zahlenden Ren-
te im Laufe der Zeit auch ohne erneute
Gesundheitsprifung anzupassen.

Mit einer Berufsunfahigkeitsversiche-
rung lassen sich auch unentgeltliche
Tatigkeiten wie z. B. die Arbeiten einer
Hausfrau absichern.
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oder konnen sich ge-
gen Berufsunfahigkeit versichern. Das
kann sogar sehr sinnvoll sein, weil die-
se Personengruppen noch gar keinen
oder nur einen sehr geringen Versi-
cherungsschutz bei Berufsunfahigkeit
durch die
haben. Denn um aus Letzterer
Uberhaupt Anspruche zu haben, muss
die Leistungsminderung auf eine Be-
rufskrankheit oder einen Arbeitsunfall
zurtckzufUhren sein. Hier sollte des-
halb nach Mdglichkeit privat vorgesorgt
werden.

Neben der privaten Haftpflichtversiche-
rung gehort die Berufsunfahigkeitsver-
sicherung mit Sicherheit zu den wich-

tigsten Versicherungen Uberhaupt, vor
allem fUr junge Berufstatige mit Familie.
Vor Abschluss der Berufsausbildung
oder des Studiums bietet diese Versi-
cherung Schutz gegen

. Sie liegt vor, wenn aufgrund
von gesundheitlichen Problemen die
Fahigkeit verloren gegangen ist, Uber-
haupt einen Beruf zu erlernen oder die
Ausbildung abzuschlie3en.

Nachdem die Berufsausbildung abge-
schlossen ist, bietet die Berufsunfahig-
keitsversicherung Schutz gegen

. Als berufsunfahig gilt, wer
gesundheitlich aullerstande ist, in sei-
nem erlernten oder zuletzt ausgeubten
Beruf zu arbeiten.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ine Berufsunfahigkeitsversicherung
Eist fUr Deutsche, die im Ausland le-
ben und arbeiten, ebenso wichtig wie
fur Deutsche, die im Inland leben. Dabei
spielt es keine Rolle, ob man im Ausland
als Arbeitnehmer oder Selbststandi-
ger tatig ist. Berufsunfahigkeit kann Sie
uberall treffen. Wenn Sie beruflich wie-
derholt und auch Uber langere Zeit im
Ausland zu tun haben oder Ihren Wohn-
sitz dauerhaft ins Ausland verlegen wol-
len, sollten Sie daher darauf achten,
dass Ihre Versicherung europaweit gul-
tig ist.

Die von den verschiedenen Unterneh-
men angebotenen Versicherungsvertra-
ge unterscheiden sich erheblich vonein-
ander; auch in Hinblick auf die Frage, ob
und fur wie lange sie im Ausland Schutz
bei Berufsunfahigkeit bieten. Das hangt
in der Regel davon ab, ob der gewohn-
liche Aufenthaltsort nur vorubergehend
oder dauerhaft ins Ausland verlegt wird.
Zudem sind manche Versicherungspo-
licen von vorneherein auf die Europa-

ische Union und die Staaten des Euro-
paischen Wirtschaftsraums (Norwegen,
Island und Liechtenstein) beschrankt,
andere gelten wiederum weltweit.

Die meisten Berufsunfahigkeitsver-
sicherungen enthalten Klauseln zum
vorubergehenden Aufenthalt in einem
anderen Land der Europaischen Union.
Sofern der gewohnliche Aufenthaltsort
fur einen begrenzten, im Vertrag fest-
gehaltenen Zeitraum, in einem anderen
europaischen Land liegt, besteht bei der
Uberwiegenden Zahl der Versicherungs-
policen weiterhin uneingeschrankter
Versicherungsschutz. Dies gilt nicht un-
bedingt bei einem dauerhaften Umzug
ins Ausland. Manche Versicherungen
bieten auch in diesem Fall Schutz. Es
kommt jedoch vor, dass Versicherer bei
einer Verlegung des Wohnsitzes ins Aus-
land einen Zuschlag zwischen zehn und
funfzig Prozent auf den regularen Ver-
sicherungsbeitrag verlangen. Dies wird
mit einem erhohten Verwaltungsauf-
wand im Versicherungsfall begrindet.

Ublicherweise verlangen die Versicherer, dass die im Versiche-
rungsfall erforderlichen arztlichen Untersuchungen in Deutsch-
land stattfinden. Die hierdurch anfallenden Reisekosten werden

nicht von allen Versicherungen tbernommen.

Die Berufsunfahigkeitsrente wird nach der Anerkennung des
Anspruchs in der Regel weltweit ausgezahlt.
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Bei einem gewohnlichen Aufenthalt

greift der Versi-
cherungsschutz hingegen bei manchen
Versicherungsanbietern oft nur fur ei-
nen kurzen Zeitraum. Die Zeitspanne
betragt je nach Versicherung sechs Mo-
nate bis zu einem Jahr. Sollten Sie sich
langer als sechs Monate ununterbro-
chen auBBerhalb der Europdischen Uni-
on (inklusive Island, Norwegen, Schweiz
und Liechtenstein) aufhalten, endet der
Versicherungsschutz nach Ablauf dieser
Zeitspanne. Lediglich die Anspruche,

die auf einer bis zum Erloschen der Ver-
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sicherung eingetretenen Berufsunfahig-
keit beruhen, bleiben unberthrt.

In jedem Fall sollte das Versicherungs-
unternehmen frahzeitig Uber den ge-
planten Umzug informiert werden. Die
Kontaktaufnahme ist auch dann beson-
ders wichtig, wenn es nicht moglich sein
sollte, den Vertrag fur die gesamte Dau-
er des Auslandsaufenthaltes aufrecht-
zuerhalten. Dann konnte in Betracht ge-
zogen werden, den Vertrag fur die Dau-
er des Auslandsaufenthaltes ,ruhend”
zu stellen.
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5.7. Kfz-Haftpflichtversicherung

a) Grundlegende Informationen

in Kraftfahrzeug darf auf offentlichen

Stralden und Platzen nur genutzt
werden, wenn der Halter eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung abgeschlossen hat.
Es handelt sich also um eine Pflicht-
versicherung. Auch Kfz-Anhanger wie
z. B. Wohnwagen mussen versichert
sein. Europaweit einheitliche Standards
stellen einen Mindestversicherungs-
schutz sicher.

Die Kfz-Haftpflichtversicherung leistet
Ersatz, wenn durch den Betrieb des
Fahrzeuges andere Personen oder
fremde Sachen zu Schaden gekommen
sind, allerdings nur bis zu der vertrag-
lich vereinbarten Hochstgrenze. Die
Mindestdeckungssumme betragt fur in
Deutschland versicherte Fahrzeuge bei
Personenschaden 7,5 Millionen Euro,
bei Sachschaden 1,12 Millionen Euro
und fur sonstige Vermogensschaden
(z. B. Verdienstausfall oder Nutzungs-
ausfall) 50.000 Euro. Diese Hochstbe-
trage sind bei schwereren Unfallen er-
schreckend schnell ausgeschopft: Man
stelle sich nur vor, dass durch das Fahr-
zeug eine Autobahnbrucke so stark be-

ACHTUNG

(=)

schadigt wird, dass diese saniert oder
gar abgerissen werden muss. Deshalb
ist unbedingt auf erheblich héhere Ver-
sicherungssummen zu achten. Jedes
Fahrzeug muss bei der zustandigen Be-
horde des Landes angemeldet sein, in
dem der Halter seinen standigen Auf-
enthalt hat. Die nationalen Behorden
sind bei der Zulassung eines Fahrzeu-
ges verpflichtet, Versicherungsnachwei-
se jeder Versicherung zu akzeptieren,
die in dem entsprechenden Mitglied-
staat entweder ihren Sitz hat oder ihre
Produkte anbieten darf. Zumindest in
Deutschland wird ein Fahrzeug ohne
den Nachweis, dass eine Kfz-Haftpflicht-
versicherung besteht, nicht zum Stra-
Benverkehr zugelassen.

Durch den Uberall in der Europaischen
Union geltenden Mindestschutz soll
sichergestellt werden, dass kein Ver-
kehrsteilnehmer dadurch benachteiligt
wird, dass er in einen Unfall mit einem
auslandischen Fahrzeug verwickelt wird,
von dem unklar ist, ob und wie es versi-
chert ist.

Es gibt jedoch auch Mitgliedstaaten der Europaischen Union, die

bei der Zulassung keinen Nachweis der Versicherung verlangen.
Insofern ist es vereinzelt moglich, dass ein Fahrzeug nicht versi-
chert ist und sich dennoch im StraRenverkehr bewegt.
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b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

ie Tarife fur junge Menschen ohne
D Fahrpraxis und fur erfahrene Auto-
fahrer konnen sich preislich erheblich
voneinander unterscheiden. Da jun-
ge, unerfahrene Autofahrer statistisch
gesehen als eher risikofreudig gelten,

1 Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen | 1 1 1

mussen sie héhere Versicherungspra-
mien zahlen. Erst mit zunehmender Er-
fahrung und nach mehreren unfallfreien
Jahren werden Autofahrer in gunstigere
Pramienklassen eingestuft.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ankdesEU-weiteinheitlichenundver-
Dpﬂichtenden Versicherungsschutz-
es konnen Sie sich mit einem Kraftfahr-
zeug innerhalb der Europdaischen Union
frei bewegen und mussen nicht bei je-
dem Grenzubertritt eine neue Versiche-
rungspolice abschliellen. Der Kurztrip
Uber die Grenze oder der Urlaub in Su-
deuropa sind also kein Problem.

Erst wenn Sie Ihr Fahrzeug fur einen
Aufenthalt von in der Regel mehr als
sechs Monaten mit ins Ausland neh-
men, ist der Wagen umzumelden: Nach
der Abmeldung in Deutschland muss
das Fahrzeug an Ihrem neuen Wohnsitz
neu zugelassen werden.

In einigen Landern sind die Anmelde-
fristen allerdings kurzer. Sie sollten sich
daher bereits vor dem Umzug bei den
zustandigen Behorden Ihrer neuen

TIPP

Wahlheimat informieren. Grundsatzlich
begrindet lhr Umzug ins EU-Ausland
kein Recht zur auBBerordentlichen Kun-
digung der alten Versicherung, da der
Umzug auf einer eigenen, privaten Ent-
scheidung beruht. Allerdings endet der
Versicherungsschutz mit dem Tag, an
dem Sie das Fahrzeug in Deutschland
abmelden. Bestehen Sie daher gegen-
Uber dem Versicherer auf die Beendi-
gung der Versicherung im Falle Ihres
Umzugs ins Ausland. Denn einige Versi-
cherer mochten den Versicherungsver-
trag lediglich ruhend stellen.

Ubrigens unterliegt auch die Erhebung
der Kfz-Steuer weiter den einzelnen
Nationalstaaten. Bei Missachtung der
nationalen Regelungen droht dem Fahr-
zeughalter ernsthafter Arger. Informie-
ren Sie sich rechtzeitig.

Far die Anmeldung lhres Fahrzeuges in einem anderen Mit-
gliedstaat benotigen Sie ein sogenanntes COC-Papier (,Cer-

tificate of Conformity” -

Ubereinstimmungsbescheinigung).

Hiermit weisen Sie die notwendigen Betriebs- und Vertriebs-

genehmigungen nach. Diese Ubereinstimmungsbescheini-
gung kann direkt beim Fahrzeughersteller oder seiner deut-
schen Niederlassung beantragt werden.
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Studierende
Praktikanten

Ausnahmen von der Ummeldepflicht nach sechs Monaten

» Studierende und Praktikanten, die
nur vorubergehend im Ausland le-
ben, durfen ihr Fahrzeug auch lan-
ger als sechs Monate im EU-Ausland
fahren, ohne es ummelden und dort
Kfz-Steuer zahlen zu mussen.

» Dasselbe gilt fur Grenzganger, die
in einem Land wohnen und in einem
anderen Mitgliedstaat arbeiten. Sie
mussen ihr Fahrzeug in dem Land an-
melden, in dem sie leben, aber nicht
in dem Land, in dem sie arbeiten.

» Leasingfahrzeuge, die vom Arbeitge-
ber in einem anderen Land als dem
Wohnsitz des Arbeitnehmers zur

1T Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen | 1 1 3

VerfUgung gestellt werden, brauchen
nicht umgemeldet zu werden. Aller-
dings muss der Leasingvertrag die
Mitnahme in das andere Land aus-
drucklich gestatten.

» Auch wenn Sie regelmaRig einen Telil

des Jahres an Ihrem Ferienwohnsitz
verbringen, entfallt die Pflicht zur Um-
meldung; vorausgesetzt, Sie bleiben
nicht langer als 185 Tage ununter-
brochen dort. Danach wird - rechtlich
gesehen - der Ort Ihres Feriendomi-
zils als Lebensmittelpunkt betrachtet.
Dann muss das Fahrzeug umgemel-
det und auch neu versichert werden.
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enn Sie Ihr Auto nicht mit ins
\/\/Ausland nehmen, besteht die
Mdoglichkeit, es wahrend des Aus-
landsaufenthaltes stillzulegen und
die Kfz-Versicherung ruhen zu lassen.
Voraussetzung ist, dass das Fahrzeug
bei der inlandischen Zulassungsbe-
horde auller Betrieb gesetzt wird. Der
Versicherungsvertrag wird durch eine
Stilllegung nicht automatisch beendet,
sondern ebenfalls nur ruhend gestellt
und kann nach der Ruckkehr aus dem
Ausland durch die erneute Zulassung
des Fahrzeuges wieder aktiviert wer-
den. Meist verlangert sich die Laufzeit
des Vertrages um die Monate der Still-
legung. Der Zeitraum, in dem der Ver-
trag stillgelegt werden kann, ist in der
Regel begrenzt. Genaueres erfahren Sie
von Ihrer Versicherung. Die Konditionen
hangen von der Dauer der Stilllegung
ab. Ublicherweise verlangen Versiche-
rer fUr die Zeit der Stilllegung keine oder
nur eine reduzierte Pramie. Auch dies
gilt es rechtzeitig zu klaren.

Beachten Sie jedoch, dass auch bei der
Abmeldung und Neuzulassung Kosten
anfallen. Deshalb muss genau berech-
net werden, ob sich die Stilllegung lohnt.

Insbesondere bei kurzen Auslands-
aufenthalten ist das zweifelhaft, zumal
auch noch Kosten fur die Anmietung ei-
nes Stellplatzes hinzukommen kénnten.
Denn die Versicherungen fordern meist,
dass das Fahrzeug wahrend der Abwe-
senheit sicher abgestellt wird (Garage,
Stellplatz in abgesperrtem Innenhof
etc.). Da ein Fahrzeug ohne Zulassung
als nicht fahrbereit gilt, darf es nicht
im offentlichen Verkehrsraum abge-
stellt werden. Und selbst auf privatem
Grund durfen abgemeldete Fahrzeuge
keine Feuerwehrzufahrten oder Ret-
tungswege blockieren. Andernfalls dro-
hen BuRRgelder und weiterer Arger, falls
das Fahrzeug abgeschleppt, eingelagert
oder sogar entsorgt werden musste.

Zur Abmeldung des Fahrzeuges bendti-
gen Sie neben einem Ausweisdokument
auch die Zulassungsbescheinigungen
Teil und Il sowie die Kennzeichenschil-
der, da diese entwertet werden mussen.

Falls Sie Inr Auto verkaufen, berechtigt
Sie dies zur Kundigung des Vertrages.
Die Kundigungsfrist betragt meist einen
Monat.
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Was wird aus dem Schadenfreiheitsrabatt?

s gibt keinen Rechtsanspruch da-
Erauf, den im Inland erworbenen
Schadenfreiheitsrabatt bei einer Zulas-
sung des Fahrzeugs im Ausland auf die
auslandische Versicherung zu tUbertra-
gen. Unsere Erfahrung zeigt, dass ein
in Deutschland erworbener Schaden-
freiheitsrabatt im Ausland nur sehr
eingeschrankt angerechnet wird. Die
Regelungen hierzu sind bei den Versi-
cherungen in den einzelnen Mitglied-
staaten dullerst unterschiedlich. Die
meisten auslandischen Versicherun-
gen werden Sie wie einen Fahranfan-
ger einstufen oder nur einen geringen
Rabatt gewahren. Deshalb kann es
sinnvoll sein, sich bei der bisherigen
Versicherung zu erkundigen, ob sie
im Ausland mit anderen Versicherun-
gen kooperiert oder eigene Tochter-
unternehmen unterhalt, die zu einer
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Ubertragung Ihres Schadenfreiheitsra-
battes bereit waren. Ihre hierzulande
erworbenen  Schadenfreiheitsklasse
wird auch bedeutsam, wenn Sie nach
einem - moglicherweise mehrjahrigen
- Aufenthalt im Ausland nach Deutsch-
land zuruckkehren: Erkundigen Sie
sich, wie lange Sie den Vertrag unter-
brechen durfen, ohne lhre bis dahin
erworbene Schadenfreiheitsklasse zu
verlieren. Bei einigen Versicherungs-
unternehmen ist dies bis zu sieben
Jahre moglich, bei anderen deutlich
karzer. SchlieB3lich gibt es auch Anbie-
ter, die Sie mit jedem Jahr, das Sie die
ruhend gestellte Kfz-Versicherung in
Deutschland nicht nutzen, in der Scha-
denfreiheitsklasse hochstufen. Nach
Ihrer Ruckkehr aus dem Ausland mus-
sen Sie dann gegebenenfalls hohe Ver-
sicherungspramien zahlen.
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Schadensregulierung im Fall eines Unfalles

ei Unfallen im Ausland kénnen bose

Uberraschungen drohen, selbst
wenn Sie den Unfall nicht verschuldet
haben. Die Regulierung der Schaden
richtet sich in aller Regel nach dem
Recht des Staates, in dem sich der Un-
fall ereignet hat. Hier gibt es innerhalb
der EU erhebliche Unterschiede: zum
Beispiel werden nicht in allen Staaten
die Kosten fur ein Sachverstandigen-
gutachten oder einen Mietwagen von
der Versicherung Ubernommen. Und
auch die unfallbedingte Wertminde-
rung des Fahrzeugs wird nicht Uberall
ausgeglichen. AuBerdem konnen die
Erstattungsbetrage der Hohe nach viel
geringer als in Deutschland sein. Dies ist
vor allem bei Personenschaden der Fall.
Demzufolge konnte es passieren, dass
Ihnen entstandene Schaden Uberhaupt
nicht oder nicht im selben Umfang er-
setzt werden, wie dies bei einem Unfall
in Deutschland geschehen ware.

Es kann sich als sinnvoll erweisen, die
eigene Kfz-Haftpflichtversicherung um
eine sogenannte Auslandsschaden-
schutz-Police  zu erweitern. Dann
braucht man sich nach einem Unfall im
Ausland nicht mit der gegnerischen Ver-
sicherung auseinanderzusetzen, son-
dern kann sich direkt an die eigene Ver-
sicherung wenden. Der Schaden wird

Fahrzeug in Deutschland versichert.
Dementsprechend werden auch die
Schaden erstattet, fur die das Versiche-
rungsunternehmen bei einem Autoun-
fall in Deutschland aufkommen musste.
Da die Versicherung anschlieend den
Unfallgegner und seine Versicherung in
Regress nimmt, braucht der Geschadig-
te sich nicht selbst mit der Gegenseite
auseinanderzusetzen.

Wer mit dem Auto im Ausland unter-
wegs ist, sollte vorsichtshalber zusatzlich
auch die sog. ,Grune Versicherungs-
karte" dabeihaben. Diese gibt es beim
Kfz-Versicherer. Sie ist zwar mittlerweile
innerhalb der Europaischen Union nicht
mehr verpflichtend, jedoch wird auch
heute noch die Schadensabwicklung bei
einem Unfall im Ausland durch die Ver-
sicherungskarte erheblich erleichtert:
Sie gilt im Ausland vor allem als Nach-
weis dafur, dass fur Ihr Fahrzeug nach
den im Ausland geltenden Bestimmun-
gen Versicherungsschutz besteht. Vor
allem in Rumanien, Bulgarien, Ungarn
und Kroatien wird das Mitfuhren der
,Grunen Versicherungskarte” weiterhin
dringend empfohlen.

ACHTUNG

so reguliert, als sei das auslandische Die grune Versicherungskarte ist in Bos- ﬂ

nien-Herzegowina, Montenegro, Ser-

bien und der Turkei vorgeschrieben.
Ohne diesen Nachweis drohen massive
Probleme mit der Polizei.
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AulRerdem enthalt die Karte auf der
Ruckseite die Kontaktdaten aller zur
Abwicklung von Autohaftpflichtfallen
im Rahmen des internationalen Grune-

Karte-Systems zustandigen Einrichtun-
gen. An sie kann sich der Geschadigte
wenden, wenn der Unfallgegner bei ei-
ner auslandischen Versicherung haft-
pflichtversichert ist. Denn europaische
Richtlinien legen fest, dass jede Versi-
cherung in jedem Mitgliedstaat einen
einheitlichen Schadensbeauftragten be-
nennen muss. Das dient der leichteren
Abwicklung von Unfallschaden.

Falls der Verursacher des Unfalls keine
,Grune Versicherungskarte” vorlegen
kann, ist es auch moglich, anhand des
Kennzeichens des Fahrzeugs Uber den
JZentralruf der Autoversicherer” den
Versicherer herauszufinden und so an
die Adresse des einheitlichen Schadens-
beauftragten der auslandischen Versi-
cherung in Deutschland zu gelangen.

Zu guter Letzt sollten Sie auch daran
denken, dass Ihr Kfz-Schutzbrief (z. B.
bei einem Automobilclub) gegebenen-
falls an den Aufenthalt im Ausland ange-
passt werden muss.

BEISPIEL

Bei einem Unfall in Italien mit einem
dort versicherten Fahrzeug muss man
sich wegen der Schadensersatzan-
spruche an die italienische Versiche-
rung wenden. Allein aufgrund man-
gelnder Sprachkenntnisse bereitet das
vielen Versicherungsnehmern grol3e
Schwierigkeiten. Genau hier helfen die
einheitlichen Schadensbeauftragten
weiter. Der Geschadigte wendet sich
einfach an den Schadensbeauftrag-
ten der italienischen Versicherung in
Deutschland. Dieser Ubernimmt dann
die Abwicklung des Schadens mit der
italienischen Versicherung, bei Bedarf
auch auf Deutsch.

Zentralruf der Autoversicherer

©

Telefon: 0800 250260-0

(gebiihrenfreie Service-Nr. fir Tele

fonate aus Deutschland)

Telefon: (international) +49 (0) 40 300 330 300
Telefax: +49 (0) 40 339 654-01

httQ://WWW.gdv—d/.de/zentra/rut.html
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5.8. Kfz-Voll- und Teilkaskoversicherung

a) Grundlegende Informationen

\/\/a’hrend die eigene Kfz-Haftpflicht-
versicherung diejenigen Schaden

abdeckt, die einem Dritten durch einen
Autounfall entstehen, geht es bei den
- freiwilligen - Kasko-Versicherungen
um den Ersatz fur die Schaden, die am
eigenen Fahrzeug entstanden sind.
Ublicherweise verzichtet der Versiche-
rungsnehmer im Schadensfall auf einen
vertraglich von vornherein festgeleg-
ten Anteil der Erstattung. Vorteil dieser
Selbstbeteiligung: Die jahrliche Versi-
cherungspramie fallt niedriger aus.

Zu unterscheiden ist zwischen einer
Vollkasko- und einer Teilkaskoversiche-
rung, denn beide Produkte haben un-
terschiedliche Deckungsbereiche.

Kurz gesagt deckt eine Teilkaskover-
sicherung Schaden infolge von Brand,
Explosion, Sturm, Hagel, Blitzschlag,
Uberschwemmung, Wildunfallen, Glas-
bruch, Kurzschluss an den Autokabeln
oder Diebstahl ab. Ersetzt werden die-
se Schaden bis zur Hohe des Wieder-
beschaffungswertes des Fahrzeuges.
Taucht das Fahrzeug nach einem Dieb-
stahl wieder auf, hilft die Versicherung
bei der Ruckfuhrung des Fahrzeuges.
Die Versicherung kommt auch fur Kos-
ten auf, die dem Versicherten dadurch

entstehen, dass er seine Reise nach ei-
nem Schadensfall mit einem anderen
Transportmittel fortsetzen mochte. Der
Schutz einer Vollkaskoversicherung
geht darUber noch hinaus: Schaden
am eigenen Fahrzeug werden auch er-
setzt, wenn sie auf eigenes Verschulden
zuruckgehen, der Unfallgegner unbe-
kannt ist, weil er vom Unfallort geflohen
ist oder bei mutwilliger Beschadigung
durch Fremde (Vandalismus). Das gilt
auch bei einem leichtfertig selbst ver-
schuldeten Verkehrsunfall. Allerdings
geht der Versicherungsschutz in aller
Regel verloren, wenn der Versicherungs-
nehmer bei dem Unfall ein grobes Fehl-
verhalten an den Tag gelegt hat und
z. B. alkoholisiert war oder sich uner-
laubt vom Unfallort entfernt hat. Ersetzt
werden grundsatzlich Schaden mindes-
tens bis zur Hohe des Wiederbeschaf-
fungswertes des Fahrzeuges. Je nach
Vertrag wird manchmal fUr einen be-
stimmten Zeitraum auch der Neuwert
des Fahrzeuges ersetzt.

Bei Neuwagen bis zu einem Alter von
vier Jahren kann es sich grundsatzlich
lohnen, eine Vollkaskoversicherung ab-
zuschlieBen, eine Teilkaskoversicherung
rechnet sich in der Regel bis zu einem
Fahrzeugalter von acht Jahren.
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Junge Fahrer

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

unge Fahrer kdnnen gegebenenfalls
_JGeId sparen, wenn das Fahrzeug
bei dem Unternehmen versichert wird,
das auch Vertragspartner der Eltern ist.
Denn einige Versicherungen gewahren
Rabatte fur die Kinder von Bestands-
kunden. Dies kann gunstiger sein, als

eine Anmeldung des Fahrzeuges als
Zweitwagen der Eltern. Auch wer vor
dem Fuhrerscheinerwerb am beglei-
teten Fahren teilgenommen hat, zuvor
Moped oder Mofa gefahren ist oder ein
Sicherheitstraining absolviert hat, sollte
nach Preisnachldssen fragen.
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Bei der Teilkas-
koversicherung
besteht keine
Moglichkeit,  ei-
nen Schadenfrei-
heitsrabatt ZU
erwerben, diese
besteht lediglich
bei der Vollkasko-
versicherung.

c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

n der Regel gilt die Kfz-Kaskoversi-
cherung innerhalb der geografischen
Grenzen Europas beziehungsweise
in den Grune-Karte-Landern sowoh!
bei vorubergehenden Aufenthalten als
auch bei Reisen uneingeschrankt. Die
Grune-Karte-Lander sind  diejenigen
Lander, die das multilaterale Garantie-
abkommen zwischen den nationalen
Versicherungsburos (sog. Kennzeichen-
abkommen) von 1974 unterzeichnet
haben.®

In manchen Kaskoversicherungsvertra-
gen konnen allerdings bestimmte Lan-
der vom Versicherungsschutz ausge-
nommen sein, z. B. wegen eines stark
erhohten Diebstahlrisikos. Insbeson-
dere vor einem Aufenthalt in osteuro-
paischen Landern sollte Kontakt zum
Versicherer aufgenommen und ein ge-
nauer Blick in die Versicherungsbedin-
gungen geworfen werden.

Wenn Sie lhren Wohnsitz dauerhaft ins
EU-Ausland verlegen, unterliegen Sie
den dortigen Bestimmungen zur Zulas-
sung und zum Versicherungsschutz Ih-
res Fahrzeugs: Spatestens nach sechs
Monaten mussen Sie es in dem neuen
Land angemeldet haben und lhrer Ver-
sicherungspflicht nachgekommen sein.

® Deutsches Biiro Griine Karte e.V. http://www.gruene-karte.de/de/

Wie in Deutschland auch ist der Ab-
schluss von Kaskoversicherungen frei-
willig. Sofern Sie in Deutschland bereits
kaskoversichert sind, ist es ratsam, sich
bei Ihrem Versicherungsunternenmen
zu erkundigen, ob der Versicherungs-
schutz auf das Ausland ausgedehnt und
trotz Wohnsitzverlegung beibehalten
werden kann.

Bitte bedenken Sie, dass es auch bei der
Vollkaskoversicherung keinen gesetzli-
chen Anspruch darauf gibt, den Scha-
denfreiheitsrabatt aus Deutschland
auf eine auslandische Versicherung zu
Ubertragen. Ob der Rabatt anerkannt
wird, liegt vielmehr im Ermessen der
auslandischen Versicherung. Mdglicher-
weise gewahrt die auslandische Versi-
cherung Ihnen nur einen geringen Ra-
batt oder aber stuft Sie sogar als Fahr-
anfanger ein. Hier sollten Sie stets das
Gesprach suchen und mit der Versiche-
rung verhandeln.

Ist eine Ruckkehr nach Deutschland ge-
plant, kann der Schadenfreiheitsrabatt
in der Vollkaskoversicherung bei den
meisten deutschen Versicherungen fur
einen Zeitraum zwischen einem und
sieben Jahren eingefroren und bei der
Ruckkehr wieder in Anspruch genom-
men werden.
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Wo ist die Grine Karte erforderlich?

B Kennzeichen-Abkommen, die Grune Karte
ist nicht zwingend erforderlich

B Kennzeichen-Abkommen,
die Griine Karte ist in folgenden Landern erforderlich:
Bosnien und Herzegowina, Montenegro, Mazedonien,
Albanien, Moldawien, Ukraine, WeiRrussland,
Russland und Turkei

http://www.gruene-karte.de/de/
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Studierende
Auszubildende

5.9. Rechtsschutzversicherung

a) Grundlegende Informationen

ine Rechtsschutzversicherung deckt
Evor allem das finanzielle Risiko ab,
das mit einem Gerichtsverfahren ein-
hergeht. Dabei kommt es nicht darauf
an, ob man als Klager eine Forderung
geltend machen oder als Beklagter eine
Forderung abwehren muss. In diesen
Fallen Ubernimmt die Versicherung
das Prozesskostenrisiko allerdings nur,
wenn das Anliegen des Versicherungs-
nehmers hinreichend Aussicht auf
Erfolg hat. AuRerdem muss der Versi-
cherungsvertrag alter als drei Monate
sein, bevor der Versicherungsschutz
beginnt.

Wenn die Versicherung eine Deckungs-

zusage gewahrt hat,

« Ubernimmt sie die Gerichtskosten,

* streckt sie die Kosten fur vom Ge-
richt angeordnete Sachverstandigen-
gutachten vor,

+ steht sie fur die gesetzlich festge-
legten GebUhren des Anwalts des
Versicherungsnehmers gerade,

6l

« und, falls der Prozess verloren wer-
den sollte, kommt sie flr die GebUh-
ren des gegnerischen Anwalts auf.

Rechtsschutzversicherungen sind sich
dartber im Klaren, dass Gerichtspro-
zesse eine langwierige, teure und fur
ihre Kunden nervenaufreibende Ange-
legenheit sein konnen. Deshalb decken
sie auch die Kosten eines Schlichtungs-
oder Schiedsverfahrens ab. Auch hier
wird jedoch nur das gezahlt, was die
anwaltliche Beratung oder Vertretung
nach dem Rechtsanwaltsvergutungsge-
setz kostet.

Haufig ist der Rechtsschutz in Hinblick
auf gerichtliche Auseinandersetzungen
auf bestimmte Lebensbereiche be-
schrankt, z. B. Arbeitsrecht, Immobilien-
eigentum, Zivilrecht, Verkehrsrecht. Je
nach Versicherungsvertrag kann auch
die anwaltliche Beratung in familien-
oder erbrechtlichen Fragen abgedeckt
sein.

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

tudierenden und Auszubildenden
Sist es moglich, sich Uber die elterli-
che Police mitzuversichern, sofern sie
sich noch in der Erstausbildung befin-
den. Einige Anbieter legen allerdings

eine Altershochstgrenze von 30 Jahren
fest. Ab dem ersten dauerhaften eige-
nen Einkommen muss auf jeden Fall
eine eigene Versicherung abgeschlos-
sen werden.

1 22 | Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen 1




¢) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ur die Dauer eines Auslandsauf-
Fenthalts bis zu sechs Wochen und
so lange Sie lhren Hauptwohnsitz in
Deutschland beibehalten, besteht in
aller Regel im europdischen Ausland
sowie den aullereuropadischen Anlie-
gerstaaten des Mittelmeers, auf den
Kanarischen Inseln und auf Madeira in
gleichem Umfang Versicherungsschutz
wie innerhalb Deutschlands. Eine Aus-
nahme gilt nur, wenn einzelne Leis-
tungsarten im Vertrag ausdrucklich auf
Deutschland beschrankt sind.

Im Ausland tragt die Rechtsschutzversi-
cherung zusatzlich zu den Gerichts- und
Anwaltskosten sowie moglichen Kosten
des Verfahrensgegners auch Sorge da-
fur, dass wichtige Unterlagen in die ent-
sprechende Landessprache Ubersetzt
werden. Eine Rechtsschutzversicherung
fUr das Ausland stellt bei Strafrechtsver-
fahren haufig auch eventuell anfallende
Kautionen (Straf-Rechtsschutz).

Verlegen Sie jedoch Ihren Aufenthalts-
ort dauerhaft, d. h. fUr langer als sechs
Monate im Jahr ins Ausland, geht in der
Regel der Versicherungsschutz verlo-
ren. In diesem Fall kann der Versiche-
rungsvertrag von beiden Seiten been-
det werden, ohne dass Kundigungsfris-
ten einzuhalten sind. HierfUr mussen
Sie eine Kopie der Abmeldebestatigung
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der Meldebehorde bei der Versiche-
rung vorlegen.

FUr Arbeitnehmer, die beruflich ins Aus-
land entsendet werden (sog. Expatria-
tes), besteht die Moglichkeit unabhan-
gig von ihrem Wohnsitz eine sog. Ex-
patriate-Rechtsschutzversicherung
abzuschliel3en. Sie wird von einigen in-
landischen Versicherungen angeboten,
ist speziell auf diese Berufsgruppe aus-
gerichtet und auch bei langeren Aufent-
halten im Ausland gultig.

FUr entsendete Arbeitnehmer und Aus-
wanderer gibt es eine international gul-
tige Patientenrechtsschutzversiche-
rung. Diese deckt Kunst- und Behand-
lungsfehler ab, die von Arzten oder
medizinischem  Personal verursacht
worden sind. Gerade im Ausland ist
das Risiko einer Fehlbehandlung, etwa
aufgrund  Sprachschwierigkeiten und
unterschiedlicher medizinischer Stan-
dards, grol.

Da die Rechtsschutztarife der einzel-
nen Versicherer in ihrem Schutzumfang
aulderst unterschiedlich sind, ist ein
Vergleich von Preisen und Leistungen
besonders wichtig. AulSerdem ist es rat-
sam, rechtzeitig mit der Versicherung zu
klaren, wie es konkret um den Schutz im
Ausland bestellt ist.
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5.10. Auslandsreisekrankenversicherung

a) Grundlegende Informationen

er aullerhalb Deutschlands im
v\/Urlaub unerwartet krank wird
oder nach einem Unfall dringend me-
dizinische Versorgung bendtigt, ist auf
einen moglichst weitreichenden Versi-
cherungsschutz angewiesen.

Zumindest im EU-Ausland leistet die
Europaische Krankenversicherungs-
karte hierzu zwar einen sehr wichtigen
Beitrag (siehe Seite 72, 5.1 c)). Doch
die Europaische Krankenversicherungs-
karte stellt lediglich die Grundversor-
gung im EU-Ausland sicher. Es kann
also passieren, dass die Kosten fur Be-
handlungen oder Medikamente von der
Krankenkasse nur teilweise oder gar
nicht Ubernommen werden, mit der Fol-
ge, dass der Patient auf einem Teil der
Behandlungskosten sitzen bleibt.

Aullerdem beinhalten die Leistungen
der Europadischen Krankenversiche-
rungskarte nicht den Rucktransport
eines Patienten. Organisation und Kos-
ten eines solchen Rucktransportes sind
erst einmal grundsatzlich von dem Ver-
sicherten selbst zu tragen, ganz gleich,
ob gesetzlich oder privat versichert.
Schon der Transport mit dem Helikop-
ter von der Skipiste ins nachstgelegene
Krankenhaus kann bis zu 3.000 Euro
kosten. Ein Rucktransport mit Notarzt

und Flugzeug schlagt, je nach Entfer-
nung, schnell mit 50.000 - 130.000 Euro
zu Buche.

Aullerhalb der Europaischen Union
kann die Europaische Krankenversiche-
rungskarte Uberhaupt nicht eingesetzt
werden.

Jeder, der sich fur kurze oder langere
Zeit im Ausland aufhalt, sollte deshalb
den Abschluss einer zusatzlichen Aus-
landsreisekrankenversicherung in Erwa-
gung ziehen, zumal dieser Schutz sehr
gunstig zu haben ist. Dies gilt fur ge-
setzlich wie privat Versicherte gleicher-
malien, da auch die privaten Kranken-
versicherungen Kosten, die im Ausland
anfallen, nur bedingt Ubernehmen.

Auslandsreisekrankenversicherungen
Ubernehmen auf Auslandsreisen auftre-
tende Kosten flr notwendige ambu-
lante und stationare Behandlungen.
Je nach Leistungspaket werden auch
die Organisation und die Kosten fur den
Rucktransport eines Patienten Uber-
nommen. Wer eine Kreditkarte hat
oder Mitglied in einem Automobilclub
ist, sollte zunachst einen genauen Blick
in den Vertrag und die Allgemeinen Ge-
schaftsbedingungen werfen: Es konnte
sein, dass in einem dieser Vertrage be-
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reits eine Auslandsreisekrankenversi-
cherung enthalten ist. Auch einige Flug-
gesellschaften bieten Versicherungspa-
kete mit einem entsprechenden Schutz
an.

Achten Sie darauf, welche Leistungen
die jeweilige Police konkret beinhaltet.
Hier gibt es erhebliche Unterschiede
zwischen den Versicherungen. Beij
manchen muss der Versicherte pro
Versicherungsfall einen  Selbstbehalt
zahlen. Andere setzen Betrags- oder
Leistungshdchstgrenzen fur bestimm-
te Behandlungen fest oder verlangen,
dass Sie selbst von Anfang an die Orga-
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nisation des KrankenrUcktransportes in
die Heimat Ubernehmen. Halt sich der
Patient nicht daran, bleibt er unter Um-
standen auf den Transportkosten sit-
zen. In vielen Fallen ist der Versicherte
aufgrund seines Gesundheitszustandes
jedoch nicht in der Lage, diese Organi-
sation zu bewaltigen. Deshalb ist es be-
sonders wichtig, sich bei der Auswahl
des Anbieters Klarheit Uber den Leis-
tungsumfang der Versicherung und die
Verpflichtungen zu verschaffen, die man
mit dem Vertrag eingeht. Bekanntlich
steckt der Teufel im Detail.




Hier einige Punkte, die beim Leistungsumfang
von Anbieter zu Anbieter variieren:

Hochstalter fur Versicherungsneh-
mer, Dauer des Versicherungsschut-
zes, Umfang einer Zahnbehandlung,
Krankentransport im Ausland, Ruck-
transport nach Hause, Kostenuber-
nahme fur Begleitpersonen- bzw. Fa-
milienangehorige, Rucktransport bei
Tod und Ubernahme der Bestattungs-
kosten, besondere Unterstutzungs-
leistungen (z. B. Dolmetscher-Service),
aulRerplanmaliige Heimreise.

Generell sollten Tarife ohne Selbstbe-
teiligung gewahlt werden. Bei mehre-
ren Behandlungen wahrend ein und
derselben Reise wird die Selbstbeteili-
gung sonst jedes Mal fallig.

Wichtig ist auch eine Klausel, die es
Ihnen gestattet, auf den Rucktrans-
port zu bestehen, sobald Sie trans-
portfahig sind und der Rucktransport
medizinisch sinnvoll ist. Einige Po-
licen Ubernehmen die Kosten nur,
wenn der Rucktransport medizinisch

notwendig ist, d. h. wenn Sie in dem
Land, in dem Sie behandelt werden,
nicht ausreichend medizinisch ver-
sorgt werden konnen. Dieser kleine,
aber feine Unterschied in der Formu-
lierung verhindert, dass Sie wochen-
oder monatelang unfreiwillig in einem
Krankenhaus im Ausland festhangen,
unter Umstanden weit entfernt von Ih-
ren Angehdrigen.

Optimale Produkte verfugen auller-
dem Uber eine Notfall-Hotline, die Tag
und Nacht erreichbar ist und tberneh-
men auch Leistungen bei erstmaliger
psychischer Erkrankung und im Falle
einer Schwangerschaft wahrend des
Auslandsaufenthaltes.

Schliefilich sollte die Police auch dann
Schutz bieten, wenn Sie von dem Ziel-
land aus in ein Drittland reisen. Einige
Policen regeln explizit, dass sie in ei-
nem solchen Fall nicht fur die entste-
henden Kosten aufkommen.
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b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

ie Auslandsreisekrankenversicherer

bieten meistkeinen Familienschutz
an oder aber nur bis zu einem gewissen
Alter. Meist endet dieser Familienschutz
sehr viel fruher als beispielsweise bei
der gesetzlichen Krankenversicherung,
mitunter schon mit 18 oder 20 Jahren.
Bei vielen Versicherungen muss fur
jede Person ein separater Vertrag abge-
schlossen werden. Fur junge Menschen
werden besondere Tarife angeboten.
Hier lohnt jedoch ein genauer Vergleich
mit Tarifen, die nicht speziell fur junge
Reisende angeboten werden. Nicht in

1 Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen | 1 27

jedem Fall sind die speziellen Tarife fur
junge Leute auch tatsachlich gunstiger
als die Normaltarife.

Reisende, die alter als 60 Jahre sind,
mussen teilweise hohe Preisaufschlage
auf ihre Versicherungspramien in Kauf
nehmen. Hierbei ist zu berucksichti-
gen, dass die Versicherungen diese Al-
tersgrenzen sehr unterschiedlich fest-
legen. Bei einigen Anbietern erfolgen
die Aufschlage auch erst ab dem 65.
Lebensjahr.

Junge

Versicherungs-
nehmer
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ei manchen Versicherungen sind

Reisen in bestimmte Lander vom
Versicherungsschutz ~ ausgenommen,
z. B. nach Kanada oder in die USA.

Beim Abschluss einer Auslandsreise-
krankenversicherung ist zwischen Tari-
fen fur kurzzeitige Aufenthalte im Aus-
land (z. B. Urlaubsreisen, Praktika) und
Tarifen fur Langzeitaufenthalte von
mehr als sechs bis acht Wochen zu un-
terscheiden. Ublicherweise werden die
Versicherungsvertrage fur ein Jahr abge-
schlossen. Innerhalb dieser Laufzeit ist
dann eine im Vertrag festgelegte Anzahl
von Tagen im Ausland abgesichert, z. B.
42 Tage, die Sie auf beliebig viele Reisen
verteilen konnen. Aber auch mehr Ta-
ge sind moglich. Allerdings erhoht sich
dann auch die Versicherungspramie.

Bitte beachten Sie, dass die Auslands-
reisekrankenversicherung nur dann fur
arztliche Behandlungen oder den Ruck-
transport aufkommt, wenn es sich um
eine unvorhersehbare Erkrankung
oder einen Unfall handelt. Keinesfalls
kann sie als Ersatz fur eine regulare,
vollumfangliche  Krankenversicherung
dienen. Bei dauerhafter Verlegung des
Wohnsitzes ins Ausland ist der Ab-
schluss einer Auslandsreisekrankenver-
sicherung in den meisten Fallen schwie-
rig bis unmoglich und widerspricht dem
Vertragszweck. Erfahrt die Versicherung
im Versicherungsfall, dass Sie Ihren
Wohnsitz dauerhaft verlegt haben und

sich Uber den vertraglich vereinbarten
Zeitraum hinaus im Ausland aufhalten,
erhalten Sie unter Umstanden keine
Versicherungsleistungen.

Es sind jedoch auch Félle denkbar, in
denen die genaue Aufenthaltsdauer
im Ausland zu Beginn des Aufenthaltes
noch nicht feststeht. Hier bieten einige
Versicherungsgesellschaften die Mog-
lichkeit, den Vertrag auch nachtraglich
noch zu verlangern.

Ist nicht vorhersehbar, wie lange der
Auslandsaufenthalt dauern wird und
kann kein anderer Krankenversiche-
rungsschutz abgeschlossen werden,
dann kann auch eine sog. internatio-
nale Krankenversicherung in Betracht
kommen. Diese Versicherungen unter-
scheiden nicht danach, ob Sie im In-
oder Ausland medizinische Leistungen
in Anspruch nehmen. Sie konnen daher
frei entscheiden, wo Sie sich behandeln
lassen. Der Versicherungsschutz ist da-
bei auch nicht zeitlich begrenzt.

Da sie weltweit Schutz bieten, sind diese
internationalen Krankenversicherungen
allerdings sehr teuer. Empfehlenswert
sind diese Produkte daher nur fur die-
jenigen Auswanderer oder Langzeitrei-
sende, die Uberhaupt nicht abschatzen
konnen, wann und ob sie nach Deutsch-
land zuruckkehren werden und die kei-
nen anderweitigen Versicherungsschutz
erhalten konnen.
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5.11. Wohngebdudeversicherung

a) Grundlegende Informationen

ine  Wohngebaudeversicherung ist
Esehr wichtig fur all diejenigen, die
Wohneigentum besitzen. Dennoch
gehort sie in Deutschland nicht zu den
Pflichtversicherungen. Bei Eigentimern
von Wohnungen wird die Wohngebau-
deversicherung in der Regel von der
Eigentumergemeinschaft  gemeinsam
abgeschlossen.

Grundsatzlich deckt die Wohngebaude-
versicherung Schaden am Gebaude ab,
die durch Brand, Blitzschlag, Rohrbruch,
Sturm und Hagel entstehen. Zusatz-
lich lasst sich der Versicherungsschutz
auf Ursachen wie Erdbeben und Uber-
schwemmung erweitern (Elementar-
schadenversicherung). Auch Risiken
wie Vandalismus oder Uberspannungs-
schaden kénnen vertraglich abgesichert
werden. Das gilt ebenso fur Schaden an
Ableitungsrohren auf dem und aul3er-
halb des Grundstucks. Wer Baume auf
dem Grundstuck hat, sollte darauf ach-
ten, dass bei einem Sturmschaden auch

TIPP

Ausstattungsgegenstande, die nicht von der Gebaudever-

die Kosten fur die Entfernung umge-
stlrzter Baume Ubernommen werden.

In den Schutzbereich der Versicherung
fallt nur, was fest mit dem Gebaude ver-
bunden ist. Ob das der Fallist, hangt von
vielen Einzelheiten ab: Die mal3gefertig-
te Einbaukuche ist es, die aus vorgefer-
tigten Elementen zusammengestellte
und an die Wand geschraubte Einbau-
kiche dagegen nicht. Andererseits sind
auf dem Dach installierte Photovol-
taik-Anlagen vom Versicherungsschutz
ausgeschlossen und mussen deshalb
extra abgesichert werden.

Vom Versicherungsschutz ausgeschlos-
sen sind Schaden, die durch den Ver-
sicherungsnehmer vorsatzlich oder
grob fahrlassig verursacht wurden.
In einigen Tarifen kdénnen jedoch auf
ausdrucklichen Wunsch auch Schaden
versichert werden, die durch grobe
Fahrlassigkeit entstanden sind. Falls das
versicherte Gebaude total zerstort wird,

sicherung abgedeckt werden, kénnen Uber eine sog. ver-
bundene Gebdude- und Hausratversicherung abgesichert

werden.

1 30 | Versicherungsschutz und Besonderheiten der Versicherungen 1




deckt die Versicherung die Kosten fur
den Wiederaufbau oder die Sanierung
ab. Beim Wiederaufbau wird der aktuel-
le Wert des Hauses ersetzt. Demzufolge
beeinflussen Bauart, Standort, Wohn-
flache und Ausstattungsmerkmale des
Hauses die Hohe der Versicherungs-

pramie maldgeblich. Die Laufzeit einer
Wohngebdudeversicherung betragt in
der Regel ein Jahr. Es besteht auch die
Moglichkeit, die Laufzeit auf drei Jah-
re zu verlangern. In diesen Fallen bie-
ten viele Versicherungen lohnenswerte
Rabatte.

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

Bei der Wohngebaudeversicherung
ergeben sich keine Besonderheiten
fur bestimmte Personengruppen. Die
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zU entrichtenden Pramien richten sich
in erster Linie nach dem Standort sowie
der Ausstattung des Gebaudes.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ei manchen Anbietern kann der Ver-
Bsicherungsschutz bei einem Umzug
innerhalb Deutschlands auf ein ande-
res Gebaude Ubertragen werden. Doch
das gilt nicht bei einem Umzug ins
Ausland: Allein aufgrund der Verlegung
Ihres Wohnsitzes ins Ausland kann das
Versicherungsunternehmen die Fort-
fUhrung des Vertrages ablehnen, selbst
wenn die Immobilie weiterhin Ihr Eigen-
tum bleibt. Dies kann zu erheblichen
LUcken im Versicherungsschutz fuhren.

Nach unserer Kenntnis ist es nahe-
zu aussichtslos, eine Versicherung zu
finden, die Versicherungsnehmer mit
Hauptwohnsitz im Ausland akzeptieren.
Umgekehrt werden Sie auch in dem
neuen Land kaum ein Unternehmen
finden, das bereit ist, ein Gebaude in ei-
nem anderen Land, also in Deutschland,
zu versichern.

Der Grundsatz der allgemeinen Ver-
tragsfreiheit erlaubt es den Unterneh-
men durchaus, das Zustandekommen
eines Versicherungsvertrages davon
abhangig zu machen, dass der Kunde

seinen Wohnsitz im selben Land hat wie
die Versicherung.

Bei einem nur vorubergehenden Aus-
landsaufenthalt - und dies gilt bei
manchen Versicherern bereits bei einer
Abwesenheit von sechs Wochen - ver-
langen Versicherer, dass ihnen dies ge-
meldet wird. Denn wenn die Bewohner
nicht vor Ort sind, bedeutet dies ein ho-
heres Risiko, weil z. B. Schaden durch
Frost verursacht oder ein Wasserrohr-
bruch zu spat entdeckt werden konnte.
Die Mitteilung eines solchen langeren,
vorubergehenden Auslandsaufenthal-
tes kann eine Erhohung der Pramie
nach sich ziehen.

Falls Sie infolge Ihres Umzugs ins Aus-
land Ihre in Deutschland versicherte
Immobilie verkaufen und in der neuen
Heimat eine neue erwerben, kann es
sich lohnen, mit dem bisherigen Ver-
sicherer die Moglichkeit zu kldaren, bei
einer Tochtergesellschaft oder einem
Kooperationspartner zu vergunstigten
Bedingungen eine Gebdudeversiche-
rung abzuschliel3en.
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5.12. Risikolebensversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie Risikolebensversicherung dient
Dvorrangig der finanziellen Absi-
cherung der Hinterbliebenen im Fall
des Todes des Versicherungsnehmers.
Falls dieser wahrend der Laufzeit des
Vertrages verstirbt, zahlt das Versiche-
rungsunternehmen die vereinbarte
Versicherungssumme an die im Vertrag
genannten Hinterbliebenen.

Haufig wird diese Versicherung fur die
Absicherung einer Immobilienfinanzie-
rung eingesetzt: Falls zum Beispiel in
der Familie der Hauptverdiener stirbt,
kann mit der ausgezahlten Versiche-
rungssumme der Kredit doch noch ge-
tilgt werden.

Wie hoch der zu vereinbarende Auszah-
lungsbetrag sein sollte, hangt von der
konkreten Lebenssituation ab. Als all-
gemeine Faustregel gilt: fur kinderlose
Paare ein bis zwei Jahresnettoeinkom-
men, bei Familien mit Kindern mindes-
tens fUnf Jahresnettoeinkommen, wenn
der Nachwuchs noch klein ist.

Die Hohe der zu zahlenden Pramien
richtet sich nach den Risikofaktoren des
Versicherten, d. h. der Wahrscheinlich-
keit, dass er wahrend der Laufzeit des
Vertrages stirbt. Hier spielen z. B. das
Eintrittsalter und Geschlecht der ver-
sicherten Person, aber auch deren ge-
sundheitliche Verfassung sowie zusatz-
liche Risiken wie rauchen oder gefahr-
liche Sportarten eine Rolle. Es mussen

unbedingt wahrheitsgetreue Anga-
ben gemacht werden. Falsche Angaben
konnen dazu fUhren, dass die Versiche-
rung im Todesfall nicht oder nur eine
Teilsumme zahlt, da der Versicherte auf-
grund der falschen Angaben seine vor-
vertraglichen Anzeigepflichten verletzt
hat.

Die Hohe der Versicherungspramien
bleibt Uber die gesamte Laufzeit des
Vertrages unverandert. Wahrenddes-
sen ist der Versicherungsnehmer nicht
verpflichtet, Anderungen seines Lebens-
stils mitzuteilen. Wichtige Ausnahmen
hiervon gelten fUr das Rauchen und
gefahrliche Sportarten, sie mussen der
Versicherung gemeldet werden. Wegen
des damit verbundenen hoheren Risi-
kos zu sterben, darf die Versicherung
nach einer entsprechenden Mitteilung
den Beitrag anheben.

Andererseits hat der Versicherungsneh-
mer jederzeit die Moglichkeit, die Versi-
cherungssumme zu erhohen oder die
Vertragslaufzeit zu verlangern. Das hat
Ublicherweise jedoch hohere Beitrags-
zahlungen und vielleicht auch eine er-
neute Gesundheitsprufung zur Folge.

Auch die vorzeitige Kundigung durch
den Versicherungsnehmer ist moglich.
Die bisherigen Zahlungen bleiben dann
in voller Hohe beim Versicherer, d. h.
sie werden - auch nicht anteilsmalRig
- erstattet.
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Studierende
Auszubildende

b) Besonderheiten flir bestimmte Personengruppen

tudierende und Auszubildende

konnen aufgrund ihres Alters von
geringen Versicherungsbeitragen profi-
tieren. Auch die Versicherungssumme
ist meist noch sehr Uberschaubar. Bei-
des Dbeeinflusst die Versicherungspra-
mien positiv, sodass junge Leute ihre
Angehorigen schon zu niedrigen Beitra-
gen vernunftig absichern konnen. Stu-
dierende und Auszubildende koénnen
zum Beispiel zundchst ihre Eltern als Be-
gunstigte in die Police eintragen lassen,
im weiteren Verlauf des Lebens kdnnen
diese dann gegen andere Begunstigte
ausgetauscht werden (z. B. Kinder oder
Ehepartner), ohne dass aufgrund des
hoheren Lebensalters oder verander-
ten Gesundheitszustandes ein neuer,
wesentlich teurerer Vertrag abgeschlos-
sen werden muss.

FUr Selbststandige ist es besonders
wichtig, ihre Familie, inren Lebenspart-
ner oder auch Geschaftspartner fur den
Uberraschenden Eintritt des Todesfalls
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mit einer Risikolebensversicherung zu
schutzen. Je nach bisherigem berufli-
chen Werdegang haben Selbststandi-
ge meist kaum Anspruche aus der
gesetzlichen Rentenversicherung.
Auch fur den Bezug einer Witwen- und
Waisenrente mussen erst bestimmte
Voraussetzungen erfUllt sein. Eine be-
sonders sinnvolle Variante fur Selbst-
standige ist die Kombination aus Be-
rufsunfahigkeitszusatzversicherung
(BUZ) und Risikolebensversicherung
oder Altersvorsorge. Wer eine solche
Kombination abschliel3t, erhalt den
Schutz beider Versicherungen, zahlt
aber weniger als bei separaten Versiche-
rungsabschlussen. Hat ein Selbststandi-
ger einen risikoreichen Beruf, der mit ei-
nem aulergewodhnlich hohen Anteil an
korperlicher Betatigung verbunden ist,
besteht jedoch immer die Gefahr, dass
ein Antrag auf Versicherung abgelehnt
oder nur gegen Zahlung einer erhohten
Pramie angenommen wird.



)5

c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ie meisten Risikolebensversiche-
Drungen bieten weltweiten und un-
befristeten Versicherungsschutz. Dem-
zufolge kann die Risikolebensversiche-
rung in der Regel auch nach einem Um-
zug ins EU-Ausland beibehalten werden.

Allerdings konnen in manchen Versiche-
rungsvertragen durchaus Klauseln vor-
kommen, wonach der Versicherungs-
schutz nach einem halben Jahr im Aus-
land verloren geht. Der Vertrag kann
dann von der Versicherung gekundigt
werden. Eine Ruckzahlung der Pramien
erfolgt nicht, da die Entscheidung um-
zuziehen in die Risikosphare des Versi-
cherungsnehmers fallt. Wer also einen
langeren Aufenthaltim EU-Ausland oder
gar die Verlegung des Wohnsitzes plant
und auf Nummer sicher gehen will, soll-
te sich rechtzeitig bei der Versicherung
um Klarung bemuhen.

Um mogliche Missverstandnisse zu ver-
meiden, sollten Sie zudem in Erfahrung
bringen, ob die Beitrage in Zukunft pro-
blemlos von Ihrem auslandischen Kon-
to eingezogen werden konnen oder ob
Sie das Geld besser, z. B. per Dauerauf-
trag, Uberweisen.

Der Zahlungsverkehr ist beim Eintritt
des Versicherungsfalls auch wichtig: In
der Regel Uberweist der Versicherer
die Versicherungssumme auch ins Aus-
land. Die Kosten fur die Uberweisung

tragt der Empfanger. Bei einer Uber-
weisung in Lander aulerhalb des Eu-
ropadischen Wirtschaftsraums tragt der
Empfanger das Risiko, wenn das Geld
nicht ankommt. Wenn die Versicherung
nachweisen kann, dass sie korrekt Uber-
wiesen hat, muss sich der Versicherte
selbst mit der Bank oder den Banken
auseinandersetzen, wo das Geld geblie-
ben ist.

Sofern gewunscht, konnen Sie lhre Ri-
sikolebensversicherung vor einem Aus-
landsaufenthalt auch kundigen. Die
hierbei einzuhaltende Kundigungsfrist
ergibt sich aus den Versicherungsbe-
dingungen Ihres Vertrages. Ein Muster-
schreiben fUr eine solche Kundigung
finden Sie hier.

Da die Risikolebensversicherung bei
vergleichsweise geringen Beitragszah-
lungen sehr hohe Versicherungssum-
men garantiert, ist keine kapitalbildende
Funktion vorgesehen. Bitte beachten
Sie daher, dass im Fall einer Kuindigung
durch Sie oder die Versicherung weder
die vereinbarte Versicherungssumme
ausgezahlt wird, noch die eingezahlten
Betrage erstattet werden.

Ob bei Ihrer Risikolebensversicherung
auch eine Beitragsfreistellung fur den
Zeitraum des Auslandsaufenthaltes
moglich ist, konnen Sie Ihrer Police ent-
nehmen. In den meisten Fallen ist das
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nicht maoglich, so dass nur eine Kundi-
gung in Frage kommt. Der Wunsch nach
einer muss der
Versicherung genau wie die Kundigung
schriftlich, am besten per Einschreiben,
mitgeteilt werden.

Bei der Risikolebensversicherung sind
auch zu beach-
ten. Die Bestimmungen zur Erhebung
von Steuern und Abgaben auf Versi-
cherungsvertrage sind europaweit nicht
einheitlich geregelt, sondern werden
von den einzelnen EU-Mitgliedstaaten
festgelegt. In der Folge gibt es hier gro-
Be Unterscheide zwischen den Mitglied-
staaten. Steuerliche Abgaben mussen
deshalb nicht auf jede Versicherungs-
pramie entrichtet werden, sondern sind
davon abhangig, ob die konkrete Ver-
sicherungsart in dem Mitgliedstaat, in
dem Sie wohnen, besteuert wird.

Die Frage, ob und wie lhre Versiche-
rungsbeitrage besteuert werden, ist von
Land zu Land unterschiedlich geregelt.
Sie sollten sich rechtzeitig bei der zu-
standigen Finanzbehorde erkundigen.
Das ist auch deshalb wichtig, weil Steu-
ern auch ruckwirkend verlangt werden
konnen.

Wenn Sie lhren Wohnort wechseln, ha-
ben Sie die Pflicht, das Versicherungs-
unternehmen hiertber zu informieren.
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5.13. Private Unfallversicherung

a) Grundlegende Informationen

ie private Unfallversicherung deckt

die Folgen von Unféllen im privaten
Bereich ab. Da zwischen den Anbie-
tern durchaus Unterschiede bestehen,
welche Ereignisse nicht abgesichert
werden, ist von vornherein darauf zu
achten, dass die Versicherung die Ak-
tivitaten abgedeckt, denen Sie im
In- und Ausland nachgehen (z. B. be-
stimmte Sportarten).

Wenn der Versicherungsnehmer dau-
erhafte schwere gesundheitliche Be-
eintrachtigungen erleidet, lindert diese
Versicherung zumindest die damit ver-
bundenen finanziellen Belastungen. In
gewisser Weise erganzt sie die gesetz-
liche Unfallversicherung, durch die Ar-
beitsunfalle und Berufskrankheiten ab-
gesichert werden.

Da ein schwerer Unfall oft anhaltende
gesundheitliche und damit auch finan-
zielle Folgen nach sich zieht, kénnen
hohe einmalige oder dauerhafte finan-
zielle Belastungen fur den Betroffenen
entstehen. Die gesetzliche Krankenver-
sicherung Ubernimmt nach einem Un-

L'~

fall zwar die Behandlungskosten, wei-
tere Leistungen wie den Umbau oder
Erwerb eines behindertengerechten
Autos oder einer Wohnung oder die
Ubernahme von Verdienstausfallen ge-
wahrt sie jedoch nicht. Zumindest sol-
che Folgen einer schweren kérperlichen
Beeintrachtigung koénnen mithilfe der
privaten Unfallversicherung abgemil-
dert werden: Sie zahlt, je nach Vertrag,
entweder einmalig einen Geldbetrag,
,nvaliditatssumme”, oder eine monat-
liche Rente.

Die Versicherungsleistung entsteht,
wenn der Versicherte innerhalb eines
Jahres nach dem Unfall dauerhaft in
seiner korperlichen oder geistigen Leis-
tungsfahigkeit beeintrachtigt ist. In eini-
gen Tarifen kann diese Frist auch bis zu
zwei Jahren betragen.

Die Hohe der tatsachlichen Auszahlung
hangt zum einen von der vereinbarten
Versicherungssumme ab, zum anderen
von der Schwere der korperlichen Be-
eintrachtigung. Der Grad der Invaliditat
wird nach der sogenannten Gliedertaxe
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bestimmt:  Verlorenen  Korperteilen
oder Sinnesorganen wird ein fester
Prozentsatz zugeordnet (Verlust eines
Auges 50 Prozent, Verlust eines Armes
im Schultergelenk 70 Prozent). Bei Kor-
perbereichen aulBerhalb der Gliederta-
xe bemisst sich der Grad der Invaliditat
danach, inwieweit die korperliche Leis-
tungsfahigkeit durch die Unfallfolgen
insgesamt beeintrachtigt ist.

Weder die Unfallrente noch die Invalidi-
tatssumme sind an einen Verwendungs-

zweck gebunden. Sie stehen dem Versi-
cherungsnehmer zur freien Verfugung.

Im Rahmen einer privaten Unfallver-
sicherung lasst sich zudem finanzielle
Vorsorge fur den Umstand treffen, dass
die versicherte Person an den Unfall-
folgen stirbt. Diese sogenannte Todes-
fallleistung wird fallig, wenn der Tod in-
nerhalb eines bestimmten Zeitraumes,
meist ein Jahr nach dem Unfall, eintritt.
Eine solche Zusatzvereinbarung dient
der Absicherung der Hinterbliebenen.

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

rundsatzlich ist die Unfallversiche-
G rung fur jeden sinnvoll, der sich vor
den finanziellen Folgen eines Unfalls
absichern méchte. Fur Arbeitnehmer,
Schuler und Studierende kann eine
private Unfallversicherung eine gute Er-
ganzung zur bestehenden gesetzlichen
Unfallversicherung sein - insbesonde-
re, wenn sie Unfalle im privaten Bereich
absichern wollen.

Daruber hinaus gibt es Gruppen, fur die
eine Unfallversicherung unverzichtbar
ist, da sie keinen gesetzlichen Unfall-
schutz geniel3en. Dazu zahlen beispiels-
weise Selbststandige und Freiberufler,
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sowie Rentner und nicht erwerbstati-
ge Menschen, die zu Hause ihre Kinder
betreuen. Nur die private Unfallversi-
cherung bietet die Moglichkeit eines
Unfallschutzes.

Daneben ist die private Unfallversiche-
rung auch wichtig fur diejenigen Perso-
nengruppen, die keine Berufsunfahig-
keitsversicherung abschlie3en kénnen.
Darunter fallen Erwerbstatige mit
Vorerkrankung, Kinder und Rent-
ner. Sie kann aber auch dazu genutzt
werden, die Berufsunfahigkeitsversi-
cherung aufzustocken, wenn diese bei-
spielsweise nicht ausreichend schutzt.
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c) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ie Fortfuhrung einer hierzulande
Dabgeschlossenen privaten Unfall-
versicherung ist bei den meisten Versi-
cherungen auch im EU-Ausland maglich.
Die meisten Versicherungsbedingungen
sehen keine raumliche und zeitliche Be-
grenzung vor. Der Versicherungsschutz
besteht weiter, wenn Sie Ihren Wohnsitz
ins Ausland verlegen.

Grundsatzlich erbringt die private Un-
fallversicherung im Ausland die gleichen
Leistungen wie im Inland. Allerdings er-
geben sich gerade im Ausland Situatio-
nen, in denen Leistungen der Unfallver-
sicherung abgerufen werden mussen,
die man normalerweise im Inland nicht
in Anspruch nehmen wdurde. Darunter
fallt beispielsweise der Rucktransport
des Versicherten nach einem Unfall in
die Heimat. Auch bei einem Unfalltod
des Versicherten Ubernimmt die Versi-
cherung die Kosten fur den Rucktrans-
port in den Heimatort. Falls es zu einem
Unfall kommt, muss das Versicherungs-

unternehmen umgehend informiert
werden. Die Meldefrist von langstens
48 Stunden ist auch bei einem Unfall
im Ausland unbedingt einzuhalten. Auf-
grund von Zeitverschiebung oder man-
gelnder Kommunikationsmittel kann
diese Frist sehr kurz sein. In der Regel
Ubernimmt die Versicherung das wei-
tere Vorgehen. Oftmals sehen die Ver-
sicherungsbedingungen vor, dass das
Unfallereignis vor einer Leistung durch
die Versicherung von Gutachtern und
Arzten der Versicherung begutachtet
werden muss. In der Regel mussten Sie
dafur aus dem Ausland nach Deutsch-
land zuruckkehren und die Untersu-
chungen hier durchfuhren lassen.

Auch wenn die meisten Unfallversiche-
rungen weltweit gelten, empfehlen wir,
vor einem Auslandsaufenthalt mit lhrer
Versicherung Kontakt aufzunehmen
und sie Uber Ihren Umzug oder langeren
Aufenthalt im Ausland zu informieren.
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5.14. Tierhalterhaftpflichtversicherung

a) Grundlegende Informationen

\/\/er sich ein Tier halt, haftet grund-
satzlich in unbegrenzter Hohe

fur Schaden, die es anrichtet. Hierbei
kommt es nicht darauf an, dass man
dem Eigentumer des Tieres einen be-
sonderen Vorwurf machen kann: allein
das Tier zu haben, stellt eine besondere
Gefahrdung dar.

Tierhalter konnen aus diesem Grund
eine Haftpflichtversicherung fur ihr Tier
abschlieen. Wahrend Katzen, Vogel,
Nagetiere und andere zahme Kleintie-
re im Rahmen der privaten Haftpflicht-
versicherung  mitversichert  werden
konnen, wird fur Pferde und Hunde ei-
ne besondere Tierhalterhaftpflichtver-
sicherung benotigt. Denn diese Vierbei-
ner konnen erheblich hohere Schaden
verursachen.

Die Tierhalterhaftpflichtversicherung
kommt fur Personen-, Sach-und Vermo-
gensschaden auf, die das eigene Tier ei-
ner dritten Person zugefugt hat. Zu den
Personenschaden zahlen Verletzungen
etwa durch Tritte, Bisse oder StUrze so-

Hunde

n manchen Bundeslandern ist jeder
Hundehalter verpflichtet, fUr seinen
Vierbeiner eine Haftpflichtversicherung
abzuschliellen, unabhangig von der
Rasse des Hundes. Andere Bundes-
lander sehen eine solche Pflicht nur

wie bleibende Schaden. Abgedeckt sind
Heil- und Pflegekosten, Verdienstausfall
oder sogar Rentenzahlungen bei schwe-
ren, dauerhaften Beeintrachtigungen.
Auch beschadigte Gegenstande werden
ersetzt. Ein Vermdgensschaden liegt
auch dann vor, wenn der Geschadigte
an der Berufsausubung gehindert ist
und deshalb der Verdienst ausfallt.

Da vor allem durch Personenschaden
Kosten in Millionenhhe verursacht wer-
den konnen, ist auf eine angemessene
Deckungssumme zu achten. Empfohlen
werden mindestens vier Millionen Euro
fUr Personen- und Sachschaden sowie
50.000 Euro fur Vermogensschaden.

Neben dem Schutz vor den finanziel-
len Folgen eines Vorfalls Ubernimmt die
Tierhalterhaftpflichtversicherung auch
die Regulierung eines Schadens: zum
Beispiel wehrt sie Uberhohte oder un-
berechtigte Forderungen ab und steht
dem Versicherungsnehmer vor dem Zi-
vilgericht zur Seite.

bei bestimmten Rassen oder einer be-
stimmten Grolle des Hundes vor. Der
Verstol3 gegen eine solche Versiche-
rungspflicht ist eine Ordnungswidrigkeit
und kann mit einem hohen Bul3geld be-
legt werden.
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Kampf- bzw. Listenhunde sowie andere auffllige, als gefahrlich
eingestufte Hunde, missen versichert sein. Die Gemeinden in
Baden-Wirttemberg kénnen selbststandig tber die genauen
Versicherungsbedingungen fir gefahrliche Hunde entscheiden.

Baden-Wiirttemberg

Die Halteerlaubnis fir bestimmte Kampfhunde kann vom

Bayern Vorhandensein einer Haftpflichtversicherung abhangig gemacht
werden.
Berlin Pflicht fir alle Hunderassen.
Fur alle nach Rasseliste zwingend als gefahrlich eingestuften
Hunde verpflichtend. Hunden, fir die lediglich eine
Brandenburg Gefahrlichkeitsvermutung besteht, kann nach Durchlaufen eines
Wesenstests die Ungefahrlichkeit bescheinigt werden. Fiir sie besteht
dann keine Versicherungspflicht mehr.
Fir alle nach Rasseliste zwingend als gefahrlich eingestuften Hunde
Bremen T, . .
sowie Mischlinge aus diesen Rassen verpflichtend.
Hamburg Pflicht fiir alle Hunderassen.
Fir alle nach Rasseliste zwingend als gefdhrlich eingestuften Hunde
Hessen

sowie Mischlinge aus diesen Rassen verpflichtend.

Mecklenburg-Vorpommern  Es besteht keine Versicherungspflicht.

Niedersachsen Pflicht fur alle Hunderassen.

Fir alle nach Rasseliste zwingend als gefahrlich eingestuften Hunde

Nordrhein-Westfalen arsidEeL

Fir alle nach Rasseliste zwingend als gefdhrlich eingestuften Hunde
verpflichtend sowie fiir Hunde anderer Rassen, die von den Behdrden
als gefahrlich eingestuft worden sind.

Rheinland-Pfalz

Fur alle nach Rasseliste zwingend als gefahrlich eingestuften Hunde

Saarland verpflichtend sowie flir Hunde anderer Rassen, die von den Behorden
als gefahrlich eingestuft worden sind.
Fir alle nach Rasseliste zwingend als gefahrlich eingestuften Hunde
Sachsen

sowie Mischlinge aus diesen Rassen verpflichtend.

Fir alle neu angeschafften oder nach dem 1.03.2009 geborenen

Sachsen-Anhalt Hunde Pflicht.

Schleswig-Holstein Pflicht fiir alle Hunderassen.

Thiiringen Pflicht fir alle Hunderassen.

Auch Blinden- und Assistenzhunde eine gesetzliche Versicherungspflicht

konnen Uber eine Tierhalterhaftpflicht-
versicherung versichert werden. Aller-
dings versichern nicht alle Unterneh-
men, die Versicherungsschutz fur Hun-
de anbieten, auch diese besonderen
Tiere. In den Bundeslandern, in denen
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besteht, gilt sie auch fur Blinden- und
Assistenzhunde. Hunde, die zur Jagd
eingesetzt werden, sind in der Jagdhaft-
pflichtversicherung automatisch  mit
abgedeckt.
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Pferde

ine  Pferdehaftpflichtversicherung
Eist gesetzlich in keinem Bundesland
vorgeschrieben. Doch auch sie ist sehr
sinnvoll, weil hiermit die erheblichen

finanziellen Belastungen, die mit ei-
nem vom Pferd angerichteten Schaden
verbunden sein konnen, abgesichert
werden.

b) Besonderheiten fur bestimmte Personengruppen

ersichert ist in erster Linie der Tier-
halter. Durch besondere Vereinba-
rung ist es moglich, weitere Personen
mitzuversichern. Dies kdnnen beispiels-
weise Angehorige oder andere Perso-
nen sein, die auf den Hund aufpassen

¢) Versicherungsschutz im EU-Ausland

ine in Deutschland abgeschlosse-
Ene Tierhalterhaftpflichtversicherung
bietet in der Regel auch auf Reisen Ver-
sicherungsschutz, ublicherweise unbe-
fristet bei einem Aufenthalt innerhalb
der Europaischen Union. AulBerhalb der
EU ist der Versicherungsschutz meist
zeitlich auf ein Jahr beschrankt.

Diese Regelungen gelten allerdings nur,
wenn der Wohnsitz in Deutschland bei-
behalten wird.

Wer dagegen seinen Hauptwohnsitz auf
Dauer ins Ausland verlegt, verliert den
Versicherungsschutz bei den meisten
Versicherungen unmittelbar mit dem
Umzug oder nach einer Ubergangszeit,
die dem Vertrag zu entnehmen ist.

oder mit dem Pferd Umgang haben. In
diesem Fall kommt die Versicherung
dann auch fur Schaden auf, die sich er-
eignen, wahrend sich das Tier in der Ob-
hut der anderen Person befindet.

Wer einen Umzug ins europaische
Ausland mit seinem Hund plant, sollte
sich rechtzeitig um den Versicherungs-
schutz fur seinen Vierbeiner kimmern.
Unter Umstanden kann mit dem Versi-
cherungsunternehmen in Deutschland
- moglicherweise gegen einen erhohten
Beitrag - ein Haftpflichtschutz auch im
Ausland vereinbart werden. Wenn das
nicht klappt, sollte im Ausland eine ent-
sprechende Versicherung abgeschlos-
sen werden.

Es ist empfehlenswert, sich bei der Ho-
he der Deckungssumme an der Grol3e
des Hundes zu orientieren: Je grofer
der Hund, desto hoher sollte die Ver-
sicherungssumme sein, mindestens je-
doch vier Millionen Euro.
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TIPP

Bei kurzfristigen Auslandsaufenthal-
ten mit Haustieren innerhalb der Eu-
ropdischen Union sind neben dem
Haftpflichtschutz zahlreiche weitere
Bestimmungen zu beachten. Seit 2004
mussen Personen, die mit Hund, Kat-
ze oder Frettchen in andere EU-Mit-
gliedstaaten reisen wollen, einen so-
genannten ,EU-Heimtierausweis” mit
sich fuhren. Der EU-Heimtierausweis
sorgt fur einheitliche Einreisebestim-
mungen und vereinfacht damit die
Auslandsreisen mit einem Haustier.
Weitere Informationen zum Heim-

tierausweis finden Sie unter: http://eu-

ropa.eu/youreurope/citizens/travel/
carry/animal-plant/index_de.htm.

Da in den verschiedenen europai-
schen Landern unterschiedliche Vor-
schriften hinsichtlich der Einreise mit
Haustieren gelten, sollten Sie sich vor
der Reisebuchung Uber die Einreise-
bestimmungen des Reiselandes infor-
mieren. Haustiere, die den Vorschrif-
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ten nicht entsprechen, kénnen auf
Kosten des Eigentumers an der Gren-
ze abgewiesen oder unter Quaranta-
ne gestellt werden. Insbesondere die
Leinen- und Maulkorbpflicht und die
Liste der verbotenen Hunderassen
unterscheiden sich von Land zu Land
erheblich. In manchen europaischen
Landern wie Finnland, Vereinigtes Ko-
nigreich, Irland und Malta ist bei Hun-
den zusatzlich eine Behandlung gegen
Bandwurmer Pflicht.

Bei Reisen mit dem Flugzeug erlauben
einige Fluggesellschaften die Mitreise
von Tieren in der Kabine, andere wie-
derum verlangen, dass die Tiere wie
ein Gepackstuck eingecheckt werden.
Die Mitnahme des Tieres in die Passa-
gierkabine des Flugzeuges ist abhan-
gig von dessen Gewicht und GroRe.
Nahere Informationen entnehmen Sie
bitte den Reisebestimmungen Ihrer
Fluggesellschaft.


http://europa.eu/youreurope/citizens/travel/carry/animal-plant/index_de.htm
http://europa.eu/youreurope/citizens/travel/carry/animal-plant/index_de.htm
http://europa.eu/youreurope/citizens/travel/carry/animal-plant/index_de.htm
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Nationale Kontaktstelle fur die grenziiberschreitende
Gesundheitsversorgung im EU-Ausland

Pennefeldsweg 12 ¢ | 53177 Bonn

(©) Telefon: 0228 9530-802/800 Nationale kopga).
: - i aKtst
Telefax: 0228 9530-801 in den anderap g Mgil(eln
_ i ~Mitg iedst
www.eu-patienten.de 00.g//14 aaten:
8UIASAS7

Bund der Versicherten e. V.

Postfach 11 53 | 24547 Henstedt-Ulzburg

(O Telefon: 04193 94-222
Telefax: 04193 94-221

info@bundderversicherten.de

www.bundderversicherten.de

Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin)

Postfach 1253 | 53002 Bonn

Versicherungsombudsmann e. V.
Postfach 08 06 32 | 10006 Berlin

(©) Telefon: 0228 299 702-99
Telefax: 0228 410 815-50

Telefon: 0800 369 600-0

oststelle@bafin.de
Telefax: 0800 369 900-0

www.bafin.de

' .de
peschwerde@versicherun sombudsmann.d

i de
\Wmerwgwnbud%
e

Ombudsmann Private Kranken- und Pflegeversicherung
Postfach 06 02 22 | 10052 Berlin

(V) Telefon: 0800 255 04-44
Telefax: 030 204 589-31

ombudsmann@pkv-ombudsmann.de

www.pkv-ombudsmann.de
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Blrgertelefon pe
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Bundesversicherungsamt fur Gesundheijt zur Undesmmlsterlum L
- .
Friedrich-Ebert-Allee 38 | 53113 Bonn Krankenversicheruf setzlichen
. g
Frledrich-Eb _ /
(V) Telefon: 0228 619-0 ert-Allee 38 | 53113 gonn L

Telefax: 0228 619 187-0 © Teleton: 03, 406065
' -01

poststelle@bvamt.bund.de \

www.bundesversicherungsamt.de

.

Bundesarbeitsgemeinschaft der
Senioren-Organisationen (BAGSO) e. V.
Thomas-Mann-Str. 2-4 | 53111 Bonn

1

(©) Telefon: 0228 249 993-0
Telefax: 0228 249 993-20

i V.
DPSB Deutscher Patienten Schutzbund e

‘ kontakt@bagso.de

Hubertusstr. 1A | 41 541 Dormagen

www.bagso.de

Telefon: 02133 467-53

Telefax: 02133 24 49 -55

|
|
|
\\

-

Deutsches Buro Griine Karte e. V.

Wilhelmstr. 43 /43 G | 10117 Berlin

(©) Telefon: 030 2020-5757

Telefax: 030 2020-6757

dbgk@gruene-karte.de

www.gruene-karte.de/de/

Weiterfuhrende Informationen fur Verbraucher zum Thema Krankenversicherung;:

Urlaub im Ausland” der Deutschen Verbindungs-

latter ,
o www.dvka.de

. stelle Krankenversicherung - Ausland,

ropdischen Kommission bietet

] rtphone-App der Eu ‘
» Die Sma p pp s Gesundhe|t55y5temen’ |

viele Informationen zu auslan

00.¢1/G3jV95

» Informationsangebot ~ des Bundesgesundheitsministeriums, L

00.g1/XuSSu2
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FIN-NET
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FIN-NET

as FIN-NET ist ein Netz nationaler

Streitbeilegung in den verschiede-
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nen EWR-Landern sicherzustellen. In

pellegung von rinanzstreltigkeiten In

Island, Liechtenstein und Norwegen)

Deutschland sind tolgende kinrich-

* Ombudsmann der deutschen ge-

Die Schiedsstellen sind fur Streitfalle

nossenschaftlichen Bankengruppe

zwischen Verbrauchern und Finanz-

(BVR)

dienstleistern wie Banken, Versicherun-

« Ombudsmann der offentlichen

gen oder Wertpapierfirmen zustandig.

Banken Deutschlands (VOB)

Das Netz wurde 2001 auf Initiative der

* Ombudsmann der privaten Banken

Europaischen Kommission geschaffen.

« Ombudsmann Private Kranken-

Das FIN-NET hat drei Ziele:

und Ptlegeversicherung

«Ombudsstelfe fur investmentfonds

FAar

» den Verbrauchern durch umfassende

Informationen in grenzuberschreiten-

no 2N Naiit
ISDDLCIIC vl uch pcult-
k
T

den Streitfallen einen leichten Zugang
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dem Kapitalanlagegesetzbuch

* Verband der Privaten

Bausparkassen e. V. -

» einen effizienten Informationsaus-

« Kundenbeschwerdestelle

tausch zwischen den europaischen

* Versicherungsombudsmann e. V.

Schlichtungsstellen  zu  gewahrleis-

ten, damit grenzUberschreitende

» die Einhaltung einheitlicher Mindest-

standards fur die aullergerichtliche
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Zu den Musterbriefen:

1.

Sie kdnnen den Text direkt in der
PDF-Datei bearbeiten.

Erganzen Sie das Musterschreiben
mit Ihren Absenderangaben, der

Anschrift des Versicherungsunter-
nehmens sowie mit den sonstigen
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erforderlichen Angaben und 16-
schen Sie die Platzhalter / Hinweise.

. Schicken Sie den Musterbrief an

die Versicherung, nicht an das
Europaische Verbraucherzentrum
Deutschland.



Name Versicherungsnehmer | Strale + Hausnummer | PLZ + Wohnort

[Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[StraBe + Hausnummer]
[PLZ + Ort]

Ort, Datum

Versicherungsnummer:

Betreff: Unterrichtung tGiber Wohnsitzverlegung / Versicherungsschutz im Ausland

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beabsichtige, zum [Datum] meinen Wohnsitz fir den Zeitraum von [Dauer des Aufenthalts]
nach [Ort] zu verlegen, um dort [Zweck des Aufenthalts].

Aus diesem Grund bitte ich um Auskunft, ob der Versicherungsschutz aus dem oben genannten
Vertrag im Falle der Wohnsitzverlegung nach [Ort] weiterhin uneingeschréankt fortbesteht oder ob
es hier zu einer Einschréankung oder aber zu einem Wegfall des Versicherungsschutzes kommt.

Sollte aufgrund der Wohnsitzverlegung kein oder nur eingeschrénkter Versicherungsschutz
bestehen, bitte ich Sie, mir die Kiindigungsfrist sowie den nachstmdéglichen Kiindigungszeitpunkt
mitzuteilen.

Bitte Ubermitteln Sie die relevanten Informationen bis zum [Datum].

Im Voraus besten Dank.

Mit freundlichen GriRen

[Unterschrift]



Name Versicherungsnehmer | StraRe + Hausnummer | PLZ + Wohnort

[Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[StraBe + Hausnummer]
[PLZ + Ort]

Ort, Datum

Betreff: Anforderung von Unterlagen / Zweitausfertigung

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin seit [Datum] bei Ihrer Versicherung versichert, mein Vertrag tréagt die Nummer
[Versicherungsvertragsnummer].

Bedauerlicherweise liegen mir nicht mehr alle Unterlagen zu diesem Vertrag vor. Ich bitte

Sie deshalb um Ubersendung von Kopien / einer Zweitausfertigung aller Unterlagen zu dem
oben genannten Vertrag, einschlieRlich der Versicherungspolice sowie den Versicherungs-
bedingungen (8 3 Abs. 3 VVG). Hierdurch etwaig entstehende Kosten werden von mir getragen.

Im Voraus besten Dank.

Mit freundlichen Grif3en

[Unterschrift]



Name Versicherungsnehmer | Strale + Hausnummer | PLZ + Wohnort

[Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[StraBe + Hausnummer]
[PLZ + Ort]

Versicherungsnummer:

Betreff: Ordentliche Kiindigung des Vertrages

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit kiindige ich den oben genannten Vertrag zum nachstmdoglichen Zeitpunkt.

Die erteilte Einzugserméachtigung endet mit Wirksamwerden der Kiindigung. Ich bitte
Sie um die Ubersendung einer Schlussrechnung.

Méogliche Rickerstattungsanspriiche Uiberweisen Sie bitte bis zum (Datum)
auf das nachfolgende Konto:

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC:

Um lhre Kiindigungsbestatigung unter verbindlicher Angabe des Vertragsendes bitte

ich innerhalb der kommenden 14 Tage. Zudem bitte ich von Ruckholversuchen oder
der Unterbreitung anderweitiger Angebote abzusehen.

Mit freundlichen Grii3en

[Unterschrift]

Ort, Datum



Name Versicherungsnehmer | StraRe + Hausnummer | PLZ + Wohnort

[Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[StraBe + Hausnummer]
[PLZ + Ort]

Ort, Datum

Versicherungsnummer:

Betreff: AuRerordentliche Kiindigung des Vertrages

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit kiindige ich meine oben genannte Versicherung fristlos / zum Ende des laufenden
Versicherungsjahres aufgrund

- des Schadensfalls vom [Datum]
- der von lhnen am [Datum] angekiindigten Beitragserh6hung / Leistungsminderung.

Die erteilte Einzugserméachtigung endet mit Wirksamwerden der Kiindigung. Ich bitte Sie um die
Ubersendung einer Schlussrechnung.

Mogliche Rickerstattungsanspriiche Uiberweisen Sie bitte bis zum [Datum] auf das nachfolgende
Konto:

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC:

Um lhre Kiindigungsbestatigung unter verbindlicher Angabe des Vertragsendes bitte ich

innerhalb der kommenden 14 Tage. Zudem bitte ich von Rickholversuchen oder der
Unterbreitung anderweitiger Angebote abzusehen.

Mit freundlichen Grif3en

[Unterschrift]
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	Textfeld 2: Name Versicherungsnehmer | Straße + Hausnummer | PLZ + Wohnort 
	Textfeld 3: [Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[Straße + Hausnummer]
[PLZ + Ort]
	Textfeld 4: Ort, Datum 
	Textfeld 5: Versicherungsnummer:  
 
Betreff: Unterrichtung über Wohnsitzverlegung / Versicherungsschutz im Ausland
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
ich beabsichtige, zum [Datum] meinen Wohnsitz für den Zeitraum von [Dauer des Aufenthalts]  nach [Ort] zu verlegen, um dort [Zweck des Aufenthalts]. 
 
Aus diesem Grund bitte ich um Auskunft, ob der Versicherungsschutz aus dem oben genannten Vertrag im Falle der Wohnsitzverlegung nach [Ort] weiterhin uneingeschränkt fortbesteht oder ob es hier zu einer Einschränkung oder aber zu einem Wegfall des Versicherungsschutzes kommt.  
 
Sollte aufgrund der Wohnsitzverlegung kein oder nur eingeschränkter Versicherungsschutz  bestehen, bitte ich Sie, mir die Kündigungsfrist sowie den nächstmöglichen Kündigungszeitpunkt mitzuteilen. 
 
Bitte übermitteln Sie die relevanten Informationen bis zum [Datum]. 
 
Im Voraus besten Dank.
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
[Unterschrift]
 
	Textfeld 10: Name Versicherungsnehmer | Straße + Hausnummer | PLZ + Wohnort 
	Textfeld 11: [Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[Straße + Hausnummer]
[PLZ + Ort]
	Textfeld 12: Ort, Datum 
	Textfeld 13: Betreff: Anforderung von Unterlagen / Zweitausfertigung
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
ich bin seit [Datum] bei Ihrer Versicherung versichert, mein Vertrag trägt die Nummer  [Versicherungsvertragsnummer].
 
Bedauerlicherweise liegen mir nicht mehr alle Unterlagen zu diesem Vertrag vor. Ich bitte  Sie deshalb um Übersendung von Kopien / einer Zweitausfertigung aller Unterlagen zu dem  oben genannten Vertrag, einschließlich der Versicherungspolice sowie den Versicherungs- bedingungen (§ 3 Abs. 3 VVG). Hierdurch etwaig entstehende Kosten werden von mir getragen. 
 
Im Voraus besten Dank.
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
[Unterschrift]
 
	Textfeld 6: Name Versicherungsnehmer | Straße + Hausnummer | PLZ + Wohnort 
	Textfeld 7: [Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[Straße + Hausnummer]
[PLZ + Ort]
	Textfeld 8: Ort, Datum 
	Textfeld 9: Versicherungsnummer:  
 
Betreff: Ordentliche Kündigung des Vertrages
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
hiermit kündige ich den oben genannten Vertrag zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
 
Die erteilte Einzugsermächtigung endet mit Wirksamwerden der Kündigung. Ich bitte  Sie um die Übersendung einer Schlussrechnung. 
 
Mögliche Rückerstattungsansprüche überweisen Sie bitte bis zum (Datum)  auf das nachfolgende Konto: 
 
Kontoinhaber:
IBAN:
BIC:
 
Um Ihre Kündigungsbestätigung unter verbindlicher Angabe des Vertragsendes bitte  ich innerhalb der kommenden 14 Tage. Zudem bitte ich von Rückholversuchen oder  der Unterbreitung anderweitiger Angebote abzusehen.
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
[Unterschrift]
 
	Textfeld 18: Name Versicherungsnehmer | Straße + Hausnummer | PLZ + Wohnort 
	Textfeld 19: [Bezeichnung des Versicherungsunternehmens]
[Straße + Hausnummer]
[PLZ + Ort]
	Textfeld 20: Ort, Datum 
	Textfeld 21: Versicherungsnummer:  
 
Betreff: Außerordentliche Kündigung des Vertrages
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
hiermit kündige ich meine oben genannte Versicherung fristlos / zum Ende des laufenden 
Versicherungsjahres aufgrund 
 
-         des Schadensfalls vom [Datum]
-         der von Ihnen am [Datum] angekündigten Beitragserhöhung / Leistungsminderung. 
 
Die erteilte Einzugsermächtigung endet mit Wirksamwerden der Kündigung. Ich bitte Sie um die Übersendung einer Schlussrechnung.  
 
Mögliche Rückerstattungsansprüche überweisen Sie bitte bis zum [Datum] auf das nachfolgende Konto: 
 
Kontoinhaber:
IBAN:
BIC:
 
Um Ihre Kündigungsbestätigung unter verbindlicher Angabe des Vertragsendes bitte ich 
innerhalb der kommenden 14 Tage. Zudem bitte ich von Rückholversuchen oder der 
Unterbreitung anderweitiger Angebote abzusehen.
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
[Unterschrift]
 


